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„Unberechenbare Vorkeile für Deutſchland
Fallendes Slimmungsbarometer bei den Piutokraten Wachſende deutſche Erfolge

Genf, 23. Aug. Jn einer Betrachtung
r Lage an der Oſtfront kommt die Lon

oner „Times“, abgeſehen von den üblichen
Beſchönigungsverſuchen, zu recht peſſimiſti
ſchen Schlußfolgerungen. Das Blatt muß
zugeben, daß die Zeit durch das dentſche
Oberkommando gut ausgenutzt wurde. Die
Bedrohung der ſowjetiſchen Schwerindu
ſtriegebiete iſt ſehr ernſt, obgleich die in
den letzten Jahren vorgenommene Förde
rung der weiter öſtlich gelegenen Jnduſtrie
gebiete die Gefahr zweifellos verringert
habe. Leningrad ſei auch eine Jnduſtrie
ſtadt, doch ſei in dieſem Falle hauptſächlich
die Beberrſchung der Oſtſee durch die Sow
jets bedroht. Wenn die Sowjetunion dieſe
verlieren ſollte, würde Deutſchland unbe
rechenbare Vorteile für die Fortführung des
Krieges im Norden davontragen.

In ihren weiteren Ausführungen tröſtet
ſich die „Times“ mit der Behauptung, daß
die Sowjetbehörden noch intakt ſeien und
der Widerſtandsgeiſt der Sowjettruppen
noch nicht erſchüttert ſei. Weiter kommt das
Blatt auf die etwaige Hilfe der USA für
die Bolſchewiſten zu ſprechen und geſteht

dabei ein, es könne nicht geleugnet werden,
daß die Entfernungen für den Transport
des Materials von Amerika nach der
Sowjetunion ungeheuer groß ſind.

Dieſe trübe Stimmung hat auch bei den
Sowjets Einzug gehalten. Nur die Reaktion
als ſelbſt betroffene iſt eine andere. Die
ſtolze Meldung der deutſchen Wehrmacht
über die Ergebniſſe des zweimonatigen Oſt
feldzuges hat die Sowjets ſehr erregt. Der
Moskauer Nachrichtendienſt bemüht ſich.
durch Aufzählen von vielen Zahlen angeb
lich vernichteter deutſcher Diviſionen die
Welt glauben zu machen, was für Siege die
Bolſchewiſten errungen hätten. Es paſiert
ihnen aber dabei das Pech, Diviſionsziffern
zu nennen, die gar nicht exiſtieren. Ent
ſprächen die Angaben der Moskowiter den
Tatſachen, dann ſtünde bald kein deutſcher
Soldat mehr an der Oſtfront. Die Tatſache
aber, daß die deutſche Wehrmacht mit un
gebrochener Kampfkraft tief im Feindesland
ſteht und ihre Operationen nach ihrem eige
nen Willen durchführt ſchlägt alle verlogene
a et und Aufbanſchung Moskans in
en Wind.

Die Front meldet weitere giege
Deufſchlands kapfere Soldalen bleiben hark am Feind

Berlin, 28. Aug. Wirkungsvolle An
griffe der deutſchen Luftwaffe richteten ſich

nbrdlichen Teil der Oſtfront am
22. Auguſt gegen Hafenanlagen des ſowfeti
ſchen Eismeer- Hafens Murmanſk. Ver
laderampen, Fabriken und Lagerhallen wur
den durch zahlreiche Bombentreffer zerſtört.
Jn rollenden Einſätzen griffen deutſche
Kampfflugzeuge ſowfetiſche motvriſierte Ko
lonnen an, durch Bombenvolltreffer auf
Laſtkraftwagen und ſowjetiſchen Nachſchub
wurden den Bolſchewiſten wieder erhebliche
Schäden zugefügt.

Den Bolſchewiſten wurden außerdem
Verluſte durch Minentreffer beige-
bracht. Drei Transportſchiffe der
Sowfjetmarine, die aus einem Hafen am
Finniſchen Meerbuſen ausgelaufen waren
liefern auf Minen und ſanken. Die deut
o Operationen werden planmäßig fort
geſetzt.

Käkiſalmi in finniſcher Hand
Das Hauptquartier der finniſchen Wehr

macht berichtet über die Lage: Unſere Kriegs
vperationen nordweſtlich von Ladoga
endeten in zwei Einkreiſungen. Da dieſe
Schritt um Schritt zuſammengezogen
wurden, wurde die verſtärkte ſowfetiſche
t Hiviſton in ihrer Hauptſtärke ver
nichtet.

Die ſowjetiſche 142. und die 198. Diviſton
wurden zu gleicher Zeit, nachdem ſie ſchwere
Verluſte erlitten, nach der öſtlich von Hiitola
gelegenen Jnſel Kilpula verdrängt. wo
die Kämpfe noch fortgeſetzt werden. Die
Sowjets machen Verſuche, die Reſte dieſer
Diviſionen abzutransportieren. Die Ver
ladebrücken werden aber unabläſſig von der
finniſchen Artillerie beſchoſſen. wodurch dem

eind ſchwere Verluſte beigebracht werden.
Neben dem Zuſammenziehen der Ein

kreiſungen wurde auf der Linie Jlmee
Hiitola ein Angriff in direkt ſüdlicher
Richtung als tiefdringender Keil bis nach

uwokſi gerichtet. Bei der Ausbreitung
des Angriffskeiles iſt das Ufer des Vuokſi
von Enſo nach Kiviniemi in die Hände der
finniſchen Truppen gefallen. Käkiſalmi
re am 21. Auguſt vom Süden her er
obert.

Blutige Verluſte der Sowſeks

Je e und Peipusſee brachen deutſche
Truppen in hartnäckig verteidigte Feld
ſtellungen der Sowjets ein. Dabei wurden
zahlreiche Bunker im Sturm ge
Fammen. An einem anderen Abſchnitt
2 Norsfront wurden in wenigen Tagen
ſende von Gefangenen eingebracht. Die
tigen Verluſte der Sowſets betragen in
ieſem Raum ein Vielfaches der Ge

fangenenzahl. Es wurden bisher in dem
genannten Abſchnitt 170 Panzerkampfwagen
und 210 Geſchütze der Sowjets vernichtet
ober erbeutet. Nach Ausſagen ſowjfetiſcher
Gefangener erlitt eine ſowjetiſche Volks
wehr“-Diviſion 50 v. H. Verluſte.
Die „Volkswehr“-Diviſion beſtand aus un
gedientem Landſturm. Tieſe Ausfälle
verſuchen die Sowjets durch Straf
gefangene zu erſetzen.

Günſtige Auswirkung des Sieges
bei Gomel

Die erfolgreich abgeſchloſſene Schlacht bei
Gomel wirkt ſich auf die weiteren
Operationen an dieſem Abſchnitt ſehr
günſtig aus. Eine ſchnelle Diviſton nahm
die Verfolgung der Reſte der bolſchewiſti
ſchen Verbände auf und brachte weitere
tauſend Gefangene ein. Außerdem fielen
mehrere Panzerkampfwagen, 85 Geſchütze
und 50 Kraftfahrzeuge der Sowjets in
deutſche Hand.

(Fortſetzung auf Seite 9)

Kintſcher
Ein Bild an das gich der geutsehe Soldat gewöhnt hat Ein Foblet Iuft geben der Truppe her

Roosevelts Verstrickungen
(Von unserer Berliner Schrittlettung)

Jn den USA hat man einige unange
nehme Dinge zur Kenntnis nehmen müſſen.
Während Miſter Rooſevelt den Zeit
punkt für gekommen hielt offen die eng
liſchen und ſowfetiſchen Drohungen gegen
Jran zu unterſtützen mußte er eine kleine
Lektion
vom iraniſchen Geſandten in Waſhington
einſtecken. Der diplomatiſche Vertreter des
Schahs legte nach einer Unterredung mit
dem Außenminiſter Hull der Preſſe dar,
der Jran werde ausnahmslos gegen jede
Macht zu Felde ziehen. die den Verſuch
eines Angriffes wagen würde.

Der iraniſchen Staatsführung
abſolut ernſt mit dieſem Bekenntnis. Sie
iſt bereit, auch unter den ungünſtigſten Be
dingungen ſich zur Wehr zu ſetzen. Das iſt
eine ſoldatiſche Haltung. die Miſter Rooſe
velt zu denken geben müßte, zumal ſeinem
Außenminiſter bei der gleichen Gelegenheit

Jsland gehört zu Europa
Eine Rede Staunings. Isländiſcher Anwille gegen die Beſahungskruppen

Drahtmeldung unseres Vertreter s)
rd. Kopenhagen, 23. Aug. Der Unwille

der Jsländer gegen die Beſetzung durch
engliſche und nord amerikaniſche Truppen
nimmt zuweilen draſtiſche Formen an.
Js ländiſchen Mädchen, die ſich mit den Be
ſatzungstruppen einlaſſen, werden unver
ſehens die Zöpfe abgeſchnitten. Deutſche Ge
fangene, die auf Jsland zum Weitertrans
port an Land kamen, wurden auf den
Straßen Reikjaviks demonſtrativ begrüßt.

Jm däniſchen Folketing gab Staats
miniſter Stauning ebenfalls eine Er
klärung gegen die Beſetzung Jslands ab, die
wegen der ſcharfen Anklagen gegen die
demokratiſchen Mächte in allen Ländern des
Nordens ein ſtarkes Echvo gusgelöſt hat.

Der däniſche Regierungschef entwickelte
in ſeiner Erklärung die Geſchichte der Be

Während der Kämpfe zwiſchen Jl men ſetzung Jslands, den Proteſt dagegen und
die ſchweren Gefahren, die aus ihr entſtehen
können. Erſt die Abſicht der anglo-amerika-
niſchen Kriegstreiber, die Jnſel im Atlantik
zum Stapelplatz für Lieferungen
von Kriegsmaterial aus Nordamerika nach England zu benutzen und aus
zubauen, habe Jsland unmittelbaren
Gefahren ausgeſetzt. Stauning er
innerte dabei noch einmal daran, daß die

isländiſche Regierung auf das ſchärfſte
proteſtierte, als das Land von England
lediglich in der Abſicht der Kriegsaus
weitung beſetzt wurde. Die Neutralität
Jslands ſei von der is ländiſchen Regierung
für immer erklärt worden und dieſe Er
klärung auf Grund des Uniongeſetzes den
ausländiſchen Mächten gegenüber von Däne
mark notifiziert worden.

Jn der Erklärung der däniſchen Regie
rung heißt es dann: „Ebenſowenig wie die
engliſche Beſetzung von Jsland gewünſcht
war, ebenſowenig könne man annehmen, daß
bei der is ländiſchen Regierung der Wunſch
vorhanden geweſen ſei, dieſe Beſetzung von
einer nord amerikaniſchen abgelöſt zu ſehen.“ Die Uebernahme der
militäriſchen Beſetzung Jslands durch die
Vereinigten Staaten ſei vom däniſchen und
vom europäiſchen Geſichtspunkt aus in
höchſtem Maße un erwünſcht. Jsland ge
höre zum Norden und dadurch zu
Europa. Der däniſche Staatsminiſter
ſchloß mit dem Ausdruck der feſten Ueber
zeugung, daß Jsland allen Notwendigkeiten
zum Trotz nicht ſeine geſchichtlich begründete
Verknüpfung' mit Dänemark und den übrigen

nordiſchen Völkern und dadurch mit Europa
aus den Augen verlieren werde.

in nahöſtlichen Angelegenheiten

iſt es

auseinandergeſetzt wurde wie albern und
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grundlos die engliſchen Ammenmärchen von
der Exiſtenz einer deutſchen „Fünften Ko
lonne“ in Jran ſind. Die geſamte deutſche
Bevölkerung betrage, wie der Geſandte Mo
hamed. Chyveſteh erklärte nur rund 700 Per
ſonen. Wenn die USA wirklich ſo ſehr auf
den Frieden
Schutz der Völker gegen Vergewaltigung
bedacht ſind, dann müßten die Erklärungen
des Geſandten in ernſter Stunde vorge

auf fruchtbaren Boden fallen.
ekenntnis Jrans zur wehr

den Nordamerikanern

bracht
Falls aber das
haften Neutrafkität
nicht gefallen ſollte, käme damit nur ihre
zweideutige Geſinnung zum Vorſchein.

in der Welt und auf den

Die zweite Stimme, die nicht in das
politiſche Konzert Waſhingtons paßt iſt die
des früheren ruſſiſchen Miniſterpräſidenten
Kerenſki, der bekanntlich an der Spitze ſener
Zwiſchen regierung ſtand, die das verfallene
Erbe des Zarenreiches an die Bolſche
wiſten weiterreichte. Kerenſki iſt eine poli
tiſche Perſönlichkeit, die heute wie früher
im Zwielicht der Geſchichte ſteht. Sicher
ſagt er Deutſchland nichts zuliebe. Um ſo
weniger wird es den Kriegsgewinnlern in
den USA, die auch noch aus den Heeres
lieferungen an Moskau Honig ſaugen
wollen behagen, daß Kerenſki ankündigt:
„Hitlers Sieg in Rußland wird unver
meidlich ſein Die Sowifetgewalthaber
ſeien nicht mehr in der Lage. ihm wirk
ſamen Widerſtand entgegenzuſetzen. Aus
ſeiner Kenntnis der engliſchen und nord
amerikaniſchen induſtriellen Verhältniſſe
bezweifelt der ehemalige ruſſiſche Miniſter

räſident, daß die beiden Großmächte fähig
eien, zur rechten Zeit noch weſentliche Hilfe

zu leiſten
London weiß, daß dieſer Beobachter die

Dinge richtig ſieht. Die „Times“ mußte ſich
ähnliche Erkenntniſſe abringen. Mit hör-
barem Seufzer ſtellt ſie feſt. der Feind ſei
an der Oſtfront „zu der Methode des
ſchnellen Vorrückens“ zurückgekehrt Die
Bedrohung der ſowjetiſchen Schwerinduſtrie
habe ſehr ernſte Formen angenommen. Die
ſowjetiſche Herrſchaft über den öſtlichen
Winkel der Oſtſee müſſe als gefährdet an
geſehen werden. Noch habe die ſchlechte
Jahreszeit nicht eingeſetzt.

Für engliſche Ohren ſind ſolche Einge
ſtändniſſe keine Erbauunngsmuſik. Aber wie
üblich, ſucht ſich die Times“ durch die von
den USA in Ausſicht geſtellte Hilfe zu
tröſten. Der Trausportweg von den US
über den Stillen Ozean und durch Sibirten
bis nach Moskau und an die europäiſche
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Front ſei zwar „ungeheuer groß“, aber
wenn erſt einmal die erſte Lieferung ein
treffe, werden auch die nächſten kommen.
Ein delphiſcher Troſtſpruch wenn erſt
einmal. Die Times“ vergaß hinzuzufügen,
daß erſt auf der Konferenz in Moskau feſt
geſtellt werden ſoll, ob ſich die Kriegsliefe-
rungen überhaupt noch lohnen. Obendrein
iſt es ungewiß, wann die Konferenz ſtatt
findet.

Waſhington teilt ebenſo großzügig Ver
ſprechungen aus wie London. Ob es ſie
aber halten kann, muß ſich erſt noch erwei
ſen. Die Inder hegen jedenfalls Mißtrauen
und haben an Rooſevelt in einem offenen
Telegramm die Frage geſtellt. ob ſeine Ver
ſicherung, alle Völker müßten befreit wer
den, auch für Indien gelte. Rooſevelt wird
keine ehrliche Antwort geben, deſſen ſind wir
ſicher. London gewährt den Jndern nie
mals Freiheit. Lieber holt es ſich zur
Sanktionierung ſeiner Ausbeutungspolitik
die USA zur Mitwirkung nach Delhi. Ein
Vertreter Rooſevelts iſt ſchon unterwegs
und die 150 Stützpunkte, die Waſhington
vom engliſchen Empire verlangt hat, er
ſtrecken ſich auch auf den indiſchen Raum.
Schon verlangt die USA-Handelsflotte das
Herrſchaftsrecht im Jndiſchen Ozean.

Rooſevelt verſtrickt ſich immer mehr in
en hundertfünfzigprozentigen Jmperia

ismus.

Für vorbildliche Enkſchlußkraft und
höchſte Tapferkeit

Berlin, 23. Aug. Der Führer und
Oberſte Befehlshaber der Wehrmacht ver
lieh auf Vorſchlag des Oberbefehlshabers
des Heeres, Generalfeldmarſchalls von
Brauchitſch, das Ritterkreuz an:

General der Kavallerie von Macken
ſen, Kommandeur eines Armeekorps;

Generalmajor Duevert, Kommandeur
einer Panzerdiviſion;
Oberſtleutnant im Generalſtab Fran z,

Generalſtabsoffizier in einer Diviſton;
Oberſtleutnant Fronhöfer, Komman

deur eines PanzerRegimentes;
Oberſtleutnant Borowietz, Komman
deur eines SchützenRegimentes
Major von La Chevallerie, Bataillonskommandeur in einem Jnf. Regt.
Hauptmann Lutze, Bataillonskomman

deur in einem InfanterieRegiment;
Oberleutnant Ohrloff, Kompaniechef

in einem Panzer Regiment
Stabsfeldwebel Simm, Zugführer in

einem Jnfanterie-Regiment:
Unteroffizier Albrecht, Geſchützführer

in einem HnfanterieRegiment;
Unteroffizier Brakat, Gruppenführer
in einer Radfahrabteilung.

Das Rilterkreuz
für einen Gefallenen

Berlin, 28. Aug. Der Führer und
Oberſte Befehlshaber der Wehrmacht ver
Iieh auf Vorſchlag des Oberbefehlshabers
des Heeres, Generalfeldmarſchalls von
Brauchitſch, nachträglich das Ritter
kreuz des Eiſernen Kreuzes an:

Generalmajor Lancelle, Komman
deur einer Jnfanterie-Diviſion.
Generalmafor Lancelle hat vom erſten
Tage des Einſatzes im Oſten ſeine Diviſion
unter rückſichtsloſem Einſatz zu großen Er
folgen geführt. Stets in vorderſter Linie,
riß ſein Draufgängertum und ſein Schwung
die Truppe im Angriff nach vorn, und ſeine
ruhige Führung behob jede Kriſe. Am
26. Juni 1941 beabſichtigte der Gegner mit
einer aus Kraftwagen und Kampfwagen

beſtehenden Kolonne gegen die Flanke der
Diviſton zu ſtoßen. Generalngior Lancelle
erkannte die Gefahr. Er wärf ſich dem
Feind an der Spitze eines Pakzuges, eines
Sturmgeſchützes und einiger Radfahrer ent

gegen, griff ihn an und vernichtete in zähem
Kampf drei Panzer, 16 Geſchütze, acht Pak
und zahlreiche Maſchinengewehre, Laſt
kraftwagen und anderes Gerät. Mit dieſem
perſönlichen und entſcheidenden Einſatz war
die Gefahr für die Flanke der Diviſion be
hoben Wenige Tage ſpäter am 8. Juli
1941, ſtand ein Regiment ſeiner Diviſivn im
Angriff gegen einen vom Gegner beſetzten
Wald vſtwärts von Kraslava, um einen
Brückenkopf über die Düng zu erweitern.
Beim Eindringen der Truppe in den Wald
fuhr Generalmajor Lancelle nach vorn und
beteiligte ſich am Nahkampf, wobei ihn die
tödliche Kugel traf.

Ein Heeres Flak- Abzeichen wurde

geſchaffen
Berlin, 28. Aug. Die Einführung eines

Heeres-Flak-Abzeichens wurde vom Ober
befehlshaber des Heeres, Generalfeldmar
ſchall von Brauchitſch, genehmigt. Das Ab
zeichen kann ab 22. Juni d. J. an Offiziere,
Unteroffiziere und Mannſchaften der
Heeres-Flak-Einheiten verliehen werden.
Die Verleihung erfolgt für Flak-Kompa
nien und leichte Batterien der Heeres-Flak
Artillerie bei mindeſtens fünf Abſchüſſen durch Geſchütze desſelben Zuges
an Zugführer, Geſchützführer und Geſchütz
bedienungen, ſoweit dieſe an den Abſchüſſen
unmittelbar beteiligt geweſen ſind, für
ſchwere Batterien der Heeres-Flak-Artil
lerie bei mindeſtens fünf Abſchüſſen an die
beteiligten Angehörigen der Geſchütz
batterien. Der Erlaß regelt ferner die
Verleihung an die vorgeſetzten Führer der
an den Abſchüſſen beteiligten Einheiten.
Das Heeres-Flak- Abzeichen kann neben
einem der Sturmabzeichen verliehen wer
den.

Der Bericht des OKW.:
Planmäßiger Verlauf an der Oſtfront

Bomben auf britiſche Flugplähe. Neuer erfolgreicher Angriff auf Alexandria

Aus dem Führerhauptquartier,23. Aug. Das Oberkomimnando der Wehrmacht gibt
bekannt: 8

An der Oſtfront verlaufen die Operativnen
weiterhin planmäßig.

An der Südoſtküſte Englands verſenkten
Kampfflugzeuge am geſtrigen Tage ein Handels
ſchiff von 1000 BRT. Jn der vergangenen Nacht
bombardierte die Luftwaffe mehrere Flugplätze auf
der Jnſel. Minenſuch und Vorpoſtenbvote ſchoſſen
im Kanal zwei britiſche Bomber ab.

Bei einem Angriff deutſcher Kampfflugzeuge auf
den britiſchen Flottenſtützpunkt Alexandria in
der Nacht zum 22. Auguſt wurden Bombentreffer
in Hafenanlagen und Verſorgungsbetrieben erzielt.
Größere Brände entſtanden.

Britiſche Flugzeuge warfen in der letzten Nacht
an verſchiedenen Orten Weſt un Süd weſt
deutſchlands mit geringer Wirkung Spreng-
und Brandbomben. Flakartillerie ſchoß einen der
angreifenden Bomber ab.

Die Front meldet weitere Siege
(Fortſetzung von Seite 1)

Jm mittleren Bereich der Oſtfront lag
der Schwerpunkt der deutſchen Luftangriffe
auf dem ſowjetiſchen Verkehrsnetz, das
wieder an verſchiedenen Stellen unterbrochen
wurde. An mehreren Orten wurden Bom
benvolltreffer in bolſchewiſtiſche
Truppenanſammlungen erzielt, die
auf Verladebahnhöfen zum Abſchub bereit
ſtanden. Dabei haben die Bolſchewiſten nicht
nur die Mehrzahl des Beſtandes ihrer zur
Verladung beſtimmten Einheiten eingebüßt,
ſondern ſie verloren auch mehrere Trans
portzüge. Jn anderen Abſchnitten wur
den in Bewegung befindliche Sowjetver-
bände und Feldſtellungen mit großen
Verluſten für den Feind angegriffen. Auf
einem Flugplatz wurden 15 Baracken im
Reihenwurf in Brand geſetzt.

Ausfälle aus Odeſſa werden
ſchwächer

Die Ausbruchsverſuche der im Keſſel um
Odeſſa eingeſchloſſenen Sowjettruppen wer
den immer ſchwächer und ſeltener und der

Ring der ſie umſchließenden Streitkräfte
der Verbündeten immer enger. Die außer
halb davon befindlichen verſtreuten Ein
heiten des Feindes ſind, von wenigen noch
Widerſtand leiſtenden Brückenköpfen abge
ſehen, alle über den Dujepr geworfen. Die
Zahl der Gefangenen und die Menge des
erbeuteten Kriegsmaterials nimmt von
Tag zu Tag zu.

Bomben

auf ſowjeliſche Transporker
Beſonders erfolgreich waren die An

griffe der deutſchen Luftwaffe gegen ſowje
tiſche Schiffsziele im Seegebiet weſtlich der
Halbinſel Krim. Ein ſowietiſcher Trans
porter von 8000 bis 10000 BRT erhielt
durch Bombenwurf ſo ſchwere Beſchädigun
gen, daß er nach kurzer Zeit vollkommen
ausbrannte. Ein weiterer Transporter von
2000 bis 3000 BRT ſtoppte nach einem Bom
bentreffer ſeine Fahrt und blieb mit ſtar
ker Schlagſeite liegen. Mit dem Verluſt
dieſes Transporters muß gleichfalls gerech
net werden.

Von Fiume bis Montenegro militäriſch bereit
Eine Verlaukbarung des krogliſchen Siaaksführers

Agram, 23. Aug. Der kroatiſche Staats
führer erließ folgende Verlautbarung: Die
Regierung des verbündeten Königreiches
Italien hat der krogatiſchen Regierung mit
geteilt, daß ſie es für unumgänglich ge
boten erachte, das Küſtengebiet von Fiume
bis Montenegro im Jntereſſe der Krieg
führung in eine erhebliche militä
riſche Bereitſchaft zu verſetzen. Die
Durchführung der militäriſchen Maßnah
men mache es notwendig daß das militä
riſche Kommando! entſprechenden Einfluß
auf bie Angelegenheiten der öffentkichen
Sicherheit und des öffentlichen Verkehrs
erhält. Die kroatiſche Regierung iſt glück
lich, daß ſie in der Frage des gemeinſamen
Schutzes der Jnkereſſen des unabhängigen
Staates Kroatien und des verbündeten
Königreiches Italien zur Unterſtützung
dieſer Maßnahmen beitragen kann.

Aus dieſem Grunde habe ich für jenes
Gebiet des unabhängigen Staates Kroatien,
das in dieſem Küſtenſtreifen gelegen iſt, fol
gendes beſtimmt:

1. Jch habe den Geſandten Dr. Andreas
Karcie zum Zivilkommiſſar er
nannt, dem die geſamte Verwaltung in die
ſem Gebiet unterſteht.

2. Der Zivilkommiſſar amtiert am Sitze
des Kommandos der II. italieniſchen Armee
und ſteht in allen Fragen der öffentlichen
Sicherheit und Ordnung zur Verfügung
des Kommandanten der genannten Armee,
damit die öffentliche Ruhe und Ordnung
in dieſem Gebiete vollkommen geſichert und
im ln klang mit den militäriſchen gebracht
wird.

3. Die Eiſenbahnſtrecke Fiume Ogulin
Split mit ihren telegraphiſchen und telepho
niſchen Anlagen wird unter militäriſche
Kontrolle geſtellt.

4. Die militäriſchen Einheiten des kroa
tiſchen Heeres auf dieſem Gebiete ſtellen
ſich dem einheitlichen militäriſchen Kom
mando der II. italieniſchen Armee zur
Verfügung.

Einzelheiten der Durchführung dieſerAnordnung wird der Zivilkommiſſar mit
Verkretern des kroatiſchen Heeres und dem
nene Her T italieniſchen Armee feſt
egen.

Bei dieſer Gelegenheit wird noch be
kanntgegeben, daß die genannten Maßnah
men nur einſtweiligen Charakter tra-
gen, ſolange die militäriſche Sicherung der
verbündeten Staaten Jtalten und Krogtien
es erfordern. Zugleich wird die Bevölke
rung dieſes Gebietes aufgefordert, mit auf
richtiger Liebe den krogatiſchen Behörden
und italieniſchen Kommandoſtellen entgegen
zukommen und in enger Mitarbeit alle
Maßnahmen zur Sicherung der Ord-
nung, der ungeſtörten Arbeit und eines
ruhigen Lebens im gemeinſamen Intereſſe
des Königreiches Jtalien und des unab
hängigen Staates Kroatien gegenüber
dem gemeinſamen Feinde zu unter
ſtützen. Eine ſolche Zuſammenarbeit wird
auch der beſte Garant für die freundſchaft
lichen Beziehungen zwiſchen den beiden
Völkern in der Zukunft ſein, wenn dem
Siege der Friede folgt, ſowie überhaupt
für die Unabhängigkeit und territoriale
Unverfehrtheit der krogatiſchen Heimat.

Das Dnjepr-Industriegebiet
Der Vorſtoß der deutſchen Truppen in

den Dujepr-Bogen richtete ſich nach der Be
ſetzung der wichtigen Eiſen und Mangan
erzgebiete von Krivoj Rog und Niko-
pol gegen einen weiteren bekannten
ukrainiſchen Jnduſtriebezirk. Dieſes Ge
biet mit den Städten Dunfſepro
Aetrowſk, Dnfeprodſerſhinſk undS aporoſhjfe, bekannt unter dem Namen
Dunjepr-Kombinat, iſt. nach dem Donezbecken
das wichtigſte Induſtrierevier der Ukraine

Das Dujepr- Gebiet iſt ein Haupt
ſtaändort der Eiſenhüttenindu
ſt rie der Sowjetunion. Seine Bedeutung
verdankt es der Nähe von Eiſenerzen (Kri
vo Rog), Manganerzen (Nikopol) und
Donez-Kohle.
kehrsmäßig ſehr günſtig, da über den
Dujepr Anſchluß an das Schwarze Meer be
ſteht. Die während der Fünffahres-Pläne
aufgebaute Induſtrie dieſes Gebietes ließ
die Bevölkerungszahl von Dujepropetrowſk,
Dnjeprodſerſhinſt und Saporoſhje in ſehr
ſchnellem Tempo anwachſen.

Zu den wichtigſten Werken dieſes Jndu
ſtriegebietes gehören das Dſerhinſkij-Werk
in Dujeprodſerſhinſk. das Vetrowfkii-Werk
und das Lenin-Werk in Dnjepropetrowſk,
ſowie das Elektrometallurgiſche Werk
„Saporvſhſtahl“ in Sapvroſhje. Die Kapa
zität dieſer Werke beträgt an Roheiſen
4 Millionen To., an Stahl 4,9 Millionen To.
und an Walzgut 8,0 Millionen To. Das iſt
jeweils faſt a der Geſamtproduk
tion der Sowjetunion an Roheiſen, Stahl
und Walzaut im Jahre 1937.

Da es ſich bei dieſer Produktion haupt
ſächlich um Fertigerzeugniſſe wie z. B.
Stahlguß, Werkzeugſtahl, Walzmaterial für

miniumfabrik, die

Dieſes Gebiet liegt auch ver

den Wagen, Automobil und Flugzeugbau
handelt, bedeutet der Verluſt dieſes Jndu
ſtriegebietes eine weitgehende Lähmung der
ſowjetiſchen Induſtrie. Mit dem Ausfall
der Erzeugung ſind zugleich alle die auf ihr
aufbauenden weiterverarbeitenden
IJnduſtriezweige ſchwer getroffen

In Dhujeprodſerſhinſk und Dnjepro-
petrowſk befinden ſich außerdem wichtige
Betriebe der Rüſtungsinduſtrie, und vbeſon
ders Werke zur Herſtellung von Geſchützen
und Munition. Saporoſhje beſitzt Anlagen
der Flugmotoreninduſtrie ſowie eine Alu

ungefähr die Hälfte
der Aluminiumerzeugung der
Sowjetunion herſtellte.

Das Dnjepr-Gebiet iſt ein ſehr bedeu
tendes Zentrum der ukrainiſchen Ener
gieerzeugung. Mit den Großkraftwerken von Saporvſhje und Dnjeprodſer
ſhinſk beſitzt das Gebiet zwei Energieerzeu
ger, die über die Verſorgung des Dnjepr
Kombingts hinaus die Erzgebiete von
KrivojRog und. Nikopol ſowie zum Teil
das DonezBecken mit Strom beliefern. Das
Waſſerkraftwerk von Saporoſhje wurde mit
550 000 Kilowatt eingebauter Leiſtung von
den Sowjets als das größte Waſſerkraft
werk Europas bezeichnet. Dieſes Kraftwerk,
das mit Hilfe ausländiſcher Spezialiſten
gebaut wurde, war das Schauſtück aller
Jntouriſtführungen in der Ukraine. Der
Bau des 760 Meter langen Staudammes
für das Kraftwerk bezweckte neben der
Waſſerſtauung zugleich eine ſolche Erhöhung
des Waſſerſpiegels, daß die bisher unbe
fahrbaren Stromſchnellen des Dujepr jetzt
n von größten Schiffen paſſiert werden

nnen.

m

„Geld für die sowjels- Wahnſinn
Drahtmeldung unseres Vertreters)

rc. Stockholm, 23. Aug. Die Frage der
Kreditbewilligung für amerikaniſche Kriegs
materiallieferungen an die Sowjetünivn,
die von ſeiten der USA Regierung unter
ſtützt wird, iſt im Kongreß auf ſtarken
Widerſtand geſtoßen. Es wird gefordert
daß dem Kongreß alle Einzelheiten der
Transaktion bekanntgegeben werden müß
ten, bevor der Sowfetunion irgendwelche
Kredite bewilligt würden. Der Senator
Danaher bezeichnete es als Wahnſinn, Sow
jetrußland, das über dieſelben Möglichkei
ten und Reichtümer verfüge wie die Ver-
einigten Staaten ſelbſt, überhaupt Rüſtungs-
kredite zu gewähren. Der Wert des in den
USA von den Sowjets beſtellten Kriegs
materials ſoll ſich auf eine Milliagrde
Dollar belaufen Es ſei beabſichtigt, Lie
ferungen im Werte von 100 Millivnen Dol
lar demnächſt durchzuführen Zahlenſpiele
aus USA!

Die Opfer der „erfolgleſen“
Bombardierung Roskaus

Stockholm, 23. Aug. Nach einer Reuter
Meldung aus Moskau ſind im Laufe der
24 Luftangriffe auf die Hauptſtadt der
Sowjetunion 736 Perſonen getötet, 444
ſchwer und. 2069 Perſonen leicht verletzt
worden. Bisher wurde von ſowjetiſchen
Seite immer wieder
deutſchen Angriffe auf kriegswichtige Ziele
Moskaus „gänzlich erfolglos“ geblieben
ſind und daß überhaupt nur eine einzige
Bombe im Stadtgebiet abgeworfen wor-
den ſei, die natürlich in der Nähe der
USA- Botſchaft herunterfallen mußte.

Akkenkale gegen die Eiſenbahn

Bagdad -Basra
Drahtmeldung unseres Vertreters)

V. L. Rom, 23. Aug. Der irakiſche Miniſter
präſident von Englands Gnaden Jemal
Madfai unternahm den Verſuch, das
irakiſche Heer den Engländern dienſtbar zu
machen. Unter ſeinem
irakiſche Bataillone im ſüdlichenKurdiſtan gegen die Bergſtämme
Scheich Mahmud eingeſetzt, deren Kleinkrieg
den Engländern höchſt läſtig fällt. Als die
Truppen das Berggebiet erreichten, gingen
ſie mit Waffen und Ausrüſtung unter der
Führung ihrer Offiziere zu den Auf

die ſich
nicht anſchloſſen. wurden zurückgeſchickt, um
ſtändigen über. 32 Soldaten,
den engliſchen Militärbehörden Kenntnis zu
geben. Zugleich dauern im Jrak trotz den
Anweſenheit der ſtarken engliſchen Truppen
kontingente die Sabotageakte derarabiſchen Bevölkerung
mittel an. So wurde in den letzten Tagen
die Eiſenbahn Bagdad Basra mehr-
fach unterbrochen.

Vorpoſtenbooke
ſchoſſen zwei Brifenbomber ab
Berlin, 23. Aug. Durch die Wachſamkeit der deutſchen Minenſuch- und Vor

poſtenboote wurde am 22. Auguſt der Ein
flugverſuch einzelner britiſcher Bomberx in
das beſetzte Gebiet an der Kanalküſte ver
hindert. „Wohlgezieltes Flakfener der dent
ſchen Minenſuche und Vorpoſtenboote ver
nichtete zwei britiſche Bomber, die bren
nend ins Meer ſtürzten.

Europas Jugend in Breslau
Breslan, 23. Aug. Hinter dem Schild

der deutſchen Wehr findet ſich in den Tagen
vom 25. bis 31. Auguſt die deutſche Jugend
zu ihren fünften Sommerkampfſpieken zu
ſammen. Die Reichsjugendführung hat, wie
ſchon im vergangenen Winter in Garmiſch
Partenkirchen, wieder die Jugend der euro
päiſchen Länder zur Teilnahme eingeladen.
Was damals bei den Wettbewerben auf den
Schneehängen und in dem Eisſtadion an
gebahnt, das ſoll in Breslau im edlen
Wettſtreit auf der Aſchenbahn, im Waſſer
und auf den Schießſtänden und den von der
Jugend ſelbſt geſtalteten Feierſtunden ver
tieft und gefeſtigt werden. Die Jugend
Europas nimmt Fühlung mit der deutſchen
Jugend, gemeinſam werden die Wege der
Zuſammenarbeit beſchritten,
wird das Trenttende ausgeſchieden, das
Verbindende gepflegt. Breslau wird ein
Mittler auf dem Wege der Freundſchaft und
der Kameradſchaft einer Jugend ſein, die
dereinſt berufen iſt, die Neuordnung im
Raume Europas zu wahren

Her ftalienisehe Wehrmachthberieht:

Weikere zehn Briten abgeſchoſſen
Rom 23. Aug. Der italieniſche Wehrmacht

bericht vom Sonnabend hat folgenden Wortlaut:
Den ſiegreichen Aktionen der Luftwaffe gegen

feindliche Flotteneinheiten und Ziele von Tobruk,
die im geſtrigen Wehrmachtbericht gemeldet wurden
und an denen auch italieniſche Jagdverbände teil
nahmen, haben ſich neue glänzende Erfolge de
deutſchen Jäger angereiht, die im Luftkam
weitere zehn britiſche Apparate abſchoſſen.

Jn Bardian brachte unſere Abwehr zwei feindliche Bomber zum Abſturz be
Jn Oſtafrika lebhafte Artillerietätigkeit und

für unſere Truppen günſtige Zuſammenſtöße an
den verſchiedenen Abſchnitten des Kampfgebietes
von Gondar. Der Feind wurde überall zurück
geſchlagen und ließ zahlreiche Tote auf dem Kampf
platz. Waffen und viel Munition wurden erbeutet.

Gauverlggsteiter: Buxrkhard Vincentz. Hauptſchrtftletter?Hr. Wilhelm Eſſer. Druck und Wie Milteldeutſchet
NationalVerlag G. m. b. H. Preisliſte 21.
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ſo glückliche Geburt unſeres Sohnes

ülrich zeigen wir in dankbarer

geb. Abe

Richard Boettcher
Gintritz-Raunitz, den 21. Auguſt 1941

Gerlinde Lehmann
Werner Friſchmann

Unteroffizier in einer Flak- Abteilung
geben zugleich im Namen der Eltern
ihre Verlobung bekannt.

Brunhilde Marquatdt
Hellmuth Spangenberg
Unteroffizier i. e. Artillerie Regiment

Verlobte
n Felde Auguſt 1941

gog ein geſunder Junge geboren.

Univ.Frauenklinik, Priv.Stat.

Am 20. Auguſt wurde uns Ihre Kriegstrauung geben ben

briis den 24. Auguſt 13

Wir haben uns verlo v
Gertrud Krenkel
Gefr. Kurt Gebe

Halle (Saale), im Auguſt 1941
Elumenſtraße 4 z. Z. auf Urlaav

Hans Schmidt
Kaufmann

Leni Schmidt
geb. Biering

Halle (S), den 24. Auguſt 1941
Großer Sandberg 8C

Stait Karten
Für die uns anläßlich unſerer Ehe
ſchließung in ſo überous reichlichem
Maße erwieſenen Aufmerktamreiten
danken wir der Orisaruppe der
NSODA allen lieben Berwandien
und Bekannten herzlichſt.

Anton Bruckner und Frau
Bora, geb. Schmidt.

leſen will,

dwer Familiennachtichten

im Alter von 67 Jahren.greift zur M N

Vater, unſer einziger,
der Oberkanonier in einem

Landwirt

beiſeinem Panzerangriff im Oſten für
gefallen iſt. S j
mann des Führers, brachte er in ſe
jahre ſein höchſtes und letztes Opfer.

Jn tiefer Trauer
Anni Reinecke geb. Harth

Richard Reinecke
Anna Reinecke geb. Berger
Hellmuth Strumpf, Morl
Mariann
Paul Harth, Oberpeißen
Frieda Harth geb. Sachſe

Von Beileidsbeſuchen bitten wir abzuſ

Wir erhielten die
mein lieber Mann, unſer g

Wir erhielten die ſchmerzliche Gewißheit, daß
mein lieber Mann, ſeiner Kinder glücklichſter

V braver,Sohn, Bruder, Schwiegerſohn und Schwager

Richard Reinecke
Träger der bronzenen Dienſtauszeichnung der NSDAP.

Seit ſeinem 18. Lebensjahre Gefolgſchafts

Brigittchen und Wolfgang Richard (III.) Reinecke

Strumpf geb. Reinecke

Keichardtshof, Unterpeißen, den 22. Auguſt 1941

traurige

Am

ſtrebſamer
hatte

ſchweren Art. Reg.

Gefreiter
Führer und Reich Jnh. des E. II
inem 30. Lebens

I Halle (S GDie Beerdigung

hofes aus ſtatt.

ehen.

9. 2. 1883
Nachricht, daß

uter Papa, Sohn,

endetem 27. Lebensjahre an einer ſchweren
Verwundung, die er in Frankreich erlitten

licher Sohn, Bruder, Schwager, Onkel und
Neffe

Erich Siegel

J Er ſtarb für Führer und Vaterland.

Luiſe Siegel geb. Kunze nebſt Angehörigen
Rudolf Meinecke als Pflegevater

14 Uhr, von der größen Kapelle des Gertraudenfried

21. Auguſt 1941 verſchied nach faſt voll

unſer innigſt, heißgeliebter, ünvergeß

in einem Infanterie Regiment
u. des goldenen Verwundetenabzeichens J

In tiefſtem Schmerz

r. Brunnenſtr. 55, den 24. Auguſt 1941
findet am Montag, dem 25. Auguſt, J

Reichsbahnſekretär

Paul Strietzel
t 22. 8. 1941

Jn tiefer Trauer
im Namen aller Angehörigen

I Halle (Saale), Wallſtraße 11
J Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 27. Auguſt,
um 14 Uhr, in Halle auf dem Neumarktfriedhof ſtatt.

J anſtalt „Frieden“, H. Gericke, Fleiſcherſtraße 11,

Heute morgen entſchlief nach langem Leiden, doch für
mich unerwartet, mein lieber Mann, mein guterde an e e Herbert Fechler Schwiegerſohn, Bruder, Schwager und Ontkel, Frau, unſere herzensgute, treuſorgende utter

grg Elly Wagner geb. Schülbe Vol Schwiegermutter, Großmutter, Schweſter, SchwägerinLiberta Boettcher Rudolf Wagner und Frau Liesbeth Pol.Oberleutnant a. S. h und TanteHalle (S), Wegſcheiderſtraße 20 ger gang tn Otto Hilpert
Inhaber des EK. T. und II des Baltenkreuges u. a.
im 49. Lebensjahre

In tiefem Weh
im Namen aller Hinterbliebenen

Emmy Hilpert geb. Rieſche
Halle (S.), Hübenerſtraße 19, den 23. Auguſt 1941

J Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 26. Auguſt,
Uhr, von der Kapelle des Südfriedhofes aus

h Von
ſtatt.

Beileidsbeſuchen bitten wir abſehen zu wollen.
Frdl.

J Hannover unſer lieber Vater, der Oberpoſtinſpektor a. D.
Rechnungsrat

Hans-Joachim Berger
Inhaber höherer Orden

Jn tiefer Trauer
Jvachim Berger, Zahnarzt, z. Z. im Jelde

r. Anneliſe Berger

Freundl. zugedachte Kranzſpenden an die Beerdigungs
erbeten.

Heute abend erlöſte Gott der Herr nach langem, qual
vollem, mit großer Geduld ertragenem Leiden meine
mir immer liebe, treue Frau, unſere allerliebſte, gute
Mutti, unſere uns unvergeßliche, liebevolle Tochter,
mein liebes, einziges Schweſterchen, unſere liebe
Schwiegertochter, Schwägerin und Enkelin

Jrma Buchwald
geb. Fromm

im blühenden Alter von 24 Jahren
Jn tiefem Weh

Georg Buchwald, Unteroffizier, z. Z. im Felde
Klaus und Rainerle, ihre Kinderchen
Wilh. Wunderlich und Frau Helene verw. gew. Fromm

geb. Reulicke
Erich Wunderlich, Mechaniker-Gefreiter, z. Z. auf Urlaub
Reinhold Buchwald und Frau Marta Schaffleck
Fritz Buchwald, z. Z. im Felde
Chriſtian Reulicke

Könnern (Saale), den 22. Auguſt 1941
Beerdigung Montag, 15 Uhr, von der Friedhofskapelle
aus.

J zugedachte Kranzſpenden an Beerdigungsanſtalt s

Karl Schelhas, Steinweg 3, erbeten. 8

Am Freitag, dem 22. Auguſt 1941, vormittags 10 Uhr
entſchlief nach ſchwerer Krankheit meine innigſtgeliebte

„Wilhelmine Fricke
geb. Stollberg

J im 67. Lebensjahre
In tiefer Trauer

im Namen aller Hinterbliebenen
Friedrich Fricke

Bruckdorf Hauptſtraße 4 den 24. Auguſt 1941
J Die Beerdigung findet am Montag, dem 25. Auguſt,

15 Uhr, von der Dieskauer Friedhofskapelle aus ſiatt.

J Für die beim Heimgange meines lieben Mannes

feb. Li S J unſeres guten Vaters, Sohnes und Großvaters, desEisdorf b. Halle a gaus ugeraborf b. Halle. Ernting s Fleiſchermeiſter eC 24. Auguſt 1941 Jhre Vermählung geben be s h Otto Börnerkannt: Geſtern verſchied nach ſchwerem, kurzem Leiden in bewieſene Teilnahme, für all die Kranz- und Blumen-
ſpenden ſagen wir allen Freunden und Bekannten, be
ſonders Herrn Pfarrer Langguth für die troſtreichen
J Worte ſowie der Partei und ſeinem treuen Krieger
verein, der Fleiſcherinnung Bitterfeld, hier beſonders
dem Stumsdorfer Männergeſangverein für den Geſang

F und für all die aufopfernde Pflege während ſeiner
Krankheit ſei auf dieſem Wege aufs herzlichſte gedankt.

Jm Namen aller Hinterbliebenen
Frau Auguſte Börner geb. Stange

Stumsdorf, im Auguſt 1941

g g

Am 19. Auguſt verſchied nach langer Krankheit mein
Mitarbeiter, der Maurerpolier i. R. Herr

Otto Hennig
Ueber 35 Jahre hat der Verſtorbene in treuer Pflicht
erfüllung mir zur Seite geſtanden. Wir werden ſeiner 5
ſtets in Dankbarkeit gedenken.

Betriebsführer und Gefolgſchaft
des Baugeſchäfts H. Kieſche

Halle (Saale)

Dankſagung
Für die außerordentliche Liebe und Anteilnahme beim
Heldentod meines lieben, unvergeßlichen Sohnes und

Willy Gäbler
44-Obergefreiter

danken wir allen innigſt.
Witwe Marta Gäbler geb. Pfeifer
und Geſchwiſter

Halle (Saale), Humboldtſtraße 3
Bruder, Schwiegerſohn, Schwager und Onkel

Richard Koecke
Gefreiter in einem Infanterie Regiment 2

den Heldentod ſtarb, kurz vor ſeinem 32. Geburtstag
Jn tiefem Schmerz x
Marta Kvecke geb. Albrecht
nebſt Töchtern und allen Angehörigen S

RKeideburg, Brenkenhoffſtraße 3

Helene Strietzel geb. Gunkel
Halle (Saale), Pfännerhöhe 8, den 24. Auguſt 1941

J Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 26. Auguſt,
J 14.30 Uhr, von der Kapelle des Südfriedhofes aus ſtatt.

Für die vielen Beweiſe herzlicher Anteilnahme beim
Heldentod unſeres lieben Sohnes, des Gefreiten

Walter Fauſt
ſprechen wir hierdurch allen unſeren herzlichen Dank aus.

Jn tiefer Trauer
Seine Eltern und Geſchwiſter

Halle (Saale), Krukenbergſtr. 15, den 24. Auguſt 1941

Nach langem, ſchwerem Leiden entſchlief am Sonnabend
morgen mein lieber Mann, mein guter Vater und
Schwiegervater, unſer Bruder, Schwiegerſohn, Schwager
und Onkel, der Jngenieur

Siegfried Drechßler
im Alter von 55 Jahren.

Dankfagung
Für die außerordentlich große Liebe und Anteilnahme
beim Heldentod meines innigſtgeliebten Mannes, unſeres
lieben, unvergeßlichen Sohnes

Hermann Ziemke
Unteroffizier in einer Panzerjäger Abteilung

danken wir innigſt.

Jn tiefer Trauer
im Namen aller Angehörigen

Clara Drechßler geb. Claaſen
Halle (S.), Oleariusſtraße 11, den 24. Auguſt 1941
Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 27. Auguſt,
14.30 Uhr, von der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt.
Zugedachte Kranzfpenden nimmt Beerdigungsanſtalt
„Pletät Max Burkel, Kleine Steinſtraße 4, entgegen.
Von Beileidsbefüchen bitten wir gbſehen zu wollen.

Für die Beweiſe inniger Anteilnahme beim Hinſcheiden
meines lieben Mannes und guten Vaters ſagen wir
allen herzlichen Dank.

Jda Pochſtein
geb. May

nebſt Kindern
h alle (Saale), Advokatenweg 10, den 24. Auguſt 1941

Die Beerdigung unſeres lieben Söhnchens

Günter Schenke
findet am Montag, dem 25. Auguſt, 14.30 Uhr, von der
kleinen Kapelle des Gertraudenfriedhofes aus ſtatt.

Frau Herta Ziemke
Hermann Ziemle und Frau

Halle (Saale), Auenfttaße 8, Königſtraße
den 23 Auguſt 1941

Kühlschränke
W

HKelelf Brauzer
Ruf 25961, Gr. Märkerstr. 25

ZTuanxrüs

Prof. Dr. Pomann

C

J A. Wernecke
Dessauer Straßs Kuf 242 79

Grabmalkunſt

in. off. Füßen (Ekzem, Salz
fluß), naſſ. it. trocſ. Flechte, Ve
J nenentzündg., Krampfader
d entzündung. Krampfaderge

ſchwikren, Blutſtauung der Unterſchenkek.
Verſuchen Sie mein ſelbſthergeſtelltes, er
probt. gut bew. geſ. geſch. Hausmittel Gelinde-Pflaſter (Staärke h). Es hat nachweist.
viele v. langjähr. Leiden geheilt. Nach An
weiſung anzuwenden Das Pflaſter tühlt,
wirlt ſchmerslind., d. Wunden reinigend
u. hetlend. Empfiebtt ſich don ſelbſt weiter.
Bitte ausſchneiden und aufbewahren.)
Zu beziehen 0 gPackung RM. 2— durch:
Carl Ulrich, halles., Schütjenſtr. 138

Modernen Selunuele
immer von

l WerObere Leipziger Strahe 67
Ruf 34020 Nähe Riebeckplatz

S

Iafel jKaſſe hervice

in großer Auswahl
Porzellan Stfet

Große Steinstr. 82

Zurück
Dr. med. Heute

Facharzt für Haufkrankheiten Damen Herren
etsen-lchllles

8 g v i c t B x 5 S S elle, Gr. Sfeinstrahe 16, u saon ßanm Obere denen Srete 65

les e e ergae Dslau 4en ermann- Otring- Strafe 90Zu r t c le ErhtekranzsgchlelfenGummi-, Guttapercha-
und Asbest-Fabrikate
Treibriemen, Keilriemen
Förderbänder

p lanos er R an m g8

filge
U.

Dr. Paulerberg

Zahnarz t Halle [S.), Thlelenstraße A,Abnen fabrik
Diehtungs-Materiaſien aller Art C Riebeckplatz 7 e alle Marti gegenüber Bahnhof, Ruf 234 77.
Luft und Feuerschutz Bedarf Zugelassen zum Verran ver Hienst zu kaufen 7auszeichnungen ger NSDAP. gesucht. Wilhelm Tetzner 4 Sohn

Haercher l.

Universitätsring

am Stadttheater

c Vom 25. August ab wieder

Sprechsfunde

F. Kopp
l. Mare. Ruhin-Kopp

staatl. gepr, Dentisten
S Heipziger Str. 93, Caſe Zorn

Rohprodukte, Eisen
Metalle, Papfer
Flaschen und Glasscherben

Reldehurger Str. 26- Hut 202 61

Zugelassen unter Nr. 688

AltsIhber,
Sllhermünzen un

Georg Dunker, Nuweller
Halle. Leipziger Sfrahe 16

C Owet. A

ben kaackleste Gurken auch im
Winter? Dann gur mit

Damengröße 35
ein machen Neue Rezepteauch für Tomstenmerk bei lhrem Händler Herrengröße 40

Genf

ks dauert
heute etwas länger
mit dem Enfwickeln und Kopieren

rer Aufnahmen. Würde es
nen nicht Freude machen, hre
filme selbst zu entwickeln? Meine
Tagesſichfentyicklungsdese „la-
bora für 6/9 Filme (12.50) und fär
Kleinbiſd (11.50) ermöglicht ein

chneſles und zuverlässiges Ar-
beiten ohne grohe Vorkennfnisse.

Lecles

MALLE-8AAbitte lassen Sie sich die Hend- rbung dieser Entwicklungsdose kUr Hans rinnen RcR hinmal in meinen Geschsffen vor- irrt anrne e r eführen.

Drum bittet er, ihn schneif zu hebenAltsold Silber Und „lebewohl“ m aufzulegen.
alte Sülbermünzen Gemeint jst natürlich das berühmte, von vielen Zerzten

empfohlene Hühneraugen-Lebewohl and. Lebewobl-Baſſen-Brimianten Scheiben Sehgehtel (5 Phastery 60 Pl. Leben useeg
au uken gegen empßndliehe Füße und Futschweiß, Schachtel (2 Bader)

Amand Weiss 40 Pf., erhaſtlich in Apotheken und Drogerien.
ſſeineohmeden c Wenn Sie keine Enttäuschung erleben wolien, achten Sie

Genehm. -Besch, C 41/1364.

Pholohino Krürgen

Königstraße 24/25
Schmeerstraße

Große Ulrichstraße 54

einzige Arsen-Eisenquelle bei Binterkrankungen,
BlaSehsueht, Blutarmut, Drüsenstörungen Basedow

Gottfiold Quelle bei Kreislauferkrankungen, Nieren-, Blasenleiden

Zu beztehen durch die Kirverwaltung, Apotheken und Drogerien

Brunnen-Nlecderlage: Helmbold Co Leipziger Str. 104

V

auf die Marke „Lebewohbl“, da häutg weniger gute Mials „ebenso gut vorgelegt werden. 8 ger guts atte
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bec Dienstag, 26. August, 19.80 UhrhHiebeckplot cn e tschüt hMorgen letzter Tag Ein tolles lustsiel e z e Negeeiavera roner
liehe, M Willy Birgel vie en vur gent teen gelingt m Bitterhaus 4 Unterhaltung
jehe, Männer J Lilian Uarvey, Willy Fritch er riansi Knoſeck Friſ- Kampers I

Adolf Wohlbrück

zigeunerbaron
in dem ungewöhnlichund Harpunen

Ein großer. packender
Abentenrertilm, dessen mit-

reißende Handlung jeden
in seinen Bann sehlägt.

Drei berühmte nordische
Schauspieler sind dieHaupt-
darsteller dieses einzigartigen Films:

modern möbliertpackenden Ufa-Film

S ine sepritzige Verwechs-
e hungskomödie ein lustiger
e Füm von vier verliebten

Schwarze
Rosen h ungen Leutehen. die unter

vielen Kompükationen ihreDer Film der einzigartigen 1Besetzung, der überwal- Wohnune nern Herzen
tigend dramatischen Hand- S

Grüncig ens
der Liebling aller Rundfunkhörer, die
berühmte deutsche Vortragskünstlerin
entzückender Kinderlieder und Köst-

licher Parodien

Täglich 2.50, 5.20, 7.50 Uhr
Jugendliche zugelassen.

Vorverkauf täglich 11--12 Uhr.

SchauAlan Bohlin, Oskar Egede Nissen en eennere, le Rrahl, n n e und das große Beiprogramm.m z u Rolf alles n en u e ren er Karin Hardt Rolt v. Goth Eintrittskarten I. bis 3.50 RA. inugendl. zu h lagen nicht zugelassen z z ämtlich Vorverkaufsstellen sowi9 gelussen! Jugendl. üh. I J. zugelassenl Die blonde Christl s amtlichen rverkauts wie
Tagheh 2.80. 25. 8.00 Uhr.

Geschàftsstellen der MNZ und HN und

Vorverk, tägl. ab 1.80 Ubr. 3 J Kdf., Grobe Ulrichstr. 26

bit DEUTSCrit ARBSEITSFROM

Täglich: 3.00. 5.30. 8.00 Uhr
Vorverk. tägl. 11--12 Uhr.

Tägl. 2.20 4.30 7. 15 Uhr
Vorverk. tägl. I1--12 Ubr. rägiicn: 2.50, 5.20, 7.50 Unr

Jugendliche aicht zugelassen.
Votverkaui täglich 1112 Uhr.

-—=—=—A!*! Lelenst äterai die s III ePhilharmonie ver ſt durch ſrudear r AAmmendorf, Fichteplatz Coliande e e losef Mittwocn, Sept. 19.30 unr“
Sleber Paul Henckels Erlch22. Spieljahr 1941/42 4 vSp 5 Fledier Clalie Reigbert Leo Staetsenutaenhausr 5 es Onen P 18 peukert Alb. Florath Her

e 9 5MWlharmonioche Konzerte ausgeführt von Weisheits Luftplloten enteneeet KesF.- Er a
t hSpifzenleisfungen auf dem 14 m hohen Turmsell n atte en r 72727

Große Ausstattungs-Revue
in 28 Bildern mit dem weltbekannten

Revuestar

Weh Hass eund dem Wiener Anna Zelano-
Ausstattungsrevue-Ballett.

Musikal. Leitung: Eduard van Dooren.
Orchester: Kapelle Heinz Fuchs.

Rechtzeitig Karten sichern!!!
Karten zu 1,20 bis 3,50 RM.

nur

kdF., Große Ulrichstraße 26

Stadtschützenhaus
Arbeitsmaiden laden Euch ein!

Der Reichsarbeitsdienst der weiblichen Jugend
Lagergruppe 62

veéranstaltet am 28. August 1941 um 19.30 Uhr im
Stadtschützenhaus einen

öffentlichen Abend
Es wirken mit: 400 Arbeitsmaiden.

Wir singen u. ſpielen u. erzählen v. unserer Arbeit
Eintrittskarten u 7ä und 50 RM. bei. KdF.,

Kartenverkaufsstelle L Gr. Ulrichstraße 26; Rammelt,
Bartüßerstraße; Verkehresverein Roter Turm und an

der Abendkasse.
Die Plätze sind bis 19.25 einzunehmen.

Kopf- und Handstend auf dem 20 m hohen schwenkenden Mast

Drahfseilakt, Looping ihe loop u. a. m.
Wosentogestanrt aus sehwindeinger Höhe

am 100 m langen Drehis eil

Miitwoch, den 27., Donnerstag, den 28. Aug. jewells 19.15 Uhr
Unkostenbeifrag: Erw. 60 Pf., Wehrmeachf und Kinder 30 Pf.

Vorverkauf: Siehe Plekatanschlag

Bersschenke
schönst gelegene Gaststätte Halles

Sonntag vormittag:
Ochsenschwanzsuppe u. Hühnerbrühke.

Täglich 2.25, 5.00, 7.50 Uhr.

Jugendliche nickt zugelassen!

Vorverkauf täglich 11-—-12 Uhr.

40 Jahre Z00
e

Sonntag
156 Uhr

Hachmitags-Konzer
Leitq. Kapellmeister G. Haupt

Einfrlit zum Konzert frel!

und Sonder- Konzerte
Zur Mitwirkung haben sich bereiterklärt:

Wilhelm Furtwängler Oswald Kabasfa
Edwin Fischer Paul van Kempen
Günther Ramin Hans von Benda
Maestro Adriano Lualdi Paul Schmltz
Georg Kulenkampff Enrico Mainardi

Die Berliner, Münchener, Dresdener
Philharmoniker

Das Gewandhaus kammerorchester
Das Berliner Kammerorchester
Das Mseaplier Kammerorchester

Der Thomanerchor Das Stroß-Quartett

Georqskluuse
Georgstraße 11 (Nahe Friedrichsplatz)
Heute Sonntag ab 20 Uhr
Unterhaltungsmusik
Da ist Betrie b

9

Im Zeichen des Mozart-Jahres wird sich über die
ganze Spielzeit ein Mozart-Zyklus erstrecken.

Neue Werke von: Gottfried Müller, Bela Bartök,
Marcell Poot, Adriano Lualdi,
Manuel de Falla.

Dazu Werke von: Bach, Beethoven, Schumaun, Brahms,
Bruckner, Dvoräk, Cäsar Frauck

Geptlegte Biere und Weine.
tierde, Oefen i.dünſher ſener ling 2 A. Reißmann, Gastw. u. Küchenmstr.

Aenderungen vorbehalten.

t fürDen bisherigen Mitgliedern werden die innegehabten Fai eng

Platze bis 6. September reserviert. Anmeldungen
neuer Mitglieder bereits jetzt in der Musikalien-hesdlung Aen Große Virichstraße 38. Karten-

ausgabe an neue Mitglieder ab 15. September.
Das erste Konzert findet am 15. Oktober 1941 etatt.

Der Vorstand

AussrEILuNG
ager Goltried Lindner Ammendorf

LEHRLINGS-SCHAFFEN
im „Stadtschützenhaus zu Halle (Saale)

Plaiz der SA. unterer Saal

oSrumenie
Mut Müllet

HAr
Altes

Silber
Gold

7

Bis einschl. Dienstag

terte alen Vorkriegsgeldous Spioizeit Snmeg e v vom 24. bis einschl. 34. August 1941 es Hans Albers
tagen s.c0, 5.00, T. s0 Unr 159 ch von 14 bis 20 Vhr Eintritt fro! R. Voss in dem packendenGrobes Galtenkonrent Goldſchmiedemſtr., Groffilm der Bavaria

Leipziger Straße 1.
Gen. A. 41/1362.

Eruaneun wer un
Aufpolleren, Brünieren usw

von Metallwaren

Cherwathtwebter Schwerhe

Gustav Fröhlich, Emmy Sonnemann
Jugendliche verboten.

Sonntag vormittag
Jugendvorstellung

An der blauen Adria

ausgeführt vom Gaumusik-
zug des RAD. Leitung

Obermusikzugführer
Heinz Rohr.

Nur bel schänem Weffer-

Carl Peter
Ein Melsterw erk

deutschen Fllmschaffens

Anfang 11.00 und 13.00 Vnr. F. Hadßengie e Jugendliche zugelassen,
Der Krieg ist keine Rei eit erleb o gr. 1839 u 211 96W Burgterrasse Dlenstag r und erwandere im rer gaben mere 7 ren r e h. Fwnun Anane nun

Schreherschlößchen Hofläger Detektiu n e e S 2.80, 5. 20 8.00 V
Montag ab Dienstag geschlossen lsastitat Erwiltllungen a allen Oriter mgeschlossen Cafe Bauer 15 Uhr Norddeutsches haus

e Sate Bnemod Buchhandlung Leihbüchereli Cobur ger Hoſhräu g.-erees Bestaurant Zur Harrdurn unSe „Feldschiößchen es haststäne tun Page Sch S
e Kaffee Herrmann getan hast 1. Saltwrzer e jetzt nur noch: Schmeerstr.
T Promenaden-Kuffee See H0te] Hrüner Baum eben Kaſſes en
Mmontas Peichsh o fOonnerstag geschlossen
geschlossen

Monfag geschlossen

Riebeck Bra
Montag geschlossen

Stadtxcütrenhaus
hiehaus kngelnarg

Dienstag geschlossen
bGavtgtätte u Goldenen Boe

(lagtztante Hagrennbahn

lagtgtate hanpischer Platr

Gagtet. Tucherhräg, Tee

Dienstag geschlossen

fiamburger Büfelt

Diens a 9
geschlossen

Dienstagqes chlossen

Dlensta 9
geschlossen

Dienstag

Zum Klausner
Grosse Ulrichstraße 52

e Bergschenke
Kaffee Hohenzollern

„Kaiserhot“
lGaststätte 7. Mamkuraten

Freitag geschlossen

Großgaststätte Zum Faß
Helitzscher Straße 2

freltag
geschlossen

Freie 9geschlossen

Freitag nachm.
ab 3 Uhr

Freltag geschlossen

(afs und Koncitorei I0 R

a z00 Gaststättegeschlossen

on Goldenes Herzgeschlossen

Sonntag geschlossen

Heidegaststänte Hubertus
geschlossen

Gosenschàänke

7

Das No hnende Ziel Die Reichsmessestadt

Ceipzig
Buchstadt Druckstadt Musſkstadt Pelzstadt

EILENBVRG,
im schönen Muldetele, am Rande der Dübener Heide.

Erwandere und erlebe im Vrlaub deine Heimsetl



23. ugust 1941

Sammeltag

Jeder Hallenser gibt gern und freudig!
Aufn.: MN8vBilderdienſt (Schulze)

m

Wir wiſſen, wofür wir kämpfen!
Jm Felde, den 10941.

Mein liebes Muttchen!
Du ſollſt ganz ſchnell einige Grüße von

mir erhalten. Jch möchte Dir gerne Bände
pon Briefen ſchreiben, doch leider drängt
die Arbeit allzuſehr. Von morgens 7 Uhr
bis abends 20 Uhr bin ich faſt durchgehend
mit Hochdruck beſchäftigt. Eines muß ich

ir aber unbedingt mitteilen. Jch weiß
jetzt, wofür wir kämpfen, für was wir
unſere Opfer brachten.

Hier im ſog. Sowjetparadies ſieht man
am beſten, wie ein Land ausſieht, das unter
der unbefchränkten Herrſchaft der Juden
ſteht. Alle Berichte im Rundfunk und in der
Preſſe, die bisher in Deutſchland über
dieſes Land veröffentlicht wurden, werden
pon den tatſächlichen Zuſtänden weit in den
Schatten geſtellt. Solche Armut in einem
ſo reichen Agrarſtaat kann nur durch die
Ausbeute des Judentums entſtehen.
Aber das war den Juden gerade recht.
So hätten ſie wohl im Laufe der nächſten
Jahrzehnte mit ihren Jrrlehrent die ge
ſamte Menſchheit eingenebelt und einge
ſchläfert, auf daß dieſe Blutſauger dann
ihre Machtgier befriedigen und die ganze
Erde beherrſchen könnten. Doch dank
Deutſchlands und heute Europas Erwachen
wird verhindert, daß dieſes Chaos über
die Menſchheit hereinbricht.

Hier in Rußland kann man ſehen, was
die Judenherrſchaft und der Bolſchewismus
aus einem Volke machen. Jch glaube,
die Neger in der Wüſte leben kultivierter
als dieſe Menſchen hier. Kein Opfer iſt zu
greß das wir bringen dürfen zur Rettung
er Kultur und Ziviliſation in Europa.

Jch möchte nicht leben in einem Juden-
ſtaat, nicht einen Atemzug lang. Es lebe
die Freiheit der Völker! Nieder mit dem
Judentum! Dank unſerem Führer, den
Gott ſegnen und beſchützen möge.

Heil Hitler!
Dein Karlheinz.

e

So ſchrieb der Gefreite Karlheinz
Jacobs, ein Sohn unſerer Stadt, vonirgendwo aus dem Oſten an ſeine Mutter.

Doch ſeine Zeilen gehen uns alle an. „Jch
weiß jetzt, wofür wir kämpfen!“ Das klingt
auch aus vielen anderen Briefen von Sol
daten, die jetzt im Oſten ſtehen. Wir aber
in der Heimat wiſſen, wofür wir opfern!
Daran ſollten alle gerade heute denken, da
die Sammler durch die Straßen ziehen
und um Spenden für das Kriegshilfswerk
für das Deutſche Rote Kreuz bitten. Be
reits am geſtrigen Sonnabend ſah man
kaum einen Hallenſer, der nicht wenigſtens
eines der Büchlein, die als Abzeichen ver
kauft werden, im Knopfloch trug. Aber
auch heute iſt noch Gelegenheit, Geldſtücke
in die Büchſen zu ſtecken.

Wenn die Front kämpft, dann
opfert die Heimat!

Sein 81. Lebensjahr vollendet am25. Auguſt der Reichsbahn- Zugführer i. R.
Johannes Klingebiel, Halle, Conrad
ſtraße 7, in körperlicher und geiſtiger
Friſche.

Verdunkelunng: Von Sonntag20.07 Uhr bis Montag 5.58 Uhr; Mond
aufgang Montag 9.12 Uhr, Monduntergang
Montag 21.15 Uhr.

lemmer ſächein. wenn auch Gewünschtes

niht. vorhanden. es kommt wieder

Die Gauſtadt Halle
,.e„oorowmaamaaanaseccCàhe

KriegsSchnappſchüſſe aus einer Photowerkſtakt
zwiſchen Heimat und Front Ein Hallenſer mik langem Arbeikskagdie Kamera ſpinnk feine Fäden

Keiner von unſeren Bekannten weiß ſo
gut mit den WehrmachtsDienſtgraden Be
ſcheid wie unſer Freund, der Photograph.
Er kann ſogar, etliche hundert Kilometer
von Hamburg, einen Korvettenkapitän von
einem Fregattenkapitän unterſcheiden, und
als die erſten Afrikaner in Halle auftauch
ten, blieb er als einziger ungerührt vor
ihrer ungewohnten Erſcheinung. „Du
nimmſt wohl Nachhilfe-Unterricht?“ fragte
ihn ein anderer Ziviliſt neidiſch, „aber ich
denke, du haſt im Krieg ſo unheimlich zu
tun?“ „Hab ich auch“, ſagte der Photo
graph, „dabei lerne ichs ja gerade“. Dann
nahm er uns mit ins Atelier und zeigte
uns die Aufnahmen von Urlaubern, die er
in der letzten Woche gemacht hatte. Eine

Tun
Den Kämpfern für den Sieg geböhr

„Aber, es iſt nicht meine einzige Arbeit,
viel mehr Uniformträger zu photographie
ren als früher“, öffnete er einen neuen
Schrank. „Ebenſo wie die Soldaten im
Urkaub ſolange von Müttern, Frauen und
Freundinnen um ein Bild gebeten werden,
bis ſie ſich aufnehmen laſſen, ebenſo ſchrei
ben ſie ſelbſt aus dem Feld: Jch möchte
gern ein Bild von euch bei mir haben, ein
gutes aber! Dann kommen Leute zum
Photographieren zu mir, die ſich ſonſt im
Leben nicht dazu bequemen würden“. Viele
unbekannte Geſichter mit unbekannten
Schickſalen glitten vorüber, Frauen und
Männer, Großmütter und blutjunge Mäd-
chen, Geſichter unter Sommerhütchen
ſchleiern oder mit friſch eingekaufter Locken

Nennent das Opfer der Volſksgemeinschoft

Gib reichlich zur 2. Straßensammlung!
u

Aufnahme von unſeren verblüfften Geſich
tern in dieſem Augenblick wäre vielleicht
nicht gerade ſchmeichelhaft, aber ſehr tref
fend geweſen.

Wir entdeckten eine Photoſammlung
aller Waffengattungen und Dienſtgrade.
Der drahtige Alpenjäger ſah neben dem
Flieger mit dem geſammelten Blick, der
ſtämmige Panzerſchütze in ſeiner kleidſamen
Mütze neben der Khakiuniform des Afrika
kämpfers mit dem dunklen Hautton aus
Glas und Rahmen, einfache Winkel ver-
harrten ohne Ehrenbezeigung neben
Aermelſtreifen, Schießſchnüre neben dick
geflochtenen Achſelſtücken, und manches
Knopfloch ſchmückte das EK. II. Einige
Soldaten trugen ihres beſonderen Auf
trages halber überhaupt keine Waffenfarbe
und wurden vom Photographenmeiſter
nicht ohne Stolz gezeigt. „Fehlt überhaupt
noch einer?“ fragten wir zum Schluß.
„Doch“, ſagte er eifrig. „Dieſer Tage habe
ich einen Ritterkreuzträger durch die Große
Ulrichſtraße gehen ſehen. Den möchte ich
gern noch photographieren!“

III

pracht und Geſichter mit einem offenen
Lächeln als einzigem Schmuck Abzüge
von Bildern, die heute tief im Feindesland
in Kampfpauſen hervorgehalt und vielleicht
lange betrachtet werden.

„Die hier würden ſich wohl auch nicht
von ſelbſt bequemen, zu dir zu kommen!“
lachte ein Betrachter und zeigte auf einen
Stoß Kinderbilder. „Ach, da hätte ich ja
meinen Hauptkunden faſt vergeſſen!“ beſann
ſich der Photograph tadelnd. „Was denkt
ihr, wieviel mehr Kinderbilder ich gegen
früher aufnehme! Vor allem ſind viele noch
ſo klein, daß ich mich im Anfang erſt immer
gewundert habe. Drei, vier Wochen ſind ſie
alt, da kommen die Mütter ſchon und wol
len ein Bild. Warum? Der Vater iſt im
Feld und hat das Kleine noch nie in ſeinem
Leben geſehen; alſo raſch ein Photo! Ver
hältnismäßig wenig Frauen knipſen ja
felbſt, und außerdem ſind die Mittel zum
Selbſt-Photographieren im Krieg beſchränk
ter. Da habe ich mir hier allmählich eine
ganze Spielecke angeſchafft“ er hielt ohne
jegliches Geſchick eine Gummiente am

Von der Lernſchweſter zur Oberin
Ausſichtsreiche Laufbahnfür geſunde lebens tüchtige Mädel Nach 2 Jahren in den Beruf

Jm Beruf der Krankenſchweſter macht
ſich der Mangel an Nachwuchs ſehr fühlbar.
Dabei iſt der Schweſternberuf einer der
ſchönſten und fraulichſten Berufe, den ein
deutſches Mädel ergreifen kann. Wer ein
mal ſelbſt ſchwer krank war, der weiß, welch
beruhigendes Gefühl es iſt, ſich in ſichere
Schweſternhände geben zu können, in der
gewiſſen Zuverſicht, alles wird ſorgſam aus
geführt, was der Arzt verordnet, jeder
Handgriff wird von geſchickten, geſchulten
und ſorgſamen Händen getan.

Jedes junge Mädel, das ſich zum Schwe
ſterndienſt meldet, muß eine abgeſchloffene
Schulbildung haben (Volksſchulbildung mit
gutem Schlußzeugnis genügt). muß prak
kiſche Arbeit im Haushalt nachweiſen, da
ſie ja als Schweſter die Hausangeſtellten
auf ihrer Station anleitet und ſoll den Ar
beitsdienſt abgeleiſtet haben. Jm Arbeits
dienſt lernt ſie das praktiſche Leben beim
Bauern oder bei der kinderreichen Familie
kennen; das erleichtert ihr das Verſtändnis
ihrer Patienten.

Zwiſchen dem 18. und 36. Lebensjahr
kann die Aufnahme geſunder und lebens-
küchtiger Mädel als Schülerinnen der
Krankenpflege ſtattfinden. Die Ausbildung
erfolgt praktiſch am Krankenbett und durch
Unterrichtsſtunden, die der Arzt und die

Oberin oder die Jungſchweſternführerin er
teilen. Iſt die Aushildung nach 12 Jahren
beendet, beginnt nach dem Examen das
Praktikantinnenjahr. Jetzt iſt die junge
Vollſchweſter die rechte Haud der Stations
ſchweſter. Sie erhält nun auch ſchon ein
feſtes Gehalt, während ſie als Schülerin
nur freie Station, Tracht und ein Taſchen
geld erhielt.

Nach Ablauf des praktiſchen Jahres iſt
der Schweſter frei und kann ſich für ein be
liebiges Arbeitsgebiet entſcheiden. Sie kann
entweder im Stationsdienſt weiterarbeiten
und mit der Zeit ſelbſt Stationsſchweſter
werden. ſie kann ſich zur Operationsſchweſter
ſpezialiſieren, zur techniſchen Schweſter oder
für die Privatpflege oder Gemeindepflege.
Bei Eignung und guten Leiſtungen kann
ſie Jungſchweſternführerin, Oberſchweſter,
Krankenhaus- oder Gauoberin werden.
Ganz ähnlich wie in der Krankenpflege iſt

in der Säuglings- und Kinderkranken
pflege.

Bei Rückfragen über Ausbildungsmög-
lichkeiten wende man ſich an die Dienſtſtelle
des Reichsbundes der Freien Schweſtern
und Pflegerinnen e. V., bei der Gaugmts
leitung der NS. Volkswohlfahrt in Naum-
burg (Saale), Bahnhofſtraße 44.

Fachſchulen der Wehrmacht

Die Fachſchulen der Wehrmacht dienen
der zivilberuflichen Ausbildung der lang
dienenden Unteroffizere. Die Heeres
Marine und Luftwaffenfachſchulen für Ver
waltung bereiten auf den Beruf des Ver
waltungsbeamten vor. Daneben beſtehen
Ausbildungsmöglichkeiten für techniſche,
handwerkliche, land und forſtwirtſchaft
liche Berufe in den Fachſchulen für Technik,
für Land und Forſtwirtſchaft, die allen
drei Wehrmachtteilen zur Verfügung ſtehen.
Sie führen nach einer Anordnung des
Hberkommandos der Wehrmacht die Be
zeichnung Wehrmachtfachſchulen für Tech-
nik, Wehrmachtbauſchulen, Wehrmacht
ingenieurſchulen, Wehrmachtvermeſſungs
ſchulen Wehrmachtfachſchulen für Land
wirtſchaft und Wehrmachtfachſchulen für
Forſtwirtſchaft.

Perdunklung der Treppenhänſer
Für einen wirkſamen Luftſchutz iſt die

Verdunklung der Treppenhäuſer ebenſo not
wendig wie die Verdunklung der Woh

nungen. Zur Klarſtellung aufgetretener
Zweifel weiſen der Reichsbund der Haus
und Grundbeſitzer und der Bund Deutſcher
Mieterverein mit Zuſtimmung des Reichs
miniſters der Luftfahrt daher erneut darauf
hin, daß die Verdunklung der Treppenhäuſer
eine Pflicht des Hauseigentümers iſt.
iſt der Polizei gegenüber hierfür verant
wortlich. Jn Häuſern mit Hauswart ge
hört die Verdunklung der Treppenhäuſer
zu den Obliegenheiten des Hauswarts.

25 000 im Ferieneinſaß

Der Reichsſtudentenführer Dr. Scheel
wendet ſich mit einem Appell an die
Studenten und Studentinnen im Rüſtungs-
einſatz. 10 000 ſeien dem Ruf zum Einſatz
in der Rüſtungsinduſtrie gefolgt. Darüber
hinaus fänden noch viele andere Einſätze
der Studentenſchaft ſtatt, ſo daß insgeſamt
wohl 25 000 deutſche Studenten und Stu
dentinnen diesmal in ihren Ferien kriegs-
wichtige Arbeiten übernommen haben. Der
Reichsſtudentenführer dankt der Studenten
ſchaft für dieſen Einſatzwillen.
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Schnabel und einen Plüſchbären am Ohr
hoch „und es ſind ſchon hübſche Kinder
bilder herausgekommen“.

„Und du lernſt außer den Rangabzeichen
auch noch die Altersklaſſen der kleinen
Mädchen unter einem Jahr unterſcheiden!“

Aufn. Ziegler
Eine der hübschesten Atelier-Aufnahmen für
einen Feldpostbrief aus Halle: „Papa, so groß

bin ich inzwischen geworden

bemerkte ein Zuhörer mit einem ausge
fprochen boshaften Seitenblick. „Nun bin
ich vloß neugierig, worin du dich außerdem
noch weiterbildeſt?“

Statt einer Antwort ergriff der Phoko
graph mit viel Grandezza ein deutſche
italieniſches Wörterbuch und überreichte es
ihm. „Bittel Mit fremden Sprachen bes
faſſe ich mich beruflich auch noch.“ „Was,
Ausländer kommen auch!“ „Ja, kommen
kun ſie auch. Aber zu den meiſten gehe ich
hin. Eine ganze Reihe Photographenmeiſtey
haben Aufträge von großen FirmenGau, die ausländiſche Arbeiter beſchäftigen.
Für die polizeiliche Aufenthaltsbeſcheinis

die jeder einzelne braucht, müſſen
aßaufnahmen gemacht werden. Da fahre

ich dann hinaus in die Gemeinſchaftslager
und ſchaffe gleich ſo 500 Mann in vier Vor
mittagsſtunden. Einer von der Lagerleitung
aſſiſtiert mir. Während jeder Mann mit
einem Schild und der Lagernummer darauf
vor dem Apparat ſitzt, hakt er auf einer Liſte
die erledigte Nummer ab. Wenn ich etwas
an der Kopfhaltung oder dergleichen ver
beſſern will, ſage ich's gleich mit meinen
italieniſchen Brocken. Zum Entwickeln habe
ich drei Helferinnen zur Seite, ſonſt könnte
ich es nicht bewältigen.“

Es iſt eben wirklich unheimlich zu tun
in einem Photoatelier im Kriege Wir
verſtanden und erhoben uns mit Dank.
„Und wenn ihr,“ ſchloß er mit einem freund
lichen Abſchiedsblick, „das nächſte Mal
kommt, erzähle ich euch, was ich inzwiſchen
zu dem Kapitel Menſchen vor der Kamera“
hinzugelernt habe. Dazu reicht es bei uns
Photographen immer, und wenn wir vier-
zehn Stunden am Tage arbeiten.“ F. S.

Todesſtrafe für falſchen Rairoſen
Ein vielfach vorbeſtrafter Verbrecher

ſtand in der Perſon des 27jährigen Kurt
Schumann aus Halle vor dem Sonder
gericht in Bamberg, das ihn zum Tode ver
urteilte. Schumann hatte der langen Liſte
ſeiner gefährlichen Verbrechen ein neues
hinzugefügt: er hatte einem Matroſen die
Militärpapiere und das Minenſuchehren
zeichen geſtohlen und dieſe Dinge zu um
faungreichen Betrügereien in Süddentſchland
benntzt.

Se aſne ha h9 B
Nur das »Bagere- Kreuz auf einer
Heilmiifelpackung kennzeichnet
unverwechselbar afle
»Bagera-Arzneimittel. Es ist ein
Sinnbild wissenschaftlicher Ver-
anhwortung. »Sagera-Arznei-
miitel haben sich millionentach
in der ganzen Welt bewährt.

x Oberalſ gilt das »Sagera- Kreuz
W als Zeichen des Vertrauens.
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a laufend junge Mädel im Alter von 18 bis 28 Jahren als Lernſchweſtern in den ſtaatli
eichsgebiet werden durch die Reichsdienſtſtelle der RS.Schweſternſchaft, Berlin W. 62, Kur

Schweſternſchaft arbeiten möchten, können ebenfalls aufgenommen werden.der NS.

anerkannten Krankenpflegeſchulen des Gaues ein. Weitere Ausbildungsſtätten im übrigen
fürſtenſtraße, vermittelt. Staatlich anerkannte Säuglings und Krankenſchweſtern, die in

Allgemeinbildung, RAD.
Aufnahmebedingungen: ung e et e politiſche Eignung: gute Schul und

auswirtſcha es Jahr.
Ausbildung; 1/ztährige Lernzeit, ſtaatliche Prafung, praktiſches Jahr im Krankenhaus.

Einſatz: Krankenbäuſer, Kinderkliniken. Gemeinden SS.
Schulen der NSDAP. und Ordensburgen.

Lazarette, SS.Mütter- und Säuglingsheime,
Fortbildung: Operations Diät., Säuglingsſchweſter uſw.

Weilere Auskunft durch die RGS.Schweſternſchaft, Amt für Bolkswohlfahrt, Sanſeitung Halle Merjeburg, Kanmburg (Saale], Bahnhofſtraße

r
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Arbeit und Wirtſchaſt

Entlastung des Unternehmertums
Aenderung von Steuergesetzen

Jm Reichsgeſetzblatt Teil T, Nr. 94, Seite 510,
wird eine Verordnung über die Aenderung von
Steuergeſetzen veröffentlicht, die zunächſt die Be
ſeitigung des Mißverhältniſſes inder Beſteuerung des verantwortlichen Unternehmertums gegenüber
dem anonymen Kapital vorſieht. Die natür
lichen Perſonen unterliegen ſeit Beginn des Krieges
dem Kriegszuſchlag zur Einkommenſteuer, die
Kapitalgeſellſchaften dagegen unterliegen nicht einem
Kriegszuſchlag zur Körperſchaftsſteuer. Die Be
ſeitigung dieſes Mißverhältniſſes geſchieht durch
einkommenſteuerliche Entlaſtung des verantwort
lichen Unternehmertums, alſo der buchführenden
Einzelgewerbetreibenden, der Mitunternehmer von
Perſonengeſellſchaften und der buchführenden Land
und Forſtwirte, und durch ſtärkere Belaſtung der
Kapitalgeſellſchaften. Dadurch wird einer Uner
wünſchten Entwicklung vom verantwortlichen Unter
n m zum anonymen Kapital entgegen
getreten.

Die ſteuerliche Entlaſtung beſteht
Zarin, daß während der Dauer der Erhebung des
Kriegszuſchlages zur Einkommenſteuer auf Antrag
50 v. H. des nicht entnommenen Gewinnes aus
Gewerbebetrieb, höchſtens aber 10 v. H. des ge
ſamten Gewinns aus Gewerbebetrieb, von der
Einkommenſteuer und vom Kriegszuſchlag zur Ein
kommenſteuer freibleiben. Unternehmer und Mit
unternehmer ſollen dadurch angeregt werden, einen
möglichſt großen Teil ihres Gewinns im Betrieb

belaſſen. Die ſtärkere Belaſtung der
apitalgeſellſchaften beſteht darin, daß

von unbeſchränkt Körperſchaftsſteuerpflichtigen, deren
Einkommen mehr als 50 000 RM. beträgt, und von
allen beſchränkt Körperſchaftsſteuerpflichtigen ein
Kriegszuſchlag zur Körperſchaftsſteuer in Höhe von
25 v. H. erhoben wird.

Die Urkundenſteuner wird vom 1. Septem
ber 1941 ab nicht mehr erhoben. Urkundenſteuer,
die vor dem 1. September 1941 entſtanden iſt, bleibt
unberührt.

Der Erwerb gewiſſer Forderungs rechte
wird durch die Verordnung von der Wert
papierſteuer befreit. Es handelt ſich um
den Verzicht auf die ermäßigte Wertpapierſteuer
bei dem Erwerb von Forderungsrechten gegen in
ländiſche öffentlich-rechtliche Kreditanſtalten, in
ländiſche Hypothekenbaänken, inländiſche Schiffs
pfandbriefbanken, inländiſche Eiſen bahngeſellſchaften
und gemeinnützige Wohnungsunternehmen. Die
Maßnahme führt zu einer Verbilligung der
Kredite, die von den bezeichneten Jnſtituten
gewährt werden. Auch auf die Koſtengeſtaltung in
der Landwirtſchaft wird ſich die Kreditverbilligung
günſtig auswirken.

Schließlich ſieht die Steueränderungsverordnung
eine beſſere Anpaſſung der Vorauszahlungen auf die Einkommenſteuer
Und Körperſchaftsſteuer an veränderte Einkommens
verhältniſſe vor. Das Finanzamt kann die Voraus

We der Steuer anpaſſen, die ſich für den
aufenden Veranlagungszeitraum vorausſichtlich er

geben wird. Dadurch ſind die bisherigen Para
graphen 36 und 37 des Einkommenſteuergeſetzes hin
fällig geworden.

Erläuterungen zum Dividendenabgabegesetz
Die ſchon vor einigen Wochen angekündigte

Durchführungsverordnung zur DividendenAbgabe
Verordnung iſt nunmehr erſchienen. Sie bringt
keine Ueberraſchungen, klärt aber in 75 Para
graphen eine Anzahl von Zweifelsfragen aktien
xechtlicher, handelsrechtlicher und ſteuerlicher Natur

Eingezahltes Kapital
Die Dividende, die in Zukunft höchſtens noch

ausgeſchüttet werden darf, iſt vom „eingezahlten“
Geſellſchaftskapital zu berechnen. Vom Nominal
kapital iſt der nicht eingezahlte Betrag abzuziehen.
Andererſeits iſt nur das gewinnberechtigte
eingezahlte Aktienkapital zu berückſichtigen, nicht
auch die etwa nicht gewinnberechtigten Teile. Die
Verſicherungsgeſellſchaften und andere en
mit nicht voll eingezahltem Aktienkapital dürfen den
Teil der Dividende, der zwar ausgeſchüttet, aber
nicht ausgezahlt werden darf, zur Einzahlung auf
das noch ausſtehende Geſellſchaftskapital verwenden,
während dieſe Beträge ſonſt in Reichsſchatz
anweiſungen anzulegen ſind.

Jn manchen Fällen würde die der Kapital
berichtigung entſprechende Herabſetzung der Divi
dende zu krummen Bruchteilen von Prozenten
führen. Deshalb wird erlaubt, auf halbe Prozente,
höchſtens aber um 10 v. H. über den ſich rechneriſch
ergebenden Dividendenſatz aufzurunden. An Kapitalgeſelſchaften, die an anderen Geſellſchaften mit

mindeſtens 25 v. H. des Aktienkapitals beteiligt
5 (Schachtelprivileg), kann bei Einhaltung be
timmter Vorſchriften die ausgeſchüttete Dividende

rer nats von ihrer Höhe auch voll ausgezahlt
erden.

Verlängerte Termine Regelung
für die Holding

Der ſpäteſte Termin für die Kapitalberich
tigung iſt inſofern hinausgerückt worden, als auch
für diejenigen Geſchäftsjahre noch berichtigt werden

Geflügel Ringe Max KrerGeflügel- Marken Halle (S.), Markt ſ

mungen des

kann, die am 30. Dezember 1941 laufen, aber erſt
nach dem 1. April 1942 enden. Der Kreis der zur
Berichtigung zugelaſſenen Geſellſchaften iſt inſofern
erweitert worden, als auch diejenigen dazu
berechtigt ſind, die bisher nicht mehr als 6 v. H.
Dividende ausgeſchüttet haben. Das zuläſſige
Ausmaß der Kapitalberichtigung iſt inſoweit
erhöht worden, als die ſogen. kurzlebigen Wirt
ſchaftsgüter höher bewertet werden dürfen, als nach
der Verordnung zuläſſig war. Maßgebend iſt der
Unterſchied der Bewertung in der Vermögensſteuer
Veranlagung und der Körperſchaftsſteuerbilanz.
Hiervon dürfen 50 v. H. herangezogen werden.

Geſellſchaften, die nach 1938 andere Geſell
ſchaften in ſich aufgenommen haben, können bei
der Kapitalberichtigung ſo verfahren, als ob die
übernommene Geſellſchaft noch lebe und ſelbſt
berichtige. Für die Kapitalaufſtockung von Hol
ding-Geſellſchaften iſt wichtig, daß Be
teiligung dann, wenn die Töchter das Kapital
berichtigt haben, abweichend von den Beſtim

Handelsgeſetzbuches neu bewertet
werden dürfen. Die Werte dürfen nur nicht höher
als die Einheitswerte vom 1. Januar 1940 an
geſetzt werden. Andererſeits darf das Mtienkapital
nicht höher aufgeſtockt werden, als der neu feſt
geſetzte Wert der Beteiligungen den Wert in der
Handelsbilanz vom Jahre 1938 überſteigt. Damit
ſind die Aufſtockungsgrenzen für die Holdings
abgeſteckt.

Versehärfte Publizſtätshestimmungen
Hinſichtlich der Publizität iſt die wichtige Be

ſtimmüung getroffen worden, daß entweder der
berichtigten Bilanz eine Bilanz beizufügen iſt, wie
ſie ſich ohne Kapitalberichtigung ergeben hätte, oder
daß in der Bilanz die Zuſchreibungen
beſonders agauszuweiſen ſind. Außerdem
ſind in der Gewinn und Verluſtrechnung die
Auflöſungsbeträge anzuführen. Die Höhe
der gezahlten Pauſchſteuer iſt ebenfalls e
aufzuführen und alle Angaben ſind im Geſchäfts
bericht zu erläutern.

Durch die Kapitalberichtigung ſollen geſell

gefragt.

ſchaftsrechtliche ſowie ſchuldrechtliche Beziehungen
ihrem wirtſchaftlichen Jn halt nach nicht berührt
werden. Deshalb iſt für dieſen Zweck ein be
ſonderer Rechtsſchutz und eine Spruchſtelle
vorgeſehen. Sofern der Termin einer Kapital
berichtigung nicht ſogleich feſtzuſtellen iſt, ſo kann
eine Abſchlagsdividende gezahlt werden.

arüber hinaus wird noch erlaubt, den Geſchäfts
ericht und die Bilanz im Jahr der Kapitalberich

tigung ein halbes Jahr ſpäter als im
Geſetz vorgeſchrieben iſt, vorzulegen.

Panplast hilft den Verwundeten
Es gibt nur wenige Werkſtoffe, die alle An

forderungen erfüllen, um für orthopädiſche Zwecke
verarbeitet werden zu können. Das Material für
künſtliche Arme und Beine muß ſehr leicht, hygie
niſch und vor allem witterungs und ſchweiß
beſtändig ſein. Jm „Panplaſt“ iſt der Orthopädie
ein Werkſtoff zugewachſen, der alle dieſe Anforde
rungen erfüllt. Es handelt ſich bei dieſem neuen
Werkſtoff um ein imprägniertes Textilvlies. Nach
den üblichen Methoden der Filzfabrikation wird aus
Kaſeinwolle oder anderen natürlichen und künſt
lichen Faſern ein Vlies hergeſtellt, das dann in
einem zweiten Tauch- und Walzverfahren mit
Kunſtharz und Nitrozelluloſe imprägniert wird.
Aus dem urſprünglich weichen Vlies, wird dadurch
eine harte Platte von ſehr geringem Raum
gewicht. Da dieſer leichte Werkſtoff ſich leicht
verformen läßt und eine hohe Schweiß
beſtändigkeit hat, eignet er ſich ſehr gut zu
Kunſtgliedern. Kunſtfüße aus Panplaſt ſind 30 v. H.
leichter als bei Holzverwendung, Schmuckarme
50 v. H. leichter als bei Walkleder. Hier wie auf
anderen Gebieten iſt die moderne Technik ſtändig
bemüht, das Los der Verwundeten zu erleichtern.

Ludwig Fichte 50 Jahre alt. Der Präſident
des Reichsmeſſeamtes in Leipzig, SA.Gruppen
führer Ludwig Fichte, vollendet am 24. Auguſt ſein
fünfzigſtes Lebensjahr. In den verfloſſenen ſechs
Jahren hat die Reichsmeſſe Leipzig unter ſeiner
Leitung einen neuen Aufſchwung erlebt.

Getreidegroßmarkt Halle
am 23. Auguſt 1941

Weizen 199; Roggen 191; Braugerſte 220;
Jnduſtriegerſte 186; Fuüttergerſte 166; Futterhafer
176; gelbe Viktorigerbſen 37,50-44,50; grüne 42,00
bis 48,50; Brucherbſen 28,00; Futtererbſen 20,00
bis 20,60; Weizenkleie 11,55--11,85; Roggenkleie
10,20--10,50; Malzkeime ab Fabrik 13,40; Wieſen
heu 6,80; Luzerneheu 8,10-8,15; Roggenſtroh (bind
faden) 3,60—3,70; Weizenſtroh 3,40-—3,50; Gerſten
und Haferſtroh 3,203,40; Rapsſtroh loſe 1,80 bis
2,00; Roggenſtroh (draht) 3,70-—3,90; Weizenſtroh
3,50—3,70; Gerſtenſtroh 3,40—3,60; Haferſtroh 3,50
bis 3,60; Rapsſtroh doppelt 2,00—-2,30 RM.

Die Nachfrage nach Brot und Jnduſtriegetreide
iſt weiterhin rege, kann jedoch, ſoweit es ſich um
trockene Ware handelt, nur in mäßigem Umfange
befriedigt werden. Futtermittel ſind nach wie vor

Die Wintershall-AG., Kaſſel, berichtek, daß 1940
alle Kräfte eingeſetzt wurden, um Höchſtleiſtungen
im Rahmen der Kriegswirtſchaft zu erzielen. Die
Werke konnten auf dem neueſten Stand der Technik
erhalten werden, und es war möglich, den Liefe
rungsanſprüchen auf allen Erzeugungsgebieten
planmäßig nachzukommen. Der Jahresertrag, von
dem u. a. auch alle nicht ausweispflichtigen Steuern
und Abgaben abgeſetzt wurden, ſtieg auf 76,29
(68,39) Mill. RM. Die Abſchreibungen und Wert
berichtigungen nahmen auf 27,62 (23,12) Mill. RM.
zu. Der aus 1939 übernommene Vortrag von
563 099 RM. wird vorweg den „Anderen Rücklagen“
zugeführt und der Jahresreingewinn mit 7 552 362
Reichsmark zur Verfügung der HV. gehalten. Sie
ſoll bekanntlich wieder die Auszahlung von 6 v. H.
Dividende beſchließen, wonach 52 362 RM. zum
Neuvortrag verbleiben.

Turnen Sport Spiel
Amerika verlor Welkrekord!

Deutſche Nationalſtaffel lief 4mal800- Meter
in 7:30,3 Minuten

Jm angekündigten Verſuch auf den von USA ge
haltenen Weltrekord über 4mal800- Meter mit 7:35,8
glückte es unſerer Nationalſtaffel in Braunſchweig
dieſe Leiſtung mit 7:30,3 ganz e zu ver
beſſern. Die neue Rekordzeit iſt noch beſſer als
die Leiſtungen der Amerikaner im Jahre 1939 mit
7:35,2 und 1941 mit 7:34,5.

Das Vorhaben ſchien in letzter Stunde noch ge
fährdet, da Gieſen, der ſchnellſte Läufer der veut
ſchen Rekordſtaffek, abſagen mußte. Für ihn
ſprang der Münchener Poſtſportler Seyberkt ein, der
mit der zweitſchnellſten Zeit als erſter Läufer mit
1:52,6 ſeinen Einſatz vollauf rechtfertigte. Grau
lief ſeine Strecke ſodann in 1:53,7 herunter, Kaindl
war dagegen diesmal mit 1:548 etwas langſawer,
aber Rudolf Harbig machte in einem prächtigen
Lauf mit der glänzenden Zeit von 1:49,2 alle
Zweifel an dem Gelingen zunichte.

Lufthanſa ſchlug Rapid Wien
Die Lufthanſa hat durch einen 3:2 (1:1) Sieg

über den deutſchen Fußballmeiſter Rapid Wien ſi
ſelbſt das ſchönſte Geſchenk in ihrem zweitägigen
Turnier gemacht. Zweifellos waren die Wiener,
die ſchon auf Raftl, Skoumal und Peſſer verzich
ten mußten und im Kampf noch Sperner und
Dvoracek durch Verletzungen verloren, vom Pech
verfolgt. Dennoch war der Sieg der Berliner ver
dient und redlich erkämpft. Rund 15 000 Zu
ſchauer wohnten den Spielen des erſten Tages bei.
Am heutigen Sonntag treffen ſich zunächſt Rapid
und HerthaBSC., anſchließend ſpielen um den
Turnierſteg Viennna und Lufthanſa.

Deulſche Fechimeiſterſchaften
Die letzten zwölf auf Degen

Am Sonnabend iſt in Bad Kreuznach her rer
führer Heyd rich eingetroffen. Tagsüber gab es
auf Degen unter den 61 Meiſterſchaftsanwärtern
ſpannende Gefechte. Von bekannten Fechtern iſt
u. a. Kurt Wahl (TV Mehlis) ausgeſchieden.
Zur Endrunde traten folgende zwölf Fechter an
Titelverteidiger Knöbel (Dresden), Rhinow. Hainke,
Faſtenrath, Kroggel (alle Berlin), Beetz (Nürnberg),
Oblt. Becker (Stettin), »Jacobi (Hamburg), Lerdon
(Frankfurt a. M.), Dr. Knies (Freiburg), Benker
(Saarbrücken) und Schröder (Berlin).

Die Endrunde im Florett der deutſchen
Kriegsmeiſterſchaften im Einzelfechten ergab den
Sieg von Eiſenecker (Hermannia Frankfurt), der
durch Wahl eine Niederlage erlitten hatte. Eiſen
ecker und Wahl waren am Schluß der Runde mit
10:1 Siegen gleichauf, ſo daß ein Stichkampf er
forderlich wurde, den Eiſenecker knapp mit 5:4 Tref-
fern für ſich entſchied, nachdem Wahl ſchon 3:0 in
Führung gelegen hatte.

Amakeurringer im Tikelkampf
Der letzte Teil der Meiſterſchaften unſerer

Amateurringer im klaſſiſchen Stil hat am Sonn
abend in der Reichshauptſtadt begonnen. Jm Saal
bau Friedrichshain traten 31 Bewerber im Leicht
gewicht und 16 Bewerber im Halbſchwergewicht an.
Jm Leichtgewicht begann Meiſter Nettesheim
(Köln) die Reihe ſeiner Erfolge mit einem Punkt
ſieg über Freund (Ludwigshafen). Krieg (Leunag)
würde von dem Kölner in drei Minuten geworfen
Sehr vielverſprechend erledigte Wicke (Berkin) ſeine
Kämpfe gegen Hauſik (Halle) und Schäfer
(Kaſſel), die in 16:56 durch Armſchlüſſel bzw. in
bereits 20 Sekunden durch Hüftſchwung auf die
Schultern gezwungen wurden. Hering (Neuaubing)

Jm Halbſchwergewicht unterlag der
Titelverteidiger Franz Peter (Neuaubing) klar nach
Punkten gegen den Frankfurter Max Leichter, der
direkt von der Afrikafront nach Berlin geeilt war.

kinkautstaschen Cumm-Bfeder

11. Fortſetzung
Händen ZHrehteMit fliegenden

ſie die Nummernſcheibe und wartete wie
unendlich lange es dauerte, bis der Vater
ſich meldete ſicher war Andrea gerade
bei ihm da, jetzt wurde wohl der Hörer
abgenommen, verworrene Geräuſche drangen
an ihr Ohr bis ihr plötzlich der grelle
Aufſchrei „Hilfel“ entgegenſchlug. Jn der
nächſten Sekunde war alles wieder ſtill, als
ſei das Ganze ein böſer Spuk geweſen.

Der jähe Schrei und die darauffolgende,
faſt unheimlich wirkende Stille ließen Maria
ein paar Schreckſekunden wie verſteinert da
ſtehen. Wie von einem Schlage betäubt, war
ſie zunächſt völlig unfähig, einen klaren Ge
danken zu faſſen. Mechaniſch hängte ſie den
Hörer wieder ein und verließ, ohne recht
zu wiſſen, was ſie tat, die Zelle. Aber ein
paar Augenblicke ſpäter hatte ſie dieſe
Schwäche auch ſchon wieder überwunden.
Der lebhafte Verkehr in der Halle des
Hauptbahnhofs, die Haſt und Eile der vielen
Menſchen zwiſchen den ankommenden und
abfahrenden Zügen, das unerbittlich vor
wärtsdrängende Leben ſelbſt riefen ſie raſch
wieder in die Wirklichkeit zurück. Marig
brauchte nicht erſt lange zu überlegen, daß
es für ſie jetzt nur eins gab: nach Hauſel
Helfen! Und ohne nach rechts und links zu
Bee verließ ſie jagenden Schrittes den

Bahnhof, ſprang draußen in die erſtbeſte
Droſchke und ließ ſich nach der Piazza del Oro
fahren.

Fiebernd vor angſtvoller Erwartung ſaß
ſie dann in eine Ecke des Wagens gedrückt,
immer nur die große, ſtumme Frage vor
ſich: was mochte inzwiſchen daheim geſchehen
ſein? Kam ſie noch zur rechten Zeit, um
ſich zwiſchen den Vater und Andrea zu
ſtellen? Und waren die beiden wirklich ſo
hart aneinandergeraten, daß der eine dem
andern nein, ſie wagte es nicht, dieſen
Gedanken zu Ende zu denken. Aber jeden
falls war es wie ein ſichtbarer Wink des

Himmels, daß ſie gerade in dieſem Augen
blick angerufen hatte, daß ihr Dazwiſchen
treten die beiden vielleicht doch wieder zur
Beſinnung gebracht hatte,

Verſtört fuhr ſie aus ihrem Grübeln
auf, als der Wagen dann nach faſt endlos
ſcheinenden Minuten vor dem väterlichen
Hauſe hielt. Von gräßlichen Ahnungen ge
hetzt, jagte ſie die Treppe zum erſten Stock
hinauf und ſperrte die Tür auf. Das
Arbeitszimmer des Vaters lag dem Woh
nungseingang ſchräg gegenüber und ſeine
Tür ſtand halb offen. Einen Augenblick
ſpäter hatte Maria ſie vollends aufgeſtoßen.
Aber das, was ſich ihren Blicken hier bot,
übertraf noch die häßlichen Bilder, die eine
angſtvoll gequälte Phantaſie ihr in der letz
ten Viertelſtunde vorgegaukelt hatte. Leblos
hingeſtreckt lag der Vater hinter ſeinem
Schreibtiſch am Boden, und über ihn gebeugt
kniete Andrea Montavani, der ſich beim Ein
tritt des Mädchens überraſcht erhob.

„Andreg
Sie wollte ſchreien, aber von einem läh

menden Schrecken gepackt, verſagte ihr die
Stimme, ſo daß es nur ein mühſam hervor
geſtoßenes Stöhnen war.

Mit kalkweißem Geſicht ging er ihr ein
paar Schritte entgegen.

„Fr iſt tot JAndreg wollte ihr die Hand reichen, aber
entſetzt wich ſie vor ihm zurück und barg die
Hände auf dem Rücken, als fürchtete ſie ſich
vor einer körperlichen Berührung mit ihm.

„Geh' geh', ehe ſie kommen und dich
hier finden“, kam es heftig gepreßt von ihren
Lippen, während ihre weitgeöffneten Augen
voll ſtummer Anklage auf ihm ruhten.

Er ſah und hörte, und wurde ſich erſt
jetzt bewußt, in welch furchtbarer Rolle ſie
ihn hier vor ſich ſtehen wähnte.

„Aber Maria! Du glaubſt doch nicht
etwa, daß ich ihn

Das Wort, das das gräßliche Geſchehen
dieſer Stunde umſchkoß, wollte nicht über
ſeine Zunge. Nur ſeine Augen kehrten
immer wieder zurück zu dem Manne, der
dort ſtumm und reglos am Boden lag.

„Lüg' nicht, Andrea!“ ſchrie ſie auf.
„Da an deiner Hand an deinen
Sachen Blut

Erſchüttert ſah er ſie an.
„Du irrſt, Maria. Ganz gewiß, du irrſt.

Jch betrat kaum eine Minute vor dir das
Haus, und da da fand ich ihn ſo.“

Zweifel wurden in ihr wach. Aber nur
für ein paar Herzſchläge.

„Nein!“ Sie ſchüttelte energiſch den

Kopf. „Nein. Obgleich ich dir ſo gern
glauben möchte, Andrea. Aber ich ich
weiß nicht, ich kann es nicht der arme
Vater, er hat doch niemals einem Menſchen
etwas zuleide getan

Aufſchluchzend ſank ſie in den Stuhl, in
dem ſonſt der Vater zu ſitzen pflegte, und
ſtarrte unverwandt in das graue, verfallene
Antlitz des Toten. Jäh ließ ſie den Kopf
ſinken und barg das tränenüberſtrömte Ge
ſicht in den Händen.

Andrea ſah ein, daß es im Augenblick
völlig zwecklos war, das Mädchen in dieſem
Zuſtande von dem wahren Hergang der
Dinge überzeugen zu wollen. Aber er
fühlte auch, daß er nun keine Sekunde län
ger zögern durfte, wenn der Tote dort zu
ſeinem Recht kommen ſollte. So ging er
denn kurz entſchloſſen ans Telephon und
rief die Polizei an, wo Kriminalinſpektor
Canella ſeine Meldung mit einiger Ver
wunderung entgegennahm.

Vom Kaminſims her fiel mit feinem, zar
kem Klingen das Ticken der alten Uhr in
die Stille des Zimmers, während Andrea
dann ans Fenſter trat und wartend auf die
Piazza hinunterſah. Ab und zu wandte er
ſich nach Maria um, wenn deren leiſes
Weinen den Raum durchzitterte. Aber er
ließ ſie ruhig gewähren. Er wollte ſie nicht
ſtören, denn es war gut ſo, daß ſie ihren
jungen Schmerz jetzt agusweinte. Sie
brauchte Ruhe, ſie mußte ſich ſelbſt wieder
gefunden haben, wenn nachher die Beamten
mit ihren unerläßlichen Fragen kamen. Und
wenn ſie dann wieder mit klarem Kopf den
Dingen gegenübertrat, würde ſie gewiß auch
einſehen, wie ungeheuerlich, ja, wie unfaß
bar die Anſchuldigung war, die ſie ihm da
eben in verzeihlicher Erregung entgegen
geſchleudert hatte. Aber er würde ſie nicht
enttäuſchen, er würde der letzte ſein, der es
über ſich brachte, ihr in dieſer Hinſicht etwas
nachzutragen. Herr er auch in ſeinem
Beruf als Strafverteidiger noch recht jung
war, ſo hatte er ſchon genug vom Leben
geſehen, um zu wiſſen, wozu ſich unter ſol
chen Umſtänden ein Menſch in ſeiner erſten
Erregung konnte hinreißen laſſen. Noch
dazu in einem ſo undurchſichtigen Falle wie
dieſem hier, der jedoch für Maria ſcheinbar
ſo eindentig klar lag, daß in ihren Augen
a Anzeichen gegen ihn ſprechen

en.
Was ihn aber krotz des traurigen An

laſſes merklich froher und zufriedener
ſtimmte, war die Gewißheit, daß Maria

ihn noch immer liebte. Hatte nicht ihre erſte
Sorge ihm gegolten? Hatte ſie ihn nicht an
gefleht, er möge ſo raſch als möglich hier
weggehen, ehe die Polizei kam und ihn
fand So konnte nur eine Frau ſprechen,
wenn ſie liebte, wahrhaft liebte.

Aber ſchließlich auch das waren
Dinge, die bei aller Erfreulichkeit im
Augenblick doch vor den viel wichtigeren
Fragen zurücktreten mußten, wer denn nun
in Wirklichkeit der Täter war? Und welche
Beweggründe es ſein mochten, die ſo ſchwer
wogen, daß ſie einen Menſchen dahin
bringen konnten, die Waffe gegen Ettore
Riecardi zu erheben Fortſetzung folgt.

Das tägliche Rätſel
Gitterrätſel
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Ingenieur
z. gr. Industriewerk, 36 J., led., schlk.
jugendl. Erschg., gut. steig. Einkomm.,Varmög. u. Besitz, Autofahrer.

gesund. jagendfrisch. Mädel.
lnck m.

wü. Ehe

ht Vermög., sond. innig. Neig. be-
summt die Wahl. Näh. unt. 44 25 deh.
rich Möller, Leipzig O 5, Bergstr. 23,

Handwerker
Witwer, 37 Jahre,
1,74 groß, mit drei
Mädchen (3, 7, 11

ahre), mit eigen
FamilienGrund

ſtück und Garten,
ſucht Wirtſchafts
ſräulein od. Witwe,
25 bis 35 Jahre,
die wuirtſchaftlich,
kinderlieb u. lebens
froh iſt, zwecks bal

pir. (Ehemittler). diger Heirat, mitr 7 Kind angenehm.Einheirat Nur ernſtgemeinte
in gutgehendes Geſchäft bietet gutaus Bildzuſchriften er
ſehende 20erin einem ſchaffensfreudigen, beten unter B 1048
lüchtigen Manne über 30. Näheres unt. an MNZ, Bitter

133 durch Briefbund feld.
TREUHELF, Meerane/Sa. Junge

Frau, 38 Jahre, ge
22ähriges ſchieden, 2 Kinder,

telt. sonnig. Mädel

angenehme Erschg.,
a. gut. Fam., sehr
geistes- u. herzens-

ild., mit Aussteuer u. Vermög., lieb.
esen, häusl., Musik- Sport-, Naturfreund,

ersehnt Neig.-Ehe m. b. r. Kamerad.
Näh. unt. 45 25 dch. Erich Möller, Leip-
zig O 5, Bergstr. 23, ptr. (Ehemittler).

Einfacher
Arbeiter, 40 Jahre,
ſeit zwei Jahren
geſchieden, kinder
los, möchte ſich mit
rechtlich denkender,
aufrichtig. Frau im
Alter von 50 Jah
ren, ohne Anhang.
bei gegenſeitigem
Verſtehen und Zu
neigung wieder ver
heiraten. Nur ernſt
gemeinte Zuſchrif
ten unter N 1191
an MN3, Halle S.

Mädelbis 30 Jahre, groß,
wird von Herrn ge
ſucht, zwecks ſpät.
Heirat. Zuſchriften
unter Kl. 10004 an
MN, Halle, Klein
ſchmieden.

Lehrer
junger, in dieſen
Gau verſetzt, daher
einſam, wünſcht
durch Briefwechſel
ein liebes Mädel
bis zu 24 Jahren
kennenzulernen. Zu
ſchriften mit Bild
unter V 1198 an
MNZ., HalleS.

Lebens
gefährtin

xiwa 30 bis 42 J.,
mittelgroß, wirt
ſchaftlich, liebevoll,
auch Frau m. Kind,
v. Geſchäftsinhab.,
47/167, geſucht, Ver

wandtenvermittlg.
angenehm. Zuſchrif
ten unter E 1184
an MN3Z, Halle S.

Wünſchen Sie
Neigungsehe

mit oder ohne Ver
mögen Wir ſenden
Jhnen unverbind
üch, diskret, bei
Einſendung von1, RM. als Arbeits
probe zahlreiche
Vorſchläge u. etwa
100 Bilder oder et
wa 250 Bilder geg.
2 RM. 8 Tage zur
Anſicht.

EosBriefbund,
Bremen,

Poſtfach 791.h vHaus
angeſtellte

32 Jahre, ruhig u.
wirtſchaftlich ſucht
ſoliden, anſtändig.

u. ſtrebſamen Herrn
zwecks baldig. Ehe
kennenzulern. Zu
ſchriften möglichſt
mit Bild unter Kl.
9998 MN8, Halle,
Kleinſchmieden

Witwer
50 Jahre, ſucht auf
ieſem Wege eine

Lebenskameradin,
vom Lande ange
nehm, von 40 bis
50 Jahren, kennen
zulernen, zw. bal
diger Heirat. Nur
ernſtgemeinte Bild
zuſchriften 4nter B
e MNZ, Bitter

eld.

Wirtſchafterin
50, evg., gebildet,
ohne Anhang, im
Haushalt tätig, gute
Referenzen, ſucht
ſelbſtändigen Wir
kungskr. im frauen
loſen Privathaush.,
wo evtl. ſpät. Hei
rat möglich. Zu
ſchriften Ei. 900 an
MNZ, Eisleben.

Junger
Mann, 31. Jahre,
1,63, blond, wünſcht
junge Dame, 25 bis

Jahre, zwecks
ſpät. Heirat kennen

zulernen. Bildzu
ſhriften B 1046 an
MNZ, Vitterfeld.

Staaisbeamier
Anfang 30, ſehr
gute Erſchein., beſte
Verhältniſſe, ſucht
lieb., nettes Mädel
zwecks baldig. Hei
rat. Näheres unter
DW 620 DEB.
Bekr. Ingenieur
36 J., in ſehr guter
Lebensſtellung, gute,ſympath. érſchein

ſucht gebild. Dame
zwecks baldig. Hei
rat. Näheres unter
DW 621 DEB.

Gebild. Herr
42 J in ſehr gut.
penſionsber. Stel
lung, hohes Ein
kommen, ſucht Hei
rat mit gebildeter
Dame. Näheres u.
DW 622 DEB.

Geschäftsführer
Ende 50, ſehr gut.
ſicheres Einkomm.,
wünſcht mit netter,
gebildet. Dame den
Bund der Ehe ein
zugehen. Näheres
unt. DW 623 DEB.
Näheres

Der EheBund,
Ltg. Frau J. Metzger
LeipzigCl, Rufl7712,
Wettiner Str. 36, I.
Die erfolgreiche Ehe

nicht unvermögend,
ſucht auf dieſem
Wege neues Ehe
Pa. Zuſchriften

1212 MN8,
Halle S.

Heirat
Suche auf d. Wege
gekigneten Lebens
kameraden, bin 42
Jahre, 1,70 groß,
tadelloſ. Vergangen
heit. Zuſchriften u.
Kl. 9992 an MNZ,
Halle, Kleinſchmied.

Augeſtellter
ſolide, 33 ahre,1,67, hier fremd,
ſucht zur Ueber
nahme eingerichteter
nene nette,
ſchlanke Ehekamera
din. Bildzuſchriften
Kl. 10003 an MNZ,
Halle, Kleinſchmied.

Witwer
60 Jahre, penſions
berecht., ſucht Dame
zwecks Heirat ken
nenzulernen. Zu
ſchriften u. B 1043
MNZ. Bitterfeld.

Solide
aufrichtige Herren
bekanntſch. wünſcht
ſich 36jähr., (jünger
ausſehend), aus ge
ordneten Verhält
niſſen, häuslich und
naturliebend, 1,70
groß, zwecks ſpäte
rer Heirat. Mögl.
Bildzuſchrift. (geht
zurück) u. Ra 13820
MNZ, Halle.

Dame
19 Jahre, wünſcht
die Bekanntſchaft
eines Herrn zwecks
ſpäter. Heirat. Zu
ſchriften unter RA
13856 MRNZ, Halle,
Ranniſche Straße.

Mädchen
vom Lande, dkl.,
ſchlank, 29 Jahre,
wünſcht Ehekame
raden bis 36 Jahre
kennenzulern., Ww.
mit Kind angenehm. Ernſtgem.
Bildzuſchriften unt.
R 5670 an MNZ,
Halle, Riebeckplatz.

Mädel
34 J., blond, ſchlk.,
angenehm. Aeußer.,
warmherzig, anpaſ
ſungsfähig, wünſcht
gebildeten VLebens
gefährt. Ausſteuer
vorhanden. Bild
zuſchrift. Ra 13836
MN8, Halle.

Witwe
39 J., ſchlank, gute
Hausfrau, möchte
netten, gebildeten
Herrn, der auch
ibren beiden Buben
ein guter Vater ſein
würde, zwecks bal
diger Ehe kennen
lernen. Zuſchriften
Kl. 10008 MN8Z,
Kleinſchmieden.

Witwe
42 Jahre, berufs
tätig, ſucht Lebens
gefährten (Beamten
oder Angeſtellten),
auch mit Kindern.
Bildzuſchriften unt.
R 5669 an MNZ,
Riebeckplatz.

Fräulein
Anfang 30, Süd
deutſche, wünſcht d.
Bekanntſchaft eines
ſoliden Herrn in
guter Poſition. Am
liebſten Witwer m.
Kleinkind. Bildzu
ſchriften Kl. 9994
MNZ, Halle, Klein
ſchmieden.

Dame
41 Jahre, ohne An
hang, kinderlieb,
ſucht netten Mann
zwecks baldiger Hei
rat. Bildzuſchriften
unter J 1168 anMNRNZ. Halle S.

anbahnung.

Witwer48 Jahre, möchte Plano
auf dieſem Wege gebraucht, evtl. reparaturbedürftig, zu
eine anſtänd. Frau
od. Fräulein, Alter
40 bis 46 Jabre,zwecks ſpäterer Hei
rat kennenlernen.
Zuſchriften unt. Ei
729 an MNZ, Eis
leben.

Witwer
Mitte 60, rüſtig, eig.

Hausgrundſtück,
wünſcht mit Rent
nerin, ohne Anhang, gemeinſamen
Haushalt zu füh-
ren. Zuſchriften u.
S 218 Sangerhauſ.

Handwerker
ſelbſtändig, Kriegs
beſchädigterg 50 J.
alt, ſucht baldigſt
eine Wirtſchafterin
zw. baldiger Heirat.
Wohnung vorhand.,
etwas Vermögen
erwünſcht. Bildzu
ſchriften P 1213
MNZ, Halle S.

Junggeſelle
Mitteldeutſcher, in
Berlin tätig, Tech
niker, gutes Ein
kommen, feſte Stel
lung, 1,66 groß, an
genehmes Aeußere,
gebild., möchte Mä
del bis 28 Jabre
zwecks Heirat ken
nenlernen. Dasſelbe
muß gute Allge
meinbildung beſitz.
und Sinn für ein
nettes Heim haben.
Wir wollen fürein
ander leben. Ver
mögen erwünſcht, da
ich ſpäter elterliches
Grundſtück gern
übernommen hHätte,
jedoch nicht Bedin
gung. Bildzuſchrif
ten unter Bo 2010
an MNZ, Halle/S.

Heirat
Junge Frau, 40 J.,
ohne Anhang, an
ſehnlich, wirtſchaft
lich, 1,50 groß, volle
Ausſteuer,
ſich mit Beamten
od. Geſchäftsmann

wünſcht

aufen gesucht, auch von auswärts
Weißhaupt, Beesener Straße 230.

Ruf 324 64.

Schaliplatten

zu kaufen

Opern, Operetten, Tanz usw. auch gr.
Sammlung, evtl. g. Koffergrammophon,

esucht. Angeb. unter W 1176
an die MNZ, Halle Saale.

Koffergrammophon
mit oder ohne Platten, zu kaufen
Angebote unter Ra 13 872 MNZ,

esucht.
alle/S.

Fußballſtiefel
Gr. 43, guterhalten,
geſucht. Angebote
an Karl Heinz Reiß
ner, Langenbogen,
Siedlung.

Badewanne
gebraucht oder un
gebraucht, zu kaufen
geſucht. Angebote
Qu 1214 MN8Z,
Halle/S.

Tauſche
faſt neue Leder
ſchuhe, Größe 38,
geg. 37, evtl. Kauf.
Angebote unter Kl
10017 MNZ, Klein
ſchmieden.

Zwiſchenzähler
elektriſch., 220 Volt,
Wechſelſtr., zu kauf.
geſucht. Preisange

bote Kl 10012 MN8,
Kleinſchmieden

Schifferklavier
guterhalten (etwa
60 bis 80 Bäſſe) zu
kaufen geſ. Preis
angebote S 1195
MNZ, Halle S.

Militärhoſe
Trikot, neugrau
(Heer), etwa 82
Schrittlänge, geſucht.
Halle II, Poſtfach203.

Pumpe
elektriſche, mit oder
ohne Motor, zu
kaufen geſ. Kaſper,
Ammendorf, Roſen

garten, Akazienwegl.

Wanderſchuhe
für Damen, Größe

381/2/39, zu kaufen
zu verheiraten. Zu geſucht. Angebote
ſchriften T 12169 1208 MNZ,MNZ, Halle S. Halle S.

Selbſtfahrer
oder Kinderauto zu
kaufen geſ. Fern
ruf 225 89.

Gardinen
irgendwelcher Art
dringend zu kaufen
geſucht. Angebote
O 1172 MHalle S.

Mantel
Für Schulanfänger
Mantel und Anzug
zu kaufen geſucht.

n N 1171MNZ, Halle S.

Pelzmantel
Größe 44 bis 48,
zu kaufen geſucht.
Angebote M 1170
MRNZ, Halle /S.

Langſtiefel
Gr. 45, u. Breeches
Hoſe, Bdw. 112 em,
von Landwirt zu
kaufen geſ., eben
falls Chaiſelongue
aus Privat. Angeb.
G 1i86 MRg,Halle S.

Suche
guterhaltenes Bett
zu kaufen. Angebote
mit Preis B 1202
MN, Halle S.
Ausgehanzug

(Luftwaffe), guter
halten, Größe 1,80,
zu kaufen geſucht
Angebote Ra 13865
MNZ, Halle S.
Fliegerhemden
Gr. 37, gebraucht,
neuwertig, ſofort
zu kaufen geſucht.
Angebote m. Preis
unt. A 1201 MNZ,
Halle S.

See ein, Brigg Lebenoesſlolg!
Die Anwendung meiner Präparate brachte vielen ihrer

Leidensgefährten Erfolg. Greifen auch Sie zu meinem alt
bewährten Verfahren.

Unrelner Telnt,
Seit 15 Jahren viele Anerkennungen.

Pickel, Mifesser, Falten, welke u. graue
Haut sowie Sommersprossen wurden laut

vorliegend, Dankschreiben in kurzer Zeit beseitigt mit meiner Kur,
vollkommen schmerzlos u. ohne Gefahr Pck.

Modernebochen-Frisur
M 1,80 u. Porto

für Damen. Herren und
Kinder ohne Br here

Fahrpelz
nur guterhalten zu

kaufen geſucht
Klein, Meiſenweg 8.

Eisſchrank
elektr, zu kaufen
geſucht. Angebote u.
Kl. 9963 an MNZ,
Halle, Kleinſchmied.

Trainings
anzug

blau, und Bademantel, Größe 1,70
m z. kaufen geſucht.
Angeb. u. Kl. 9975
an MN8Z, Halle /S.,
Kleinſchmieden.

Skiſtiefel
Größe 39 und 42,
guterhalt., zu kauf.
geſucht. Angeb. u.
13815 MNZ, Halle,
Mühlweg.

Spinett
gebraucht, guterhal
ten, zu kaufen ge
ſucht. Preisangebote
u. 9995 an MNZ,
Halle, Kleinſchmied.

Skiſchuhegute le Größe

38--39, zu kaufen
geſucht. Zuſchriften
R 5671 an MNZ,
Riebeckplatz.

Einfach
möbliertes Zimme
für berufstätiges
Fräulein für ſofort
geſucht. Nähe Rie
beckplatz. Angebote
A 1161 MRN8Z,
Halle S.

Kühlſchrank
elektriſcher, neu od.
gebraucht, geſucht.
Friedrich Jacobſtraße 48.

Schreib-
maschine

guterhalten, zu kau
fen geſucht. Ange
bote U 1177 MRNZ,
Halle S.

Reitſtiefel
Größe 44—46, eng
ſchaftig, zu kaufen
(etl. gegen derbe
Arbeitsſtiefel z
tauſchen geſucht).
Angebote unter D
1183 MN8, Halle.
Dreſchmaſchine
mit od. ohne Preſſe,
4—-10 Ztr., Stund.
Leiſtung, geſucht.
Angebote mit Preis
unt. B 1049 MNZ,
Bitterfeld.

Gebrauchte

Kontrollkaſſen
Schnellwaag. kaufen
Grünert S Klimpel,
Leipzig C 1, Poſt
ſtr. 15. Ruf 150 78.

Gute Preiſe
für Möbel,

Federbett., Anzüge,
Schuhe, Wäſche,

Teppiche zahlt
Lina Schmidt,

Kl. Ulrichſtraße 6.

Kaufe jede Art
Herrenkleider,

Wäſche, Schuhw.,
Ferngläſ., Photos,
Harmonik., Uhren,
Koffergrammophon.
Waren aller Art
Zahle gute Preiſe

Schleich,
Alter Markt 34

Beſtell. erbeten.

Einkauf.
Kaufe Anzüge,

Wäſche, Pfandſch.,
Nachläſſe,

guterhaltene Möbel,
zahle gute Preiſe.

Holland,
Zapfenſtraße 18,

Ruf 339 31.

c ece,Schreidmaschine

gut erh., sucht
Max Schultz

leioziger Strafe 56.

Anzug
Gr. 1,70, zu kaufen
geſucht. Angebote
Kl. 10007 M
Kleinſchmieden.

Gasherd
zu kaufen geſucht.
Angebote Kl 10006
MNZ, Kleinſchmied.

Nöbel, bilder, Zinngeschirr,
guten Preisen

Ailtertüm liche

Gr. Steinstraße 8, Eingang: Barfüßerstr.

Pigtolen usw. kauft zu

Wroblinski, Halle,

Koſtüm
Gr. 46, neuwertig;
Mantel (getragen).
Marienſtr. 17, II.

Tafelklavier
zu verkaufen. An

ebote u. Kl 10011
NZ, Kleinſchmied.

Kinderwagen
dunkolblau, Riemen

federung, verchromt,

mit Matr., Wind
ſchutz u. Regendecke,

prima erhalt., 40,
Friedenſtr. 18, ptr.

Kleiderſchrank
guterhalten, verkauft
Schöne, Reideburger
Straße 3.

Dirndlkleid
Wollkleid, Seiden
kleid, 42/44, neuw.,
elegante Damen
ſchuhe (39). König
ſtraße 3, II.

Mende
Batteriegerät, Laut
ſprecher, Akku, Gas
kocher (zweiflamm.,
m. Ständ.), Kinder
wagen verkauft
Ammendorf, Heim
ſtättenweg 81.

Rollwagen
45 Ztr. Tragfähig
keit, etwas repara
turbedürft., verkauft
Kurt Kunze, Büſch
dorf, AdolfHitler
Platz 10.
Kinderwagen

guterhalten, preis
wert zu verkaufen.
Rauchfuß, Walter
SteinbachStr. 38, I.

Radio
gebraucht, Staßfur
ter 4Röhrengerät,
mit Lautſprecher u.
Netzanode, zu verk.Angebote 8 1187

MNZ, Halle S.
Pliſſee

betrieb, guterhalt.,
billig zu verkaufen.
Torſtraße 62, II l.
Schifferklavier
12 Bäſſe, 24 Taſten,
noch ſehr gut er
halten (45, RM
zu verkaufen. An
gebote Qu 1194
MNZ, Halle S.

Tiſch
oval, Gr. 110 mal
67 cm, Umſtände

halber zu verkaufen.
Zu erfragen Geſe
niusſtr. 27, I links

Stegtiſch
oval, guterhalten,
zu verkauf. Linden
ſtraße 79, I inks.

Maſchine für Fuß w

Mach'

es Dir

doch

leichter

Der Einzelne allein ist nichts
eine fest zusammenstehende Gemein-
ſchaft aber kann alles überwinden.
Diese Grunderkenntnis unserer Zeit
erfährt im Kriege ihre Bestätigung.
40 Millionen Volksgenossen, die
in den deutschen Versicherungen
zusammen geschlossen sind, bil-
den eine Kameradschaft, die nur
einen Zweck hat: Den Schutz
der Familie, den Schutz des

im Lebenskampf erworbenen Besitzes
sicherzustellen, dem Einzelnen das
Leben leichter zu machen, ihm zu
helfen, die Sorgen und Lasten zu tragen,

wo der Einzelne nicht stark genug
ist. Auf allen Gebieten des privaten und

geſchäftlichen Lebens bieten die deut-
schen Versicherungsunterneh-
mungen Schutz und Sicherheit

Mach' auch Du Dir das Leben
leichter versichere DichW eV eV e

Erdbeer
pflanzen

Sieger) Stück 2
is 3 Pf., 15--18

Uhr, verkauft Pri-
vatweg Frohe Zu

Zuchtſchweine Verſteigerung
und amtliche Magdeburg Halle Land und Stadt

kunft Nr. 20.

Heß
„Harmonika

34 Taſten, 80 Bäſſe,
l ſeartige zu ver
kaufen. Angeb. Ra
13838 MNZ, Halle.

Gonderkvrung in Wilhelm Kobelt StraßeHofhund Hundeſpezialiſtne wegen u e t Sonneratag, den 28. Angſt 1941, vormittags 10 Uhr
rabiat, ſcharf, für Hermann Becker 45
größ. Fabrikgrund u.ine zu kaufen ge Gabelsbergerſtr. 49
ſucht. Angebote u.
P 1173 an MNZ,
Halle S.

Keber duchteber und 1go tragende Erſtlingslauen
n Edeil und veredelte Landſchweine.)

Sämmtliche aufgetriebenen Tiere ſind amtstier
ärztlich unterſucht und gegen Maul u. Klauen
ſeuche ſchutzgeimpft. Katal. u. Ausk. koſtenl. d.

Kleinanzeigen
in die „MN3“

Gehrock Schweinezüchter- Verband SachſenAn
Größe 1,76, Hänge
lampe, verkauft

Reinſch,
Lerchenfeldſtr. 1 ptr.

Ackerwagen
zwei, faſt neue, 4
zöll., 1 Leiterwag.,
1 Kaſtenwagen zu
verkaufen. Seidler,
Eſperſtedt.

Dreirad
Lieferwagen

in gutem Zuſtand,
für Taxpreis ſofort
zu verkauf. Anker
ſtraße 3.

Zwiſchenzähler
leere Flaſchen, fünf
Wäſcheſtützen verk.
Franke, Karlſtr. 6.

Kartoffelroder
gebrauchten, gibt
preiswert ab.
Dr. Körner, Dalena
(KönnernLand).

Wintermantel
Damen-, 44/46,

prima Stoff, mit
groß. Skunkskragen,
faſt neu, 150 Mk.,
ſowie echter großer
Skunksmuff, neu
wertig, pelzgefüt
tert, 120 Mk., ver
kauft auch einzeln. S

h M 13844MNZ, Halle, Mühl
eg.

Motorrad
fabrikneu, Marke
Ardie, 250 cecm, z.
Taxpreis zu ver
kaufen. Angebote
unt. J 1188 MN8g,Halle S.

Kinderwagen
faſt neu, zu verk.
Burgkemnis, Dorf
ſtraße 17.

Fubpuderſ,
Sonnengol d

für Wiederverkäufer
Walter Quoos,Halle. Landwehrſtr. o

galt e. V. (dem Reichsnährſtand angeaeree
tagdeburg, Spielgartenſtr. 16, Ruf 346 18.

h Am Verſteigerungstage u. am Tage zuvor fern
mündlich unter Ruf 32348 (Halle Land und

Stadt) zu erreichen.

Lautfend stehen

Feriel, Liter u.
Funersehweine

zum Verkaut. 4
HERMANM RICHTERHalle-Trotha, Magdeburger Str. 80

Ruf 297 o5

Abratrver

für Warmblutpferde

Trakehner Kbſtammung S
(Nutzpferde, Zuchtſtuten, Reit- und Wagenpferde

gen 12. Geptemn, 1941 n Köntgsberg Pr.
ehemalige Küraſſierkaſerne (Takkerſall am Wallring)

9 Uhr Vorführung
anſchließend, etwa 11 Uhr, Beginn des Verkaufs
(Zum Erwerb von Nutzpferden Dringlichkeits

beſcheinigung erforderlich)
Kataloge durch die

Oſtpr. Sktukbuchgeſellſchaft für Warmbluk Trakehner
Abſtammung e. V., Königsberg (Pr.), Gluckſtraße 10

Ab Monfaq, den 25. August
sſeht ein groher Transport

hochhagender

Kühe und Färven
zum Verkauf.

Fa. Wilhelm Oberländer
Halle a. S., Deliizscher Sir 10.

1 Paar Pony, 130 groß, Wallache, mine
Geschirren und Ponyjagdwagen,
Juftbeteiſt,

braune Stute, 130 groß, mit
Geschirr und Ponyjagdwagen,

h Rellwagen v. verschiedener Tragkraſt,
Transporiwagen zum Milchfahr en.
1 Hühnerwagen, 5 geschloss. Wagen, S

mehrere Arbeits-, Kutsch- und e
Sielengeschirre-

Walter Oehring
Halle (Sacle), Ruf 32856
Mansfelder Straße 58.

des Herdbuch verbandes der Gchwarzbuntzüchter Sachſen Anhalt e. V.

474. Zuchtvieh- Berſteigerung
Donnerstag, 4. September 1941, 10 Ahr

d an gugbullen Se

1 Pony,

gekbrte

und
Altmärk. Zuchtulehhallemeter 338 hochtrag. Herdbuchfärfen höw. -kühe
Katalog Nr. 155 koſtenlos durch die Geſchäftsſtelle des Verbandes, Halle (Saale), Reilſtraße 78. Ruf 2 45 2 u. 3 48 29

Herdbuchverband der Gchwarzbantzüehzter Gachſern-Antzalt e. V.
i Dem Reichsnährſtand angegliedert.

durch meine seit vielen
Jahren erprobte Haarkräuselessenz. Die Locken sind haltbar
auch bei feuchtem Wetter und Schweiß, die Anwendung ist
kinderleicht und haarschonend sowie e
Viele Anerkennungen und tägl. Nach
durch Nachnahme Flasche RM 1,25, Doppelflasche RA 2,
und Porto Monate reichend.

rantiert unschä
estellungen,

ich.

Versand

Frau G. Diessle, Karlsruhe a. Rhein, H. 98

püinfert Cfe Nerven

Bismarf-Alt mar
Große Zucht u. Milchvieh- Verſteigerung

Freikag, den 29. Auguſt, vormikkags 9 Ahr
Zum Verkauf gelangen 200 Küthze und Färſen beſter Qualität mit guten Leiſtungsangaben. Alle Tiere ſind

gegen Maul und Klauenſeuche ſchutzgeimpft. Kataloge koſtenlos durch

Viehverkaufsvereinigung Bismark und Umgegend e. G. m. b. H.oieses gehetzten, förmgequstten Meones am helfen oder
sofort bei Too und Nacht OHROPAX-Geräuschschützer,ins Ohr gesſedet weiche, formbofe e zum Abscſtesen
des Gehörganges. Schochtel mit 6 Paar RM I. 60 in Apotheken
Orogerien, Sanitätsgeschäöften,Hergelert pt. Max Neger Bote
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Das Lied der Deutschen
100 Jahre Deutschlonclſiect

„Deutſchland,
Deutſchland

über alles
Wie eine Fahne
ſteht dieſes Lied
über unſerem
Volke, Sinn-
bild der alles
überwindenden

Vaterlands-
liebe und der

unvernicht-
baren Jdee des

einigen und
freien Reiches
aller Deutſchen.
Ueber alle Ver

änderungen
des ſtaatlichen
Schickſals hin
e S wes iſt das

Hoffmann von Fallersleben Deutſchland
Löhrich lied Ausdruck

des Gemein-ſchaftsbewußtſeins unſerer Nation ge
blieben. Es iſt mehr als ein Symbol,
daß die Worte des Norddeutſchen Hoffmann
von Fallersleben ſich mit der Weiſe des
Oſtmärkers Joſeph Haydn der Kaiſer-
hymne von 1797 zu einer unlsöslichen
Einheit vermählt haben, die ein höchſt
würdiges und ſchönes Zeugnis der bei aller
Vielfalt der Stämme harmoniſchen Ge
ſchloſſenheit unſeres Volkes iſt.

Vor hundert Jahren, am 26. Auguſt 1841,
hat Auguſt Heinrich Hoffmann der ſich
nach ſeiner im Lüneburgiſchen gelegenen
Geburtsſtadt von Fallersleben“ nannte,
in einer Sturmnacht auf Helgoland
die Verſe des Deutſchlandliedes nieder
geſchrieben. Auf Helgoland, das damals
britiſcher Beſitz, alſo „Ausland“ war und

r 20

c S ru ee

e

eu S
Faksimile der Handschrift Hoffmanns

„Bilder und Studien

ſo zur Zufluchtsſtätte werden konnte für
deutſche Patrioten, die von einer eng
ſtirnigen Reaktion aus dem Lande gejagt
worden waren. Dieſes Vaterland war ſa
damals der Staatsform nach nur eine
Summe von Kleinſtagaten, ſchlecht zuſammen
gefaßt in dem ovhnmächtigen Deutſchen
Bund, in dem der Geiſt Metternichs am
Werke war. Die Hoffnung von 1813, die
Ernſt Moritz Arndt in ſeinem Liede „Was
iſt des Deutſchen Vaterland?“ in den kraft-
vollen Aufruf gefaßt hatte: „Das ganze
Deutſchland ſoll es ſein!“, war unerfüllt
geblieben. Aber die Beſten der Nation
glaubten unerſchütterlich an das Kommen
dieſes ganzen Deutſchlands. Einer von
ihnen war Auguſt Heinrich Hoffmann, ſeit
1835. Profeſſor der deutſchen Sprache und
Literatur in Breslau, 1842 wegen ſeiner

J S soll das heranwachsendeGeschlecht wieder haben
während heute neun von

zehn Erwachsenen zahn-krank sind). Darum empfiehlt der Arzt
Vollkornbrot darum geben verantwor-
tungsbewußte Eltern ihren Lieblingen

Steinmetz-Beot
e

weil es als kerziges Vollkornbrot zum
guten Kauen netigt und das Gebib gtärkt
soyyie dem Körper die natürlichen Nahr-
wertstoffe zum Aufbau und zur krhal-
tung gesunder, tadelloser Zähne liefert,

Machen Sie einen Verzuch!
Steinmetz -Brot, das beksmmltehe
Volikornbrot aus gewaschenem und
enthälstem Getreide erhalten Sie
aebstinteressanten Druckschriften in

Schubert Läden
ü. Lebensmitfelge schsften

Woroschilows Kurierflugzeug erwischt
Der Kurier des Marschalls von Infanteristen heruntergeholt Geheimstes Material geborgen

Von Kriegsberichter Günter Kaufmann
PK. Auf dem ſowjetiſchen Feldöflughafen

von Nowgorod heulte zwiſchen den
Trümmern vernichteter Maſchinen ein
Motor auf. Jwan Afanasjew, der
Kurier des Marſchalls, ein zuverläſſiger
Funktionär, hatte hinter dem Flugzeug-
führer Platz genommen. Die Kiſten und
ſchwarz verſiegelte Briefſchaften lagen
neben ihm, treu bewacht und ängſtlich ſelbſt
vor dem Flugzeugführer gehütet, denn der
Tod wäre ihm gewiß geweſen, hätte er
auch nur einen dieſer Briefe mit erbroche-
nem Siegel im Vorzimmer des Chefs des
Generalſtabes der Sowjetarmee in Mos-
kau abgeliefert. Aber es ſollte ganz an
ders kommen, als es ſich der Kaukaſier
an dieſem ſonnigen Julimorgen gedacht
hatte.

Schon lag die Stadt und der Kreml der
älteſten ruſſiſchen Stadt, des an Bauten
und Denkmälern reichen Nowgvorod, unter
ihnen. Der Sowjet-Aufklärer zog ruhig
gen Weſten ſeine Bahn, drehte dann ſpäter
etwas ſüdweſtlich ab, denn er hatte Auf
trag, in Welekije-Uki zwiſchenzulanden,
dort die neueſten Meldungen von der da
mals davor verlaufenden Front aufzu
nehmen und nach Moskau zurückzufliegen.

Jwan Afanasfew zählte an ſeiner koſt
baren Uhr, einer Errungenſchaft, die einem
Kurier des Marſchalls zukam, unruhig die
Zeit. Der Flugzeugführer aber kannte die
Flughäfen der Gegend, hatte im Vertrauen
auf ſeine ſicheren Ortskenntniſſe die Karte
weggelegt, bis ſchließlich auch er unruhig
wurde und die Maſchine auf geringe Höhe
über dem Boden fallen ließ. Da erkannte
er den Feldflughafen von Jdritza.
Donnerwetter, hier war er doch vorgeſtern
erſt gelandet, um 100 Kilometer hatte er ſich
verflogen. Aber kaum war ihm der Fluch
über die Lippen gekommen, der dieſe Er
kenntnis ſeiner Unachtſamkeit begleitete,
ſchrie er unter fürchterlichem Krachen voller
Schmerz auf. Eine MG.-Garbe deutſcher Jnfanteriſten, die dieſen dicht
über dem Boden kreiſenden Sowjetvogel
aufs Korn genommen hatten, zerſchlug die
Kanzel der Maſchine und verletzte den Flug
zeugführer ſo ſchwer, daß er nur noch mit
letzter Kraftanſtrengung die getroffene Ma-
ſchine aufſetzen konnte, bevor ihn die Sinne
verließen.

Bevor Jwan Afanasjew begriff, was vor
ſich gegangen war, richtete ſich ſchon eine
Piſtole gegen ihn, ſo daß keine Zeit war, die
Kurierpo ſt zu vernichten und gleichzeitig
das Leben zu retten. Deutſche Jnfanteriſten
aber waren an dieſem Tage nur darauf
ſtolz, daß ſie der Flak auch einmal einen
diefer Sowjet Luftptragten weggeſchnappt
hatten, ahnte doch keiner von ihnen, daß die
Briefſchaften und Kiſten, die nach hinten
geſchleppt wurden, mehr wert waren

„Unpolitiſchen Lieder“ ſeiner Profeſſur ohne
Penſion enthoben, ſeitdem als Vagant durch
die Lande ziehend, altes Liedgut ſammelnd,
Lieder dichtend und mit ſeheriſchem Glauben
vom kommenden großen Reiche der Deut
ſchen ſprechend.

43 Jahre alt war er, als er auf Helgo
land „Das Lied der Deutſchen“ ſchrieb, das

ein „Gelegenheitsgedicht“ im Sinne
Goethes ſein Bekenntnis zum kommen
den Reich in Worte faßte. 76 Lebensjahre
hat der Dichter erreicht, noch viele Lieder
ſind ſeiner leicht beſchwingten Feder ent
floſſen, darunter entzückende Kinderlieder,
die noch heute geſungen werden, wertvolle
wiſſenſchaftliche Arbeiten zur Geſchichte des
deutſchen Volksliedes hat der 1848 rehabili
tierte Profeſſor geſchrieben aber keines
ſeiner Werke hat die Volkstümlichkeit des
„Liedes der Deutſchen“ erreicht.

Vom Volke ſelbſt iſt dieſes Lied zur
Nationalhymne erwählt worden in einer
Zeit, in der noch Königshymnen die offi
ziellen Lieder waren. Heute erklingt es
als Bekenntnis zum Großdeutſchen Reiche,
das Erfüllung ſener im vorigen Jahr
hundert enttäuſchten Sehnſucht bedeittet.
Der Führer ſelbſt hat Sinn und Gehalt
dieſes Liedes in unübertrefflicher Weiſe
charakteriſiert: „So iſt denn auch gerade
das Lied, das uns Deutſchen am heiligſten
erſcheint, ein Lied der Sehnſucht. Viele, in
anderen Völkern, verſtehen es nicht. Sie
wollen gerade in jenem Lied etwas
Jmperialiſtiſches erblicken, das doch von
ihrem Jmperialismus am weiteſten ent
fernt iſt. Denn welche ſchönere Hymne kann
es geben als jene, die ein Bekenntnis iſt,
ſein Heil und ſein Glück in ſeinem Volke
zu ſuchen und ſein Volk über alles zu
ſtellen, was es auf der Welt gibt.“

als ein ganzes Dutzend dieſer
Vögel, war doch ihre Beute die Kurier
maſchine des Oberbefehlshabers der Nord
weſttruppen des Marſchalls der Sowjet-
union, des Genoſſen Woroſchilow, da
mals in Nowgorod.

Bis in die ſpäten Abendſtunden dieſes
Tages ſitzen deutſche Generalſtabsoffiziere,
ſichten das Material, werten aus, treffen
ſofort Maßnahmen. Die Fernſprecher in
der Vermittlung haben alle Hände voll zu
tun, unabläſſig rufen die Feldtelephone.
Der deutſche Generalſtab ſchickt ſich an, die
Antwort, die vom Moskauer Partner
ausbleiben wird, nicht lange ſchuldig zu
bleiben. Dolmetſcher wiſſen kaum, was ſie
zuerſt überſetzen ſollen.

Hier liegt ein Stoß neueſter ſowjetiſcher
Feldzeitungen mit Feſchwollenen, unglaub-
lichen Lügenberichten, dort ein Paket mit
politiſchen Beurteilungen von höheren
Offizieren, die ihre Politruks genügend be
ſpitzelt zu haben ſchienen, da ein Akt mit
Anträgen für Auszeichnungen, einige „Hel-
den der Sowjetunion“ wird es wohl nun
auch weniger geben. Eine Rolle mit Film-
material wandert ins Labor. Ein Flie
geroffizier nimmt eine Aufſtellung über
hinter der bolſchewiſtiſchen Front befind
liche Munitions- und Betriebsſtofflager mit
Wonne an ſich. Ueber ihre Lage braucht
bald der Moskauer Generalſtab nicht mehr
unterrichtet zu werden. Sie ſind trotz beſter
Tarnung zu Woroſchilows Entſetzen alle
ſamt inzwiſchen mit tödlicher Sicher-
heit getroffen Es klappern die
Schreibmaſchinen, die in dieſer Stunde zur
wichtigen Kriegswaffe werden. Berichte
wandern nach vorn und nach hinten.
Deutſche Kuriermaſchinen bringen weiter,
was Jwan Aſanasjew, der Unglückliche
nicht zum Ziel brachte.

Eine Freudenbotſchaft war es ſowieſo
nicht, die unſer Sowjetmarſchall nach
Moskau zu berichten hatte. Das ergibt ſich
aus der ſäuberlichen Aufſtellung über die
Tatalverluſte, welche eine feindliche
Armee im Zeitraum von vierzehn Tagen
zu verzeichnen hat. Es ſind Verluſt
ziffern, die über unſere Annahme weit hinausgehen und die
Kampfkraft der betroffenen Truppenteile

Aufn.: Atlantic, M.

Aus dem „Sowjetparadies“
Ob jemand Staatsangehöriger oder nur ein in
das gelobte Land der Sowjets Eingereister war,
auf. jeder Reise stand er unter der Kontrolle
der Polizeiorgane. Die uniformierte Frau auf
unserem Bild ist hier mit der Kontrolle von
Vergnügungsreisenden beauftragt. Möglichst
unauffällig steht sie an einer Stelle des Schiffes,
von der aus sie alles aufs beste übersehen kann

außerordentlich beeinträchtigen, wenn nicht
zum Teil überhaupt lähmen.

So hat auch das Kurierflugzeug des
Marſchalls der Sowjetunion zu ſeinem Teil
dazu beigetragen, den Marſch nach Oſten
mit unerbittlicher Konſequenz bis zum Ende
zu beflügeln.

Mord „aus Liebe zur Wiſſenſchaft
Ein Arzk in Neuyork vor Gericht Der Fall des Mullimillionärs Rehring

Ein Senſationsprozeß, bei dem wegen
eines einzig daſtehenden Verbrechens ver
handelt wird, ſteht in Neuyork bevor und
wird jetzt ſchon lebhaft erörtert. Angeklagt
iſt ein ſehr bekannter Arzt, Profeſſor
Charles Darling, wegen Ermordung
eines Patienten, eines Multimillionärs.
Eines Tages war bei Profeſſor Darling
ein Mann erſchienen, der nur noch Haut
und Knochen war, um ſich unterſuchen und
behandeln zu laſſen. Er hieß Mehring,
ünd er erklärte, er wäre ſehr reich und be
reit, jede beliebige Summe auszugeben,
wenn er nur geheilt würde. Darling
unterſuchte ihn genau und gab ihm einen
niederſchmetternden Beſcheid: die Lungen
waren kaum noch arbeitsfähig, die eine
könnte vielleicht noch einige Wochen Wider
ſtand leiſten, aber dann wäre ſicher das
Ende da. Er wollte ſchon den Patienten
fortſchicken, als ihm der Gedanke an eine
letzte Rettung kam: „Sie haben geſagt, Sie
wären ſehr reich und könnten jede Summe
ausgeben alſo gut, verſuchen wir eine
Kur, die mir jemand ſo angeprieſen hat,
an die ich aber nicht recht glaube. Gehen
Sie nach Miami in Florida und befolgen
Sie dort genau die Kur, die man Jhnen
vorſchreibt, wenn ſie gelingt, wird alles ge
wonnen ſein.“

Der Millionär fuhr auch ſofort nach
Miami und lebte dort mit äußerſter Ge
wiſſenhaftigkeit nach den Vorſchriften des
Arztes. Sechs Monate ſpäter erſchien ein
gutausſehender blühender Mann im
Sprechzimmer des Profeſſors Darling,
ſtellte ſich als geſund vor und fragte den
Arzt, was er ihm für ſeine Mühe ſchul-
dete, eine oder zwei Millionen, die er ſo
fort zu zahlen bereit war. Profeſſor Dar
ling glaubte zuerſt, daß er es mit einem
Jrren zu tun hätte, und rief Diener her
bei, die ihn hinausbringen ſollten. Aber
der Herr erklärte, er wäre doch Mehring,
den er durch ſeine Kur geheilt hätte, und er
wollte ihn großzügig für ſeine Rettung
belohnen. Völlig überraſcht ließ der Arzt
die Diener wieder gehen und nahm mit

ſeinem Patienten Platz, um über die wun
derbare Heilung zu ſprechen. Dann aber
zog er, während ſein Gegenüber gerade
durch etwas abgelenkt war, einen Revolver
und feuerte zwei Schüſſe auf ihn ab,
die ihm den Kopf zerſchmetterten. Mehring
ſtürzte tot zu Boden. Der Arzt öffnete
ihm ſofort mit dem Meſſer die Bruſt,
ſchnitt die beiden Lungen heraus und
unterſuchte ſie, um feſtzuſtellen, welcher Art
die Wirkung war, die die Kur bei ſeinem
Patienten erzielt hatte.

Später erſchien die Polizei und ver
haftete den Arzt. Als dieſer vor den Rich
ter geführt wurde, erklärte er ſich ſchuldig,
Mehring getötet zu haben, aber er habe es
nur aus Liebe zur Wiſſenſchaft getan,
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Wo wäre das der Fall! Waſchpulder und Seife muß

man klug einteilen und ihren Gebrauch auf Wäſche und

Körperpflege beſchränken. Bei den meiſten Reinigungs

arbeiten im Haushalt ſind ſie gut zu entbehren, wenn

man ATA nimmt: bei Geſchirr, Gerät, Keſſeln, Eimern,

Wannen, Ausgüſſen, bei Fenſterrahmen, Steinböden

und Treppen und nicht zu vergeſſen beim Reini

gen ſtark beſchmutzter Arbeitshände. Hergeſtellt in den Perſil- Werken
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Urſula und Thomas hatten eine ſehr
ernſte Ausſprache miteinander. Sie kamen
zu dem Entſchluß, ſich zu trennen. Zwei
Jahre hatte ihre Freundſchaft gewährt.

Warum ſie nun plötzlich auseinander
gingen, hätte weder Thomas noch Urſula
klar zu beantworten vermocht. Es hatte ſich
nichts ereignet, kein äußeres Geſchehen war
zu verzeichnen, das als Anlaß zu dieſem
entſcheidenden Schritt gelten konnte.

Sie hatten ſogar nur wenige Tage, bevor
ſie ſich trennten, noch darüber geſprochen,
welcher abſehbare Zeitpunkt für ihre Hoch
zeit in Frage kommen würde. Vielleicht aber
war gerade aus dieſer Vorſchau auf ihr zu
künftiges Glück der Entſchluß erwachſen,
dieſer Zukunft nicht zu begegnen. Möglich,
daß Thomas ein wenig ängſtlich geworden
war, als er daran dachte, nun für die Zeit
eines ganzen Lebens einen anderen Men
ſchen an ſich binden zu müſſen. Und als
Urſula dann, vhne damit einen Vorwurf er
heben zu wollen, die Feſtſtellung traf, daß
Thomas in letzter Zeit ihr gegenüber viel
weniger aufmerkſam geworden ſei, als er
es früher geweſen war, und manchmal ſo
gar faſt ſchon gleichgültig, ſchien ihm das ein
Beweis dafür zu ſein, daß ſeine Liebe zu
Urſula doch nicht ſo ſtark war, um ihr die
ſchwere Verantwortung für die Zukunft auf
erlegen zu können. Ein Zweifel hatte den
anderen ausgelöſt, und vbwohl Thomas
glaubte, die Hauptſchuld an der Entfrem-
dung zwiſchen ihm und Urſula dem Umſtand
zuſchreiben zu können, daß er in letzter Zeit
voll und ganz von ſeiner Arbeit beanſprucht
war und ihm ſo faſt keine Zeit mehr für
Urſula übrig blieb, konnte dieſe Erwägung,
den einmal gefaßten Entſchluß der Tren
nung doch nicht mehr umſtürzen. „Wir den
ken nur Gutes und Schönes voneinander“,
hatte Urſula zum Abſchied geſagt. „Dieſe
zwei vergangenen Jahre ſind abgeſchloſſen,
und nun ſteht jedem von uns die Welt mit
all ihren Möglichkeiten von neuem offen.“

Zwar hatten ſie beide verabredet, da ſie
ja ohne jeden Streit auseinander gegangen
waren, ſich ab und zu wieder einmal zu
treffen. Aber ſowohl Thomas als auch Ur
ſula überſahen ſtillſchweigend dieſe Ab
machung, und beide mieden es ſogar ängſt-
lich, einander vielleicht durch Zufall zu be
gegnen. Durch Urſulg hatte Thomas Ur
ſulas Onkel kennengelernt, der eine kleine
Schloſſerwerkſtatt unterhielt, und mit dem
ſich Thomas beſonders gut verſtehen gelernt
hatte, weil ſie beide, wie ſie ſich gerne aus
drückten, vom gleichen Fach waren, wenn
auch Thomas' Beſchäftigung als Maſchinen
bauingenieur mit der des Onkels nicht un
bedingt zu vergleichen war. Wenn Thomas
nun den Onkel aufſuchte, tat er es zu einer
Zeit, von der er wußte, daß ſie nicht auch
Urſulas Beſuchszeit war, und umgekehrt,
wenn Urſula ihren Onkel beſuchte, ver

gewiſſerte ſie ſich zuvor, daß nicht zufällig
Thomas bei ihm war.

So waren ſchon einige Monate ver
gangen, ſeit Urſulag und Thomas für immer
voneinander Abſchied genommen hatten, als
plötzlich für Urſula eine ſorgenſchwere Zeit
anbrach.

Urſulas Mutter krankte ſchon ſeit Jahren
an einem Augenleiden. Nach einer neuen
Unterſuchung mußte der Arzt eines Tages
feſtſtellen, daß ſich das Leiden in einer Weiſe,
die nicht vorauszuſehen geweſen war, weiter
entwickelt hatte und ſomit zu den ſchlimm
ſten Befürchtungen Anlaß gab. „Nur noch
eine Operation kann Jhre Mutter vor der
vollkommenen Erblindung bewahren“, ſagte
der Arzt zu Urſulg, „und zwar könnte nur
ein einziger, ein ſehr bekannter Kollege von
mir, dieſen Eingriff mit Erfolg durchführen.“

Was dieſe Worte des Arztes zu bedeu-
ken hatten, wußte Urſulg vom erſten Augen
blick an. Schon der Gedanke, daß die Mutter
wirklich erblinden könnte, traf ſie ſo ſchwer,
daß ſie kaum noch die Kraft beſaß, noch klar
zu überlegen, woher die Mittel zu nehmen
geweſen wären, um die Ausführung der
notwendigen Operation, die nur dieſer be
kannte Spezialiſt leiſten konnte, ſicherzu
ſtellen.

Urſulas Vater war ſchon lange tot. Ur
ſuka lebte allein mit ihrer Mutter, wenn
auch nicht in Not, da ſie ſich ihr Brot durch
die Arbeit in einem Büro verdiente, ſo doch
in ſehr beſchränkten Verhälttiſſen.

Aber ganz unerwartet nahte Hilfe.
Urſulas Onkel ſtellte, wie er beſcheiden

zugab, aus ſeinen Erſparniſſen die nicht ge
ringe Summe zur Verfügung, die dazu not
wendig war, Urſulas Mutter das Augen
licht zu bewahren.

Die Operation wurde durchgeführt und
glückte.

Urſulg weinte vor Freude, als ſie das
Telegramm geöffnet hatte, in dem der Arzt
den Erfolg der Operation beſtätigte und
noch mitteilte, daß die Mutter ſchon in weni
gen Tagen aus der Klinik in der Stadt, in

er die Operation durchgeführt worden war,
wieder nach Hauſe zurückkehren dürfe.
Mit dem Telegramm eilte Urſula zuihrem Onkel. Auch er mußte die freudige
Botſchaft ſofort wifſen, denn auch er hatte
ſchlafloſe Nächte verbracht im Bangen und
in Sorge um die Mutter.

„Heute iſt mein glücklichſter Tage“, ſagte
Urſula leiſe

Der Onkel nickte lächelnd. Er konnte Ur

ſüla ſehr gut verſtehen, und auch dies, daß
Urſula in ihrer Freude plötzlich an Thomas
dachte.

„Wenn wir uns auch ſchon lange nicht
mehr geſehen haben“, ſagte Urſula, „ſo muß
ich doch jetzt zu ihm gehen. Jch werde zu
ihm gehen, ihm alles von Mutter erzählen
und ihm ganz einfach ſagen, wie ich mich
freue und wie glücklich ich bin. Jch kann
dies alles nur Thomas ſagen, ich weiß, es
iſt ſeltſam aber ich muß jetzt zu ihm!“

Und dann ergab es ſich, daß Urſula nicht
einmal genau wußte, wo Thomas jetzt
wohnte, ſondern nur erfahren hatte, daß er
vor kurzer Zeit umgezogen war.

„Du darfſt nicht überraſcht ſein“, ſagte
der Onkel, „wenn Thomas jetzt viel beſchei
dener wohnt als zuvor, er mußte ſich eben
einſchränken.“

„Geht es ihm nicht gut, hat er ein Un
glück gehabt?“ fragte Urſula erſchrocken,
„und warum habe ich gar nichts davon er
fahren

„Jch deynke, nun brauche ich es nicht län
ger zu verheimlichen: ich ſelbſt beſitze gar
keine Exrſparniſſe. Das Geld, das ich euch für
die. Operation gebracht habe, hat mir Thv
mas gegeben.“

Urſula konnte keine Worte finden.
„Als er durch mich erfahren hatte, wie

es um deine Mutter ſtand“, fuhr der Onkel
fört, „zögerte er keinen Augenblick, alles zu
tun, um deiner Mutter zu helfen. Er ſelbſt
war ſpäter von ſeinem Handeln überraſcht,
und ſagte dann einmal, erſt jetzt erkenne ich,
wie viel Urſula mir bedeutet, und wie wenig
ich dies bis zu dieſem Augenblick, da ihrer
Mutter Gefahr drohte, gewußt habe.“

Als Urſulag dann zu Thomas kam, war
Thomas zuerſt ein wenig verlegen, weil der
Onkel dies verraten hatte, was ein Ge
heimnis bleiben ſollte.

Urſula aber ſagte nur: „Jch glaube, wir
gehören doch zuſammen.“

Und damit war alles gut.

Ich fuhr im FernD. Mir gegenüber ſaß
ein junges Mädchen. Sie ſaß ſchon da, als
ich zuſtteg. Das Mädchen war auffallend

ön.wo So ein junges, blühendes Menſchenkind,

auch wenn es nicht für mich da iſt, empfinde
ich allemal als ein Glück. Jch bin dankbar
dafür, wie ich für die Sonne dankbar bin,
für eine Primelwieſe, oder ſonſt eine Gnade,
die dieſer Welt geſchenkt iſt.

Nein, das Mädchen nahm nicht die ge
ringſte Notiz von mir. Einen einzigen Blick,
einen allereinzigen, hatte ſie mir bis da ge
widmet. Das war gleich zu Anfang, war
aber nur ſo ein flüchtiges Vorbeigleiten.
Dann war ihr Blick wieder in ihr Buch
geſunken.

Das war nun ſchon länger als eine
Stunde her. Nur ſelten einmal hoben ſich
ihre Augen, und dann gingen ſie immer in
die Gegend hinaus.

Jch hatte geſehen, daß dieſe Augen blau
waren. Ein verlorenes Blau, das leicht ins
Graue hinüberſpielte. Aber es paßte gut zu
der Verhaltenheit, zu der leiſen Abwehr,
die auf dem Geſicht des Mädchens lag.

Draußen das Land flimmerte und
flammte unter der glühenden Kuppel eines
Hochſommerhimmels. Es war ſchwül im
Abteil. Ein kleiner Luftzug wäre eine
Wohltat geweſen. So fragte ich, ob ich das
Fenſter ein weniges herunterlaſſen könnte.
Das Mädchen nickte freundlich bejahend.
Nickte eigentlich nur mit den Augen. Jhre
Lippen ſchienen ſich einen Moment zu be
wegen. Aber daß ich ſie hätte ſprechen hören,

nein, das konnte ich nicht behaupten.
Und dann war ſie ſchon wieder bei ihrer
Lektüre. Es ſchien, als ob ſie nun ganz ver
tieft wäre und für nichts anderes mehr vor
handen.

Und nun war mir das mit dem Fenſter
beinahe etwas peinlich. Vielleicht hatte ſie
meine Frage nur als einen Vorwand an
geſehen, als ſo einen Allerweltsverſuch, ein
Geſpräch anzufangen. Und jetzt wollte auch
ich völlige Gleichgültigkeit zeigen. Faſt ſtur
ſah ich von nun ab aus dem Fenſter.

Jch ſah aber faſt nichts von der Land
ſchaft, die da draußen, leicht gehügelt, mit
ihren Wäldern und Feldern vorüberflog.
Das war ſchade, denn die Gegend war wirk
lich reizend und mir noch durchaus fremdö.
Aber mein Anſchauen war ganz nach innen
gerichtet. Nur immer ſah ich im Geiſt das
Mädchen vor mir. Einmal glaubte ich ſogar
den Ton ihrer Stimme zu hören. Eine ſehr
weiche, ſehr melodiſche Stimme.

Jch dachte nach, wo ich dieſes Geſicht ſchon
geſehen haben könnte. Man denkt das ja
immer, wenn einem was Sonderſchönes im
Leben begegnet. Etwas, das den Hoch-
bildern nahe kommt, die wir, wer weiß aus
welchen geheimen Bereichen, magiſch in uns
tragen. Perugino, der große Madonnen-
maler, fiel mir ein. Es gab doch ein Bild
von ihm wie hieß es nur gleich? Jch
konnte nicht darauf kommen. Aber die Füße
Glorie dieſes Bildes hob ſich mir jetzt ganz
deutlich und lebensnah ins Gedächtnis.

Dann zogen plötzlich die Bremſen an und
der Zug würde alſo wieder einmal halten.

Lied der Flieger im Oſten

Von Gefr. Heinz W. Krauſe
Es dröhnen im Takt die Motoren
ihk ehernes Lied in die Welt,
dem Adler des Reiches verſchworen,
ſtehn unſre Geſchwader im Feld.
Wir fliegen in endloſen Wellen,
wie färbt ſich der Himmel ſo rot!
Wo immer der Feind ſich wird ſtellen,
da ſäen wir blutigen Tod.

dach Oſten! So ward uns befohlen,
und der den Befehl für uns ruft,
weiß mit uns: Schon morgen holen
die Letzten wir uns aus der Luft.
Wir fliegen und ſiegen und zwingen
den, der ſich entgegen uns ſtellt,
und kreuzen im Aether die Klingen,
bis wir ſie alle gefällt.

Und wo einer von uns ſollt fallen,
da kämpfen wir andern für zwei,
vernichten mit ſtählernen Krallen
den Feind, wo er immer auch ſei.
Mag Leben und Blut es uns koſten
ſchlagt zu in der Roten Geſicht!
Wir fliegen und ſiegen im Oſten
und halten ein heilig Gericht.

S

e 9 d
Das Mädchen erhob ſich, langte ins Gepäck
netz und bemühte ſich um einen ziemlich um
fänglichen Reiſekoffer Jch griff raſch zu und
half ihr, das Ding herunterbringen.

Wieder nickte ſie nur, ſah mich dabei an
mit einem warmen Blick, aber das war
auch alles Nicht die geringſte Bewegung

ſonſt auf ihrem Geſicht. Dafür griff ſie jetzt
an die ſilberne Kette, die ſie um den Hals
trug, und hob ſachte etwas aus dem Aus
ſchnitt ihres Kleides. War eine kleine
Elfenbeintafel, die zeigte ſie mir unauffällig
her, und eine leistraurige, leislächelnde
Schwermut ſtand dabei um ihren jungen,
ſchönen Mund. „Jch danke Jhnen!“ Das
e in ſchwarzer Schrift auf der Tafel zu
eſens

Das war nun freilich etwas, was ich am
allerwenigſten erwartet hatte. Dieſes Mäd-
chen und ſtumm? Ganz verſchüttet im Jn-
nern ſtand ich da, wußte nicht, was ich
hätte ſagen können, war nur froh, daß ſich
das Mädchen bereits zum Gehen gewandt
hatte, denn hier blieb nur noch eines das
Schweigen.

Das schöne Modell
In Genf erzählt man ſich eine köſtliche
Geſchichte. Dort iſt Maler D. ſehr in Mode
als Porträtmaler ſchöner Frauen.

Neulich beſuchte ihn Herr L., ein be
kannter Bankier.

Der Maler war gerade bei der Arbeit;
er malte mal wieder eine ſchöne Frau.

Diskreterweiſe ließ er einen Vorhang
niedergehen, der das Modell den Blicken des
Beſuchers verbergen ſollte. Der Vorhang
fiel aber nicht ganz vrdnungsgemäß, und
der Bankier konnte immerhin die Beine der
Dame einſchließlich der Knie ſowie eine
Schulterpartie ſehen.

Herr L. geriet in Entzücken und machte
dem Maler Komplimente über das Modell,
die dieſes natürlich hörte und hören ſollte.
Und hinter dem Vorhang erklang ein helles
Frauenlachen.

Auch von dem Lachen war der Beſucher
begeiſtert, und er äußerte, daß er noch nie
in ſeinem Leben ein ſolch verführeriſches
Lachen gehört habe.

Einige Zeit darauf hatte Herr L. Ge
burtstag.
„Diesmal habe ich nur ein Geſchenk für

dich,“ ſagte Frau L., „aber dafür iſt es auch
etwas ganz Beſonderes, es wird dir hoffent

lich gut gefallen und Freude machen.“
Dann brachte der Diener die Ueber

raſchung: es war das Porträt der Haus
herrin, gemalt von dem Maler D.!

„Ja,“ lachte dieſer, als er wieder mit
Herrn L. zuſammentraf, „es iſt merkwürdig,
wie blind Ehemänner manchmal den Reizen
ihrer Frau, einſchließlich ihres Lachens,
gegenüber ſind!“ Geno Ohlischlaeger.

Grabengespräch Von Kar Lerts
Die ſchönſte bayriſche Anekdote, die ich

kenne, klingt herzhaft aus dem Weltkrieg zu
uns herüber. Da lagen irgendwo in den
Vogeſen Bayern und Franzoſen auf Ruf-
weite einander gegenüber, und wenn die
beiderſeitigen Artilleriſten den „Abendſegen“
geballert hatten, ging es manchmal ganz
traulich und gemütlich zu. Die Graben
beſatzungen pflègten einander dann allerlei
Freundlichkeiten zuzurufen, die nicht minder
klaſſiſch, aber viel weniger humaniſtiſch
klangen als die Wortgefechte homeriſcher
Helden. Geſchoſſen wurde dabei, nach ſtill
ſchweigender Uebereinkunft, nicht. Kam da
eines Tages ein junger franzöſiſcher Leut-
nant friſch und appetitlich in den Graben,
vernähm von der netten Einrichtung und ſah
darin eine Gelegenheit, den Bayern es ein
mal auf pathetiſch zu geben. Er legte die
Hände an den Mund und krähte über die
Grabenböſchung hinweg mit
ſchem Schwung:

La revanche pour 1870 eſt en marchel!“
Nach einer Verblüffungspauſe trug der

laue Abendwind die entrüſtete bayriſche Ant
wort herüber:

„Du mi ga!“

deklamatori

Don
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e Werk derMitteldeutschlancds sucht mehrere

M änn ſt h t

Wir suchen zum baldigen Eintritt
Rechnungsprüfer oder

kaufmännischen Angesteliten
mit Eignung für das Rechnungswesen.
Bewerbungen mit Lichtblld, eigenhändig
geschriebenem Lebenslauf, Zeugnis
abschriften und Angabe des frühbesten
Eintrittstermins unter Kennwort VFB er-
beten an

Siebel-Flugzeugwerke
G. m. b. H., Halle [Saale) 2.
Suche unabhängigen

landwirtschaftlichen Arbeiter
oder Gärtner

der meinen etwa 40 Morgen großen
Landbesitz, Nähe Leipzig, gärineriseh
und landwirtschaftlich gewissenhatt be-
arbeiten kann. Angebote erbeten an

Dr. oh. Martin Seltz
Düben Mulde, Schmiedeberger Straße,

Räf 306
Der verstärkte Ausbau unserer Entwick-
lungslaboratorien erfordert naturgemäß
einen erhöhten Einsatz von wissenschaft-
lich und technisech vorgebildeten Herren
In unseren verschiedenen Werken finden
unsere Mitarbeiter Gelegenheit, sich be-
sonders auf den Gebieten zu betätigen,

die ihren Wwissenschaftlich technischen
Fähigkeiten und Neigungen entsprechen.
Als Mitarbeiter für die Leiter unserer
Laboratorien schen wir Herren mit ab-
geschlossener Hochschulbildung, welche
die notwendige Initiative und Freude zu
zielbewußten Entwicklungsarbeiten auf
den verschiedenartigsten Gebieten der
Physik und Hochfrequenztechnik mit-
bringen.
Wir suchen

Physiker
Hochfrequenzingenleure

Ferner für andere Arbeiſen auf oben-
genannten Gebieten:

Prütffeldtechniker und
Mehtechniker,
Prüffeldmeister

mit Kenntnissen des Röhrenprüfens
Unser Konstruktionsbüro sucht für das
Gebiet des feinmechanischen Apparate-
baues tüchtige

Konstrukteure
die selbständiges Arbeiten gewöhnt sind.
Absolventen höherer techticher Lehr-
anstalten werden bevorzugt

Teil-Konstrukfeure
Es handelt sich auch hierbei um sehr
interessante Arbeitsgebiete. Herren, die
es verstehen. sich mit größtem Interesse
einzuarbeiten, ist die Möglichkeit zu
weiterem Aufstieg geboten.

Technische Zeichnerinnen
die sauber arbeiten und nachweisen
können, daß sie auf gleichem oder Ver-
wandtem Gebiet bereits tätig waren.
Bewerbungen mit Lebenslauf,
Lichtbild. Zeugnisabschriften Gehalts-
ansprüchen und Angabe des frühesten
Eintrittstermins erbeten an

L GW E. RADIO
Aktiengesellschaft

BEMLAN-STEGEITZ, Wiesenweg
Wir Stellen zum 1. April 1942
männliche kaufmännische

Lehrlinge
mit Volkssehul-. Mittelschul- und höherer
Schulbildung (Abiturienten) ein. Die
Lehrlinge lernen während ihrer Lehrzeit
alle maßgeblichen Abteilungen einer
neuzeitlichen Verwaltung kennen und
erhalten eine gründliche und sehr sorg-
fältige Ausbildung. Bewerbungsschrei-
ben, selbstgeschriebenen Lebenslauf, Ab-
schrift cles Schulabgangszeugnisses,
Lichtbild und Bescheinigung über die
Zugehörigkeit zur HJ. bitten wir zu
richten an

Slebel-Flugzeugwerke
G. m. b. H.

Halle (Saale) 2.
Kraſtwagenführer

Führerschein II, guter Wagenpfleger, für
sofort in Dauerstellung gesucht. Huih
Richter, Chemische Fabrik A. G., Halle-
Wörmlitz

möglichst geciente Soldaten) etwa 40
bis 46 Jahre alt, für den

Werkschutz
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnis
absehriften, Lichtbild und polizeilichem
Eührungszeugnis sind einzureichen untet
2 1840 an MNZ, Halle (Saale).
Wir suchen einen

älteren AMitarbelter
für einfache Bürdarbelten und für Wege
zu den Behörden. Angebote unter 1048
an die MNZ, Halle.
Große Industrieunternehm., Sitz Halle/S.,
sucht für seine Revisionsabteilung einen

Revisorr
In Frage kommt nur ein Herr mit gründ.
licher Ausbildung und mehrjährigen Er-
fahrungen. Bewerbungen unter Bettügung
von Lebenslauf, Zeugnisabschriſten, Licht-
bilch unter Nennung der Gehaftsansprüche
sowie mit Angabe des frühesten Antritts-
termins erbeten unter F. 1165 an die
MNZ, Halle/S.

Saftler
in Dauerstellung gesucht.

Koffer Fischer
Halle (S.), Grobe Steinstraße 12.

Bezirksinspektor
kür den Bezirk Torgau Zur Betreuing der
vorhandenen Organisation gesucht. Aus-
kührliche Bewerbungen mit Zeugnis

abschriften an
Deufscher Ring

Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft
der HDeutschen Arbeitstront, Bezirks-
direktion Halle Saale, Adolf-Hitler-Ring t.

Wir suchen zum sofortigen Antritt oder
später mehrere geeignete Männer für
unseren

Werkschufz
(Alter möglichst 45-55 Jahre). Bewer-
bangen sind einzureichen unter U 1197
an die MNZ, Halle Saale.

Wir suchen für unsere Großhandlung
zum möglichst baldigen Antritt

1. h 2 HILFSKRAFTE
f. Registfratur u. Buchhaltung.
Maschineschreiben Bedingung, Kenntnisse
in Stenographie erwünscht. Angebote
erb. unter M 900 durch Anzeigen Ver-
mittlung Dankhoff, Schwetschkestraße 1.

Krlegsaushilfsangestellte
mit guter Allgemeinbildung für

Verwalfungsarbeiten
in den Städtischen Volksbüchereien zum
15. 10. 41 gesucht. Bewerbungen und
Vorstellung Salzgraſenstraße 2.

Städtische Büchereiverwaltung Halle.

Bäckerlehrling
ſtellt Ostern ein

Otto Worg,
Bäckermeister, Pou ch bei Bittetfeld,
Bittertelder Straße 33.

Aelterer,
erfahrener I. Buchhalter

in leitende Dauerstellung von einem
Großbetrieb gesucht. Bewerbungen mit
Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabschriften
unch Angabe der Gehaltsansprüche unter
D 1163 an MNZ, Halles
Lagerarbeifer und Beſfahrer
z. möglichst sofortigen Antritt gesucht.

I. F. Weber Nachfolger
Kolonialwarengroßhandlung,

a

Metallindustrie

gesunde u. kräftige Männer
Für unsere
wir eine perfekte

Finanzbuchhaltung

Lohnbuchhalterin
oder Anlernkraft,

Angebote mit Zeugnisabschriften u. Ge
haſisansprüchen sind zu richten an

Paul Schreck K.-G.,
Halle /Saale, Delitzscher Straße 65.

Evtl. persönliche Vorstellung.

suchen

für di

gesucht.
10. B.

Masseuse
e

Solbadeanstalt Wiftekind
Entlohnung erfolgt nach Tarit

Vörstellung erbeten 2Wwischen
S 12 Vhr im Stadtbad, Schimmelstraße.

Der Gberbürgermeister.
Bäderverwaltung.

mit Kochkennhtnisseèn

und Penstonshaushalt
September 1941 gesucht.

unter A 1181 an die MNZ, Halle Saale.

JIunges Mädchen od. Stütze
oder

kotnnnung der Kochkennitnisse in Gast-
zur Vervoll-

Harz zum
Angebote

im

Für sof. od. 1. September 1941 suchen wir
einige gewandite

Sfenotypistinnen
für unser Haupitbiüro Merseburger Str. 17
bis 19, einen

Werkstattschreiber
kür ünser Reparaturwerk Merseburger
Straße 74, und

Hilfskräfte
für unsere Maschinen-Buchhaltüung. An-
gebote mit selbstgeschriebenem Lebens-
lauf, Lichtbild und Zeugnisabschriften an

Direknon
der Central Ankaufsstelle

kür landwirtschaftliche Maschinen und
Gerite, Halle-Sagle, gegr. 1889, Halle
Merseburger Straße 17/19.

Hlunge Mädchen
im Alter von 14-16 Jahren

als Anlernlehrlinge
für clie Unitorm-Näherei gesucht.

G. ASsSMANN,
Uniformfabrik, Halle /S., Gr. Ulrichstr. 57

Meldungen im Personalbüro.

Gartenstadt.

Tüchtige Hausgehilfin
oder Wirtschafterin sucht sofort

Trassow, Nietleben b. Haſle,

Aufwartung
2—3mal wöchentlich Vormiftags gesucht.

Frau Thalfz,
Adolf-Hitler-Ring 8. Näheres bei
Thaiß Thiele, Große Steinstraße 9

halt gebildetes

schulbildung zur

Halle-Hettstedterbahn.

Suche für bald oder 1. Oktober, wegen
Erkrankung der jetzigen, für Gutshaus-

Pflichtjahrmäcdchen
zur Betreuung von 3 Kindern

Beaufsichtigung der
schularbeiten Bedingung
Nette, Schwittersdorf über Eisleben,

Höhere

Frau Marianne

antritt in
stellungen gewandte

nen Berufskenntnissen

männische und

lauf,

u. des frühestmögliche

Wir suchen z. möglichst baldigen Dienst-
entwicklungsfahige

Stenofypistinnen
mit guter Allgemeinbildung und gediege-

Personalabtellung und verschiedene kau!-
technische

Bewerbungen m. handschrifthiehem Lebens-
Zeugnisabschriften

sind unter Angabe der Gehaltsansprüche

Dauer

für Sekretariat,

Abteilungen.

und Lichtbild

Antrittstermines

(Mamsell) für Gutshaushalt sucht
Beil, Gröbers

z Wir suchen für solort oder späterzu richten an das Gefolgschafisamt der Konforistin
F rer die auch in Stenografie und Schreib-
e r hür e bewandert ist, evtl. auch fürhalbe Tage.Hausgehiifin

Frauen
zum Senfgurken schälen gesucht.

Aug. Zeilßz,
Gurkeneinlegerei, Fischerplan 7.

Für Keks- und Lebkuchenfabrikation

Frauen für halbe Tage
gesucht.

Lebkuchenfabrik Fr. M. Kurfze
Taubenstraße 24/25.

Hausgehilfin
ehrlich u. zuverlässig, für Villenhaushalt
zum 1. 9. oder später gesucht.

Frau Lange
Leipzig-Markkleeberg 1, Parkstraße 3,
Fernsprecher 365 75.

Halmlier-Benz AG., Halle,
Berliner Strate 25/26.

Georg Beitliechk,
Königstraße 6.

Lehrling
für Wäschezuschneidereil

Wüschefabrik.
gesucht.

gesucht.
sofort oder später für Vertrauensstellung

Bedingungenmene Beherrschung von Stenogralie und
schreibmaschine, gute Allgemeinbildung,
höhere Schulbildung bevorzugt, gewandte
Umgangsformen und sicheres
Alter nicht über 30 Jahre.

solört der später Stadt und Rand-
Direktlons-Sekretärin bezirke zu Zuten Einstellungebedingun-

von hallischeit Industrieunternehmen für Ken ergeben werden. Meldungen sind

Vollkom-

uftreten.
Sehriltliche

Frauen
welche Lust zum Zeitungen austragen
haben, können sich in uneerer Vertriebs-
ab teilung Vvormerken lassen. Es können

zu richten an

Mifteldeuische National Zeitung
Vertriebsabteilg., Gr. Brauhbausstr. 1647.

Sprechstundenhilfe
(auch Lernende) sofort oder spater ge

Bewerbungen unter Beſfügung des Lebens-
laufs, Lichtbilds und Zeugnisabschriften
sowie Angaben der Gehaltsansprüche und
des frühesten Antrittstermins unter F 185

ucht.
Zahnarzt Dr. Böhme

an die MNZ, Halle /Saale,

sönliche Vorstellung.

Durchaus zuverlässiges,
Mädchen als Kantinenhbilfe

sofortg od. spater gesucht.
nicht unbedingt erforderlich. K.
Wohnung im Hause. Wenn möglich, per

Leonhardt, Mersehburg,

älteres

Vorkenntnisse
Kost und

Fahrer für Deutz-Trecker
sofort gesucht.

E. Hänsel Müller
Beton fabrik

Halle-Diemitz, Berliner Str. 62-66.

Aushilfs arbeiter
für Lagerarbeiten auf Getreidespelcher
für sofort gesucht. Meldung
Speicher: Dessauer Str. 52 C

Größeres Mitteldeutsches Industrieunter-
nehmen sucht zur besonderen Bearbeitüung
von Zahlungsplänen einen

Buchhalter
Bewerbungen wit n gerchriebenem
Lebenslauf, Zeugnisabschriften u. Licht-
bilcl sind einzureichen unter G 1166 an
die MNZ, Halle (Saale).

Schwelzer
für Rohrleitung gesucht.

P. Angermann, Karzerplan.
Für mittleres chem. Werk werden zu
möglichst baldigem Eintritt gesucht:
Konstrukteure und Zeichner
für vielseitigeinteressante Tätigkeit. Er-
fahrungen in chem. od. verwandter In-
dustrie erwünseht. Angebote m. Zeugnis
abschriften, Lebenslauf u. Bild erb. an

Orgacid G. m. b. H.
Ammendorf

baldigen EintrittZum sofortigen oder
suchen wir
a) für unsere kaufmännischen Abteilungen
Maschinenbuchhalter ſinnen)

Stenotypisfinnen
Kontoristinnen

für unsere technischen Abteilungen

Terminverfolger
Statistiker finnen)

technische Zeichner
Schriftliche Bewerbung mit Liehtbilch,
Lebenslauf, Zeugnisabschritten, Gehalts-
ansprüchen und frühestem Eintrittstermin
erbeten an

Ruck Sack
Fabrik. für Bodenbearbeitungsgeräte

Leipzig W 31.
keh suche 2. möglichst sofortigen Antritt
einen in Maschinenbuchhaltung erfahrenen

Buchhaelterſin)
f. meine kaufmännische auptyerwaltung.
Angebote erbeten unter Einreichung eines
selpstgeschriebenen Lebenslauſes u. Zeug
nisabschriften über die bisherige Tätigkeit
nebst Angabe von Gehaltsansprüchen sind
zu richten an
C. Wentfzel, Teutschenfhal.

Wir zeigen Ihnen, wie man unseren
RM. 2.50-Artikelt verk.

falls Sie Private besuchen. Angebote

Kraftfahrer
Führerschein II oder III gesucht.
AMittfeldeufsch. Landestheater
Leipziger Straße 87 III.

Buchhalter ſin]
in Datferstellung für sofort oder später
gesucht.

Lipperftsche Buchhandlung
Große Steinstraße 7778.

1

Jüngere geeignete handels-Arbeitskraft r
für Packarbeit ung
und Wegebeſorgen für ſofort oder ſpä

geſucht. ter geſucht Mittel
Vogel S Co oder höhere Schule).

Kom Geſ lipperfsche
Mitlelſtr. 1113. Buchhandlung
a Sr. Steinſtr. 77/78Bäcergeſene Welcher
oder ſonſtige Hilfs-] Bäcker Meiſter)

kann mich 7 Tage
vertreten in Niet
leben? Angebote u.
Kl. 10000 MNZ,
Halle, Kleinſchmied.

kraft wird ſof. ein
geſtellt. G. Pötſch,
Halle, Südſtraße 11,

Ruf 311 31.

Weib lich

Wir suchen
Stenofypistinnen

Konforistinnen
welbliche Bürohillfskräfte

Bewerberinnen werden gebefen, Angebote
mit Liehtbild, eigenhändig geschriebenem
Lebenslauf unck Zeugnisabschriften sowie
Angaben über Gehaltswünsche u. frühe-
sten Fintrittstermin zu richten an

Siebel-Flugzeugwerke
G. m. b. H., Halle Saale 2.
Jüngere, perfekte

STENOTVPISTIN
von Oroßhandelsunternehmen valdigst
gesucht. Angebote unter Qu 1174 an die
MNZ, Halle (Saale).

Bürogehilfin
für einfache Kontorarbeiten und Schreib-
maschine zum baldigen Antritt gesueht,
evtl. auch für halbe Tage. Bewerbungen

Meteritzstraße 2/3. Flegerhorst. A. Steckner G. m. b. H.

7 Brücterstraße 6.Hilfskraft Küuchenmädchen
mit guter Handsehrift kür öcer spüter in Dauersteltung Hilfsarbeilterin

gesnebt. für Polsterei, die auch nähen Kkann, inzu e nztrurtlontute Hotel Goldene Kugel Danere ernns fernt
1089 a 7 an Sagle) Halle (Saale), Riebeckplatz. Möbel-Haupfmann1089 an MNZ,

halbe Tage.

Wir suchen zum 1. September od. später
Konforistinnen

mit Kkaufmännischer Praxjs, eyti, auch tür

Dresdner Bank
Filiale Halte, Marktplatz 19.

mehrere perfekte

für leichte Arbeit ein

buch muß geschlossen

Wir stellen für änsere Uniformfabrikation

Maschinen-
und Handnsherinnen

rinnen dürfen in den letzten vier Monaten
nicht gearbeitet haben ocler sie müssen
über 45 Jahre alt sein oder ihr Arbeits

müssen ihr Pllichtjahr abgelegt haben.
Bernhard Enclepols Co.,

Halle (Saale), Georgstraße 1.

Die Bewerbe-

sein. Mädchen

Stenotypistin
od. Anfängerin für Anwaltsbüro sofort
od. spüt. gesteht. Zuschr. unt: Kl 10 005
an MNZ, Halle, Kleinschmieden.

e. G. m. b. H., Halle /S-

Central Genossenschaft
zum Bezuge landv. Bedarfsartikel

Behörde Herm. Friechich
sitcht Dame mit guten Kenninissen in Halle (Saale), Jacobstraße 48,
Schreibmaschine. Eignung als Sprech restundenhilfe muß vorhanden sein. Vor- Schreibhilfe Welblicher
kenntnisse nicht erforderlich. Angebote oder Kontoriſt (in) Friseuriehrlin
unter G 1206 an die MNZ, Halle Saale. mit guter Hand

l er z geſucht AngeboteAnlernlinge Stenerberagtungs r
ür Wa uherel geene büro zum 1. 10. A. 10016 MRg8,für Wäsche-Näherei gesucht. evtl. früher oder Kleinſchmieden.

Georg Beitlien, Väsehekabrit. ſpät geſucht. and.
Königstraße 6. ſchriftliche Angebote Toilettenfrau

7 7 m. Gebaltsanſprüch. eKurzschreiberinnen auch von e Wer duſchrſſeen R ees
in e sowie er auch und Anlern Kräften Mi 8 Riebeckplah
für halbe Tage, zum sofortigen Antritt od. Penſionären ergesucht. Angebote erbeten an veten unt Na 136 H 2 hilfi

Sartenbauvirtschaftr N. alte l r dellte,
verband Sachsen- Anhalt Filseuge im Sltober in

Haſſe (Saale), Herderstr. 10, Ruf 320 51. t Privathaushalt geals T Aus ſucht. W. Schlabe,
hilfe geſucht. Baumſtr. LeipzigMehrere Frauen E. Brunnert, S Roßſtr. 12,

für Büroreinigung gesucht. Ruf 14563

Viktoriastr. 4-7.

oder Anlernling für
gesucht.
Rönigstraße 6.

Lehrling
Georg Beitlich, Wischefabrik,

Wäsche-Plätterei

Leipziger Straße 9, I.

Haushalfhilfe od. Aufwartung
für Privathaushalt 4mal vormittags ges

Hawrda,

unter H. G. 13 103 an Ala, Hamburg Unter 1169 an die MNZ, Halle Saale.

Wir suchen zum 1. Oktober 1941

Laborantin
für unsere Melasse-Spiritusbrennerei.
Augführliche Angebote mit Gehaltsanspr
u. Zeugnisabschriften sind zu richten an

Aug. Ernst, Kom Ges.
Melasse-Spiritusbrennerei,

Beesenlaublingen (Saalkreis).

Ammendorf, Adolf -Füiiler Straße 6.

lunges Mädchen
zum Wegels ten und r leichte Arbeit
gesucht. Königsttäße 95 pr.

Wir suchen für sofort oder später
perfekte Stenotypistin

Bewerbungen unter Beifügung von Zeug
nisabschriften erbitten

Ausstattungshaus.
Halle (Saale), Kleine Ulrichstraße 36.

Tüchtiges Wirtschaftsfräulein
für meinen Landbesitz (etwa 40 Morgen)
nach Düben, Nähe Leipzig, in angenehme
Stellung gesucht.

Dr. Joh. Martin Seite
Düben Mulde, Schmiedeberger Straße,

Ruf 306

Gesucht für großen Gutshauehalt ein er-
fahrenes, zuverlässiges

erstes Hausmädchen
und eine

Beiköchin
für Haus und Küchenarbeit.
Bild, Gehaltsansprüche an

Frau Margarete Grobe
Bernburg Domäne Roschwitz.

Für Büroarbeifen
erfahrene weibl. Kraft halb- oder ganz
tägig gesucht.

Großbuchkbinderei

Zeugnisse,

Ponl, Dllerſeld, Pflichtjahr
Altſchloßſtraße u. mädchen

3 zum 1, Oktobere
berllet, r ein o Toder ſpäter in mo Hals Als Aber
dernen, gepflegteHaushalt geſucht. Aelteres

der Nähe von Chem

39 Zinſen bis

Koften,
Steuervergünſti

Lebensverſichern
Bei 25 bis 30
Fällen ſofortige

l. Halbfahr:1941

Beratung durch ört

Jhnen:
zur Zuteilung,

gung,
ungsſchutz.

Eigenkapital in

Weh werden Weeleltelslcect
Warum ſoll Ihnen nicht auch gelingen, was ſchon Tauſende
von Bauſparern mit unſerer Hilfe erreicht haben

Unſer verbilligter Tarif bietet

unkündbare, zinsbillige 2. Hypother,
Beſchaffung der 1. Hypother ohne beſondere

geeignetenZwiſchenfinanzierung möglich.

Deutſchlands größte vauſparkaſſe

7
in Ludwigsburg-Württ.

Keuabſchlüſfe: 1940 über 83 Millionen RM Vertragsſumme
55

r

liche Mitarbeiter

Verlangen Sie unſeren koſtenloſen bebilderten Ratgeber

Hausgehilfin Haushälterin
Zum Oktober in Alleinſteh. Pfarrer
großen Gutsbaus ſucht für 1. Sept.
halt kinderliebe Haushälterin im
Hausgehilfin mit Pfarrhaus Lochau
etwas Nähkenntuis, (Saalkreis) Angeb.
hauptſächlich z. Be M 1210 MRNZ,
treuung von Zwei Halle S.
Kindern und Hausarbeit geſucht. Aus Hausmädchen
führliche Bewerbg. für Harzort geſucht
evtl. Bild und Ge Näheres Kl 10018
halte forderung an N. Halle (S)),

Kleinſchmieden.
Mädchen oder

Frau G. Spielberg,
Rittergut Helbra b.
Eiskeben, Mausfel S mder Seekreis. Tagesmädchen

c geſucht.Tagesmädchen
ehrkiches, für ſofort
geſucht. L. Refert,
Halle, Meckelſtr. 22.

Sitte, Halle a. S.,
Leipziger Straß

r jung, für Haushalt flicht e W gHansgehilſin ſche Dort Fflichtjahr
zuverläſſ., für Pri Dold, Wolfen, Krs. ſtelle Pflichtjahr
vathaushalt ſofort Bitterfeld, Rudolf ſtelleoder ſpäter geſucht. HeßStraße 34. e e für 16fahrige, wo
Dr. Heſſe, Land 15jährige Tochter fü Sabrige,h 2 Junges ehr kinder Stelle dieſe Kochen mitberg b. Halle (S.) J g ſehr kinderlb., Stelle
Ruf 265 Mädchen, nicht unt. a. Pflichtjahrmaädet. lernt, 1. Oktober

17 Jahren, ſofort Angebote P 1193 e r rHausgehilfin zur Ausbilbung im MN3, Halles Ra 668 N3,
geſucht. zum 1. Haushalt, Garten Hallesoder ſpäter Frau u. Geflügelzucht bei 3,543Pötſch, Halle, Süd Familtetanſchl. ge Bauerntochter Pflichtjahr
ſtk. Mi f. fucht in Witfchaft

Stütze
oder Aufwartung f.
34Perſonenbaus
halt in modernem
Eigenheim geſucht.

RichterDevroe,
Zeppelinſtraße 50.

Tagesmädchen
ehrliches, in gute
Stelle, evtl. Tag,
geſucht. Bertram
ſtraße 3, hochptr. l.

Sprechſtunden
37hilfe

Suche Stelle als
Lernende zum 15. 9.
oder ſpäter. Ange
bote Ra 13876 MNZ,
Halle S.

Rentnerin
(42) ſucht Stellung
handſchriftl., etwas
Maſchine. Angebote
Ra 13879
Halle S

Kaufmann
ſucht für Abend-
ſtunden Nebenbe
ſchäftigung, gleich
welcher Art, auch
für Büroarbeiten.
Angebote Ra 13870

Angebote
MRNZ, Delitzſch.

21 J., ſucht Stellg.
von 300 Morgen in größerem and

ansgehilfin Elsbeth Stegmann, lichem Haushalt5 h n Kalbsrieth, Fernruf Erfahren. t. Hochen
I. 10, geſucht. Frau und Geflügelzucht.

Bo 1835

ſtelle
P SJahr, für 16jäbr.
Mädel zum 1. oder
15. 9. geſucht. G.
Kummer, Schkeuditz
b. Halle, Berliner
Straße 2.

Alleinmädchen oder
einfache Stütze für
ſofort oder 1. 9.
in gepflegten Haus
halt geſilicht. Halle
Staudeſtraße 6,

Dr. Tacke, Liebert
wolkwitz b. Leipzig,
AdolfHitlerStr.37,
Ruf 79143.

Hansgehilſin

Für unsere Gefolgschaſtsmitglieder suchen
Wir laufend
Wohnungen jeder Größe

in Halle und in der näheren Umgebung.
Angeb. erbeten unt. Kennwort DAV“ an

Siebel-Flugzeugwerke
G. m. b. H. Halle [Saale) 2.oder alleinſtehende Ruf 285 80

Frau, zuverläſſig,per 1. oder ſpäter Hausgehilfin
in Dauerſtellung f. oder ältere Frau
gepflegt. Haushalt für landwirtſchaftt.
geſucht. Meldungen Haushalt z. 1. Ok
erwünſcht an Frau tober geſucht. An
Marianne Möoſen
thin, Leipzig N 21,

gebote u. De 10768
MN3. Delistzſch.

Gei

gelaß usw.

Gesucht wird:
AZmmer- Wohnung

mit 3-Zimmer- Wohnung
gebautem Mansardenzimmer und Boden-

Zu erfragen

mit Bad und Zubehör, am liebsten Nähe
traße, evtl. kann getauscht werden

Bad, gut aus

Papier-Zoehme,
Geiststraße 50 im Laden.

Hräfeſtr. 8, Ruf rr. Ruf SauberesNädchen für Tag
Hausgehilfin ZFeſucht. Henrietten
für an in Pri ſtraße 16, 1
vat Haushalt inHalle geſucht. Gute Anfwartung
Behandlung zuge- oder Tagesmädchen
ſichert. Angebote i. für gepfl. Haus

balt ſofort geſucht.
Margueritenweg 33.

Nuf 352 30.

Ra 13866 an MNZ,
Halle S.
Hausgehikfin

für ſofort od. ſpäter
für Einfamilien
haushalt geſucht.
G. Elauß, Halle S.

in Privathaushalt
für ſofort oder ſpä

ter geſucht. Dr. Kurz,

nungen
burg,

Schkopau

Wir suchen für sofort oder später
einige 3- u. 4-Zimm.-Woh-

in Halle, Merse-
Ammendorf oder

nähere Umgebung
ür7 r f GefolgsehaftsmitgliederHausgehilfin Werkes zu mieten unseres

Angebote erbittet
Buna- Werke G. m. b. H,

über Merseburg,
Wohnungsan gelegenheiten

Büro kür
e Halle (S.), Burge ſtrabe 19.53 c 7 rJunges H äMädchen zum 1. 9. Sgrt baren j

oder ſpäter für Pri
vathaushalt auf d. in landwirtſchaft.

Haushalt Hausmäd

Ingenieur sucht

mod. 3-5- Zim. Wohnung
n guter Wohnlage. Angeb. unt. B 1182
an die MNZ, Halle Saale.

Land geſ. Hörenz,
Zwochau b. Delitzſch
Ruf Zwochau 252.

chen. nicht unter
16 J. Kurt Creutz
mann, Spickendorf
über Halle S.

Aufwartung
dreimal wöchentlich
geſ. Manz, Francke
platz 1, Eingang A.

Suche
arbeitsfreud., nette
Hausgehilfin, welche
kochen kann oder er
lernen möchte, für

Für sofort oder ſpäter suchen wir für
kaufmännische Angestellte mehrere

möblierfe Zimmer
ein u. Zweibettig. Angebote gefälliget
Buna- Werke S. m. b. H.
Wirtschaftebetriebe, Schkopau u. Mere

gepflegten Haushalt w
auf dem Lande, in Mädchen

für Haushalt mit
2 Kindern baldigſt
geſucht. Gauck,

nitz. Zuſchrift bitte
an Frau Tengel

Breite Straße 30. Stollberg Erzgeb.
mann, Brünlos bei Flelſcherei, Halle S.

Berträmſtraße 17. Möbeltransport.

Lagerräume
i Trotha oder Norden gesucht. An
gebote an

Lehmann Härzer
Ruf 282 55/56.

h
Sie verletzen sieh es blutet was nun?
Wo möglich suchen Sie erst einen Leinenlappen und Zwirn
dann machen Sie sich daraus einen Verband dann rutscht
der dauernd und hindert Sie bei der Arbeit dann will
die Wunde en nicht heilen Schade um die ver

ehmen Sie doch lieber gleich das richtigelorene Zeit.
Wundpflaster
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Ehepaar
penſtonlert, ſucht in

Halle od. weiterer
Umgebung 2 Zim
er und Küche bis
o Mk. Angebote
Ra 13843 an MN3,
Halle S.

Biete
onnige 42 Zimmer
Wohn. Nähe Land
rain; ſuche äbnliche
Rähe Straßenbahn
halteſtelle. Angeb.
t 10010 MN8,
Kleinſchmieden

TTechniker
gunges Ehepaar
ſucht ſof. od. ſpät.
r. od. kl. Wohn.

oder Teilwohnung,
evtl. 2 leere Zim
mer. Angebote Kl
10014 MNZ, Klein
ſchmieden.

Suche
zwei leere Zimmer,
möglichſt ein heiz
bares Angebote Kl
10013 MNZ, Klein
ſchmieden.

Zimmer
nettes, in gutem
Hauſe (Nord) von
berufstätiger Dame
um 1. 9. geſucht.

Angebote Ra 13875
MRZ, Halle S.

Zimmer
leer oder möbliert,
ſofort geſucht. An
ebote Ra 13877
NZ, Halle S.

Aelteres
Ehepaar ſucht bal
digſt Wohnung, Nähe
Naumburg oder
Querfurt, evtl. Un
ſtruttal: 2 Stuben,
Schlafſtube, Küche
und Zubehör, evtl.
Einfamilienhaus.

Angebote L 1209
MN3, Halle S.

Rentnerin
ſucht zum 1. 9. oder
15. 9. es Zimmer für 10, bis
15, RM. Angeb.
T t96 MR8,Halle S.

milien, mit frei
werdender Wohng.,
Garage od. Einbau
möglichkeit, in Halle
oder Ammendorf
geſucht; Anzahlung
30 000, Angebote
O 1192 MRNZ,
Halle S.

tie T. 10. geſucht. An

Suche
1——2 Zimmerwoh
nung ſofort oder
ſpäter. Angeb. Ra
13818 MNZ, Halle

Zimmer
möbl. für Schwe
ſter, Nähe Stein
tor, zum 15. 9. ge
ſucht. Zuſchriften
R 5663 an MNZ,
Riebeckplatz.

Wohunng
Stube, Kammer,

Küche, oder 2—3
leere Zimmer, auch
Teilwohnung, geſucht. Angeb. di
9980 MNZ, Halle,
Kleinſchmieden

Zimmer
möbliert, mit Koch
gelegenheit ſucht
jung. Ehepaar mit
Kind. Wäſche und
Bettwäſche wird
ſelbſt geſtellt. Zu
ſchriften u. R 5666
MNZ, Riebeckplatz.

Riebeckplatz
nähe

1—2 leere Zimmer
auch teilmöbl., von
berufstätiger Dame
geſucht. Angenehme
ruhige Mieterin.
Zuſchriften R 5672
MNZ, Riebeckplatz.

Seiler- und Bürsfenwaren-
geschäft

seit über 75 e bestehend in bester,
verkehrsreichster Hauptgeschäftestr. Halle
(Gaale) gelegen m. od. ohne Wohnung

sot. od. spüter zu Vermieten. Zuschr.
unter T 1176 an die MNZ, Halle Saale

Barage
W Zerſonen a

eferwagen fre Einſamilien
hausGroßgarage

Oſt mit Garten, Stallg.
Delitzſcher Straße 38 u. Acker zu pachten

gen eſten2 1045 N3Z,Leſt die MN! Bitterfeld.

Grünciſtucke in

Spelcherräume
m. Oleisansehluß gegen Kasse zu kaufen
oder pachten gesucht. Angebote unter
T 1156 an die MNZ, Halles

Kleines Haus
in Stadtmitte kür 8000 RM. zu Verkaufen.
Makler Otto Schutz e
Große Steinstraße 13. Ruf 319 67.

Einfamllienhaus
schön gelegen, mit Garten, möglichst mit
Garage, in oder bei Halle
gegen sofortige Kasse zu

kaufen gesucht.
Angebote unter N. 901 an Anzeigen Per

S

liche Vorbildungo,

ten. Zwei Ziegel

abwehrbereit zu

Viel Umslchf und qufe Gesund-
heit gehören zum neuen Beruf.
Für das eine sorot eine gründ-

heit aber hilft Thalyferm erhal-

nügen schon, um den Körper

zu hormalerſätigkeltanzuregen,
Thalyferm, frische Malzhefe zum
Rohessen, 12 Ziegel RM 1.25. Im
Sommer die wärmebestsndige

Packung mit 100 Prehlingen.

h
Paul Garms Komm Ges,

Waren zur gesunden lobensföhrung

Hatle, Leipziger Strake 73

Sie fähri
die Linie

Partei-Unitormen
für alle Gliederungen

sowie sämtliche dazugehörigen
Ausrüstungsgegenstände
stets vorrätig Uniform-Bezugschein
erforderlich Verkaufsstelle der

Reichszeugmeisterei V 4873

G. ASSMANN
tlatte-Saale, Grotze Ulrichstraße 49

Gegr. 1848
S

die Gesund-

tags über ge

machen und

mittlung Dankhoff, Schwetschkestraße 1.

Ehepaar
junges, ſucht möb
liert. Zimmer, evtl.
mit Kochgelegenheit.
Beide berufstätig.
Zu erfragen Bar

Gröferes Grundstück
Lagerplatz od. dergl., bebaut, mit neueren
oder auch alten, reparaturbedürftigen
Baulichkeiten, in Halle (S.) kauft sofort

bis 31 Tonnen Kauft.
Lastwagen

Klemm, Halle a. d. S.,
Halle S., Beesener Straße 12.

Fleiſcherei Einrichtungen
Fleiſcherel Maſchinen
Kahrungsmittel- Maſchinen

repariert

Kurt Kunter, Halle
zrektmfelder Str. 81 Ruf 297 22

Förderband
15 m lang, mit Dieselmotor, zu vermjet.

C. W. Marowsky, Halle
Feldbahnen und Baugeräte, Ruf 333 07.

Ferienaufenthalt
Oberprimanerin auf dem Lande sucht für
sofort Lehrer(in) oder Student(in) bis
zum Ferienende für Nachhilteunterricht
(Mathematik)

Riftmeister Reußner,
Rottelsdorf

über Eisleben, Ruf Schwittersdorf 214.

egen bar oder mietet. Angebote unter5 1200. an die MNZ, Halle Saale.
füßerſtr. 8, Hinter
haus II h

Zimmer
gutmöbliertes, in
gutem Hauſe, Nähe
Alt. Märkt-Moritz
zwinger, ſofort von

Geſchäftsinhaber ge
ſucht. Angebote F
1205 MNZ, Halle.

Wohnung
Stube, Kammer,
Küche, zum 1. Okt.
oder ſpäter zu mie
ten geſucht. Angeb.
W 1199 MRg8,Halle S.

Wohnung
2 Zimmer u. Küche
von Eiſenbahner

gebote Ra 13863

4 Kinder, pünktl
Mietezahler, ſucht 3
bis 4-Zimmerwohn.
Angebote Kl 10009
MNZ, Kkeinſchmied.

Tausch Halle- Leipzig
in Halle 4. Zim. -Wohnung, Bad,

hnenkl. sofort od. später. Biete gleiche
Vohnung in Leipzig.

unt. P. 903 an Anzeigen-
ankhoff, Schwetschkestraße I.

duche

ebote erb.
Nur schriftl. An

Tauſch
Biete Stube, Kam
mer, Küche u. Zu
behör Norden, ſuche
gleiche oder größere
Süden. Angebote
Kl. 9996 an MNZ,
Halle, Kleinſchmied

Wohnungs
tauſch

Zimmerwohng.,
m Süden, gegen

ebenſolche im Süd.
zu tauſchen geſucht.
Angebote E 1204
M Halle S.

Wohnung
ſofort oder ſpäter
evtl. Tauſch, von
Geſchäftsinhaber ge
ſucht. Angebote D
1205 MN5, Halle

er
von Halle

od. Umgegend nach
Eisleben Biecte 9
große Zimmer und
Zubehör geg. gleiche
Vohnung. Angebote
unt. S A 1721 poſt
lagernd Oberröb
lingen a. See.
r.

Tauſch
mit Leipzig. Jch
biete in Leipzig
Gohlis 4 Zimmer,
Küche, Bad, Balk.
LEtg., 110, Miete.
Ich ſuche in Halle
gleichwertige Woh
nung. Angebote u.
2 1189 MHalle S.

W
tauſcht

Tauſch
Nietleben Halle.
Suche in Halle
4-Zimmerwohnung.
Biete in Nietleben
(an Heide gelegen)
moderne 3-Zimmer-
wohnung(Bad). An
gebote unt. N 1211
MNZ, Halle S.

Tauſch
Jn gut. Hauſe Nor
dens Zwei Zimmer
wohnung mit Bad
geſucht. Biete Vier
Zimmerwohnungm.
Bad. Angebote Kl
10013 MNZ, Klein
ſchmieden.

Wohnungs
tauſch

Suche 3 Zimmer,
Küche, Bad, Nord
viertel oder Kröll
witz. Biete Patlus
viertel 4 Zimmer,
Küche, Bad,
Angebote M 1849
MNZ, Mühlweg. g

Biete
zwei leere Zimmer,
Nähe Rann. Platz
ſuche 2—3- Zimmer
wohnung, möglichſt
Stadt. Angebote Bo
1840 MNZ, Ran
niſche Straße.

Tauſche
1 Zimmer, Küche
ſuche 2—3 Zimmer,
Küche. An e
Rat 13862 MN3,
Ranniſche Straße

Alteingetührtes

Herrenfriseurgeschäft
in der Breite Straße Wegen Todesfall so-
ort günstig zu Vermieten.
Br. Reimer, Geisfsfrate 19,
t

der Anruf 269 02.
mee

Näh. durch

veldverkenr
Einfamilien ram liebſten mithaus Garten und Autb

kleines, mit Gar garage, in Bitter
ten, zu kaufen oder ſeld oder näherer

Umgebung, Leipzig
pachten geſucht. An der Halle zu kan

Haogiso

Rathausstr. 13

theke
günstig durchErnst Tee

an. u. Verkaut von Grundhbesitz

bankagentur
Ruf 24906

wald reicher Gegend

gebote Ra 13842 fen geſucht. Anten,
MR8, Halle S. bis

u d Deiili unt. B 104 N3,e Bitterfeld, erbeten.
einfaches, m. größe r
rem Garten in S

Unterricht
oder mieten geſucht.
Angebote Ra 13867a. d. L., zu kaufen MN3, Halle S. Kuraeaschrif

Blaue Gib
Kleintrausporte
Helitzscher St. 94.

III
Güternahbverkehr

Rut 315 00 25 307

Platz vorhand. für
Beiladung
in Möbelwagen

nach Berlin am
27. (8. und zurück
u. Rückladung von

üuxtav Hönemann Weißenfels a. 30. 8.
geſucht. Ruf 327 76.

Dessauer Str. 5. Haus
Ruf: 236 31 neiderin

ucht undſchaftWer zwecks Ausbeſſern
übernimmt evtl. Aendern. ZuBuch

zu verpacht., ſpäter
käuflich, in größerem
Ort bei Bitterfeld.
Zuſchriften M 1190

Halle S.

rem Hof od. Garten,
zwiſch. HalleMerſe
burg zu kaufen geſ.
Angebote V 1178
MNZ, Halle S. MRNZ,

Alle Führerscheine
anerkannt gute ushildg. Ruf S6 380 Be hieteckr len

fahrlehrer ung Dpitr. Moerseburg Str.

Dreſrad-Lieferwagen
in gutem Züustand, zum Taxpreis zu Ver
kaufen. Zu erfragen Autogarage Anker-
straße 3, beim Hausmann

h
ne 6

Beginn neuer Kurse

geſucht Zuſchriſten Asschinenschreib en, Buehlührung führung für Hand ſchriften u. M 1845ünter AV poſtlageeeee Einzelkurse jecerzeif werksbetrieb? An an MNZ, Halle /S.,Markranſtädt. Perpachtuüngen Seontigs, Friecdrichstr. 52. Ruf 293 21 gebote M 1850 Mühlweg
S a Halbfahreshurse ab Okfobe MRNZ, Mühlweg. Wer

Grundſtück Bacere nimmt nächſte Wochemit 1-—-2 Wohnung., Hut Möbel von HalleEinfahrt u. größe m. Kolonialw. nach Leipzig mit?Angebote H 1207
MN8, Halle.

Löbejün
20 RM. Belohnung
wer mir den Dieb

gauf: 31757

gegr. ſ880

Paul Frever,

Neumanns bringt, der in der
Nacht vom 10. bis

11. Anguſt aus dem
Garten die Kanin
chen geſtohlen hat,
damit ich ihn ge
richtlich belangen

Tanz
Schule

Ruf 216 14
Mein großer Gemenschaftskursus im Gevellschaftrtanz beginnt

Donnerstag, d. A. Sept. 20 Uhr, im „Stadtschütrennaus K. Saal

Sefl. Anmeldungen von Damen und Herren erbittet
Tanzlehrer, Töpferplan s (am Leipziger
Turm). Einzelunterricht jederzeit.

fahrschule Reinhardt
Weidenplan 11 Fernruf 322 80.
Ausbildung aller Klassen
von Führerscheinen, auch Klasse 4

Autofedern
Spezialwerkstatt
Ständiges Lager neuer bedern

Werner Seeleke a asleRatffineriestr. 43
vorm. Stoye Ruf 222 660

Wir verkaufen als überzählig:

1 Krad Zündapp 196 cem,
6,577 Ps DL 200

1 Krack DKW. SB 500,
490 cem, 15 PS mit Beiwagen z. Taxwert.
Besichtigung von 8-12 und 3-6 Uhr

Gr. Brauhausstraze 17.

Ruf 330 41

Familienschule Scheele
für vom Schularzt vom Besuch der Grundschute
zürückgesfellte Kincler und solche mit ärztl, Ates

Henriettenstr. 16, II Sprechzeit Montag fé-17 Uhr

Kauſmänniſche Privatſchule
Wilhelm Baer
H. DIPL.-XFM. DIPI.-HAtDELSIEHRER 6. Kunn

HAlIE-SAALE GelSTSTRASSE 41 Ruf 23528

Stantit
(einnen erteilen den Unterricht in den Kauf-
männischen E
Halbfahres Vollkurse

prütie Giplom Handeislehrer
Kernfächern. Beginn neuer

Anfang Oktober

kann WilliSchmidt,
Löbejün, Burgſtraße
Nr. 10.

Damen
halbſchuhe

neuwertig, ſchwarz,
mit geteilter Holz
ſohle, Gr. 36, halb
hoher Abſatz, gegen
ähnliche, möglichſt
dunkelbl. Straßen
ſchnhe, Größe 37,
zu tauſchen geſucht.
Angebote Bo 1850
MNZ, Kleinſchmied.

lalou sie Werkststte
kinst Ehel, Halle
Berliner Str. 7, Kut 29000

Keparaturen
[-„J=ZJ- J T

Adier-Trumpf
Limousine, fahrfertig, mit1,5 Liter,

zum Taxpreis von 395 RM.Anhänger
verkauft

Page Schüler
Beesener Straße 251.

Perſonen
wagen

Anhänger f. Groß
vieh zum Taxpreis
zu verkaufen. J
ſchermeiſter Selle,
Morl, Ruf Teicha
229.

Ja
Actos

Nähe Raffinerieſtr.
Thüringer Straße

geſucht.

Lange Söhme

of
292 67

RHeuan lagen

Jene C
Pir. Prof. Walther Davisson

I

Vollſtändige Ausbildung in allen Zweigen der Tonkunſt.
Kirchenmuſikaliſches Jnſtitut: Leitung Prof. D.

Hochschule für mustkerziehung.für Muſikerzieher und HJ.-Muſikerzieher.

Hochechuls für darstettiende Kunst,
und Schauſpielſchule.
Gymnaſtik.

Anmeldungen für das Winterſemeſter 1941/42 bis 20. September 1941.
Proſpekte unentgeltlich durch das Geſchäftszimmer

Dr. Karl Straube.
Seminar für Schulmuſik, Seminar

Opern, Opernregie, Opernchor
Schule für künſtleriſchen Tanz und rhythmiſche

baut Motorradmit Beiwagen zu Privat- Unterricht
DKVW Halle Sahtetee Maschinen
hindenburgstr. 6 Garage ſchreiben

Kurzschrift, Buehf.
Beginn jederzeit.
v atter c enner
Beesener Str. 1, II

Ruf 332 09. Fernsprecher 357 24

wer

Das Verdunklungs-Rollo für jedermann!

geuwe Schnupa-Reolios Secben,
aus schwerzem Papler, einschliesſich Träger und Schnur-
spanner, zum Selbstanbringen Einfach und henälich

rlandelskurse
in allen Fächern Anfang Oktober

Einzelkurse argKurzschrift
Naschinenschreibon, Schönschreiben jederrait

F. Wehmer Sohn
Kaufm. Privatschu!e seit 1891

Ruf 330 18Halle, Martinsberg 11

ter entſtateantseh Konvyersation
in meiner Huttersprache (Tozsn)
Uebersetzungen ne
Marthastr. 13, II. Fernruf Nr. 29553

Breite in cm 95 00 106 115 120 125
00 cm lne RM50 em lang

3.2513.3513.48513,704
3.4012.453,8013,854.8

2 4,2514. 75
g 5RM 56

4,504.804, 96
„805.10

5,0015, 25

broſto in en ſ35

5

3.ésls. Fsla,
ſo ſiso ſoo ſſ70 180 190 200

K.Fr. R. L. Wao/ tat

e220 em lang
250 cm lang

Gebr. Müller, Leipzig c
o arkgrafenstraße 4, neben Merkurhaus Ruf tos 80

för Fabriken speziell Roſt Popp- Schnur-Rolſos doch för feuchte Räome

RMö6,8
RM 60

J
5, 108. 1885. 538
5.885 4 s 606 657615, 8015, 80l6, 00l6, 10

n

C Mädel
Ein 8- Wochen Lehrgang an äer neuen

Schulungsstätte für das

Gasfsfattengewerbe
in Bad Godesberg am Rhein (20)
bringt anerkannten Erfolg und ge
sicherte Zukunft

Näheres durch die Schulleitung.

Kcwrelbwaschinen

Rzparaturen
aller Sysfeme

führt aus

Karl Pretsen
Thomasiusstr. 16

Fernruf 23343

Alfeste Spezial-
werkst. am Platze

ren eKchreſhmagchinen.

Dentliche
Schrift

verhinderi
Sayfehler

RegenCape
i. d. Heide gefund,
Abzuholen Otto
KüfnerStr. 70, III.

u u
Seit ich ira Jahre 1709 mit meiner Schöpfung „„Köslnisch Wasser“ an die
Ogentlichkeit trat. waren es immer wieder die Soldaten, die es gern nach

starker Anstrengung gebrauchten.

r

Schon im 7 jährigen Krieg reichte

meine Kundenliste vom Feldmarschall bis zum Marketender, vom Offizier
bis zum liegenden Kantinenwirt jener Zeit. Bekannt ist das Beispiel des

Hauptmanns Meyer, dem ich jeden Monat 12 Flaschen schicken mußte.
Der im Kölnischen Wasser Kein Parfüm sah, Kein Mittel, um gut zu duften.

Der aber wußte, daß es belebt und erfrischt, reinigt und desinfiziert. Die
Arzte verordneten es damals sogar als Medizin. So wahr aber Kslnisck

Wasser keine „Arzney wider das Podagra

und Magenwehe“ ist, so stark ermuntert

es abgespannte Nerven, so angenehm

„erquickt es die Lebensgeister“, wenn
man siek seklecht fühlt. Sein Klarer,
Kühler Duft verschafft sofort das Cefuhl

des Wohlbeßndens. Darum ist es seit
Jahrhunderten Brauck, Kranken und
CGenesenden mein Kölnisch Wasser zu
geben. Wenn es nun in den Ceschäften
nicht mehr so reichlich zu bekommen

ist so bitte ich um freundliche Nach

M vRITTEM
FARRHVNDERT

sieht Die Wehrmacht benötigt grobe
Mengen Und vor allem müssen Lazarette
und Erholungeheime Versorgt Verden

*7

Verloren
ein einzeln. grauer
Herren Lederhand
ſchuh. Abzugeben
gegen Belohnung

Eichenauer,
Wilhelmſtraße 9.

Hermelin
kragen

bei Pottel Bros
kowski Sonntag ver
loren. Gegen gute

Belohng. abzugeben
Keferſteinſtr. 10, II.

Drahthaarfox
kleiner, weißer, ent

laufen (Suſi). Früh
ling, Zwingerſtr. 17,
Ruf 349 17.

Lebensmittel
karten

verloren. Geg. Be
lohnung abzugeben
b. Schüler, Hinden
burgſtraße 6.

Stottern
Auskunft über Beseitigung durch natür
liche Methode erhalten Sie sofort kosten-
los und üunyerbindlich von ehemaligem
ſchwerem Stotterer, der selbst durch die
Tieten eeelſecher Zerrüttungen gegangen
ist. (Ealls Zusendung im Verschlossenen
Umschtag ohne Aufdruck erwünscht wird,
bitte ich um Einsendung von 24 Pfg. in
Briefmarken.) Keine Anwendung von
Medikamenten oder Hypnose. Nur die
Sprechangst muß durch systematischen

euaufbau der Sprache beseitigt werd
35jührige Praxis Varnecke,
Berlin -Halensee, Kurtürstendamm

Um e 4 S 2 selbst eclencl mit
fernt 3277677 Sfehbhert Co.

Best geeigneteI Möbel
T lagerräume Berliner Straße 6870
Nah nd fernumzöge dorch Aufo nd Bahn

alle -Diemite
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Montag, den 25. Auguſt 1941
Jugendgruppen: Oeffentliches Singen im „Hohen

zollernhof“, 20.00 Uhr.
Mittwoch, den 27. Auguſt 1941

Ortsgruppe Hallmarkt: Oeffentlicher Hausfrauenabend
mit Koſtproben, Haus an der Moritzburg, 20.00 Uhr.

Donnerstag, den 28. Auguſt 1941
Ortsgruppe Geſundbrunnen: Oeffentlicher Frauennach

mittag Schreberhaus PaulRiebeck-Stift, 16.00 Uhr.
Ortsgruppe Pfännerhöhe: Oeffentlicher Frauenabend,

Mütterſchule (Singen), 19.00 Uhr.
Ortsgruppe Kröllwitz: Allgemeiner Spaziergang mit

den Kindern nach Hubertus.

Ein Meiſterabend froher Unterhaltung mit Marita
Gründgens und großem Beiprogramm. Dier sſtag, 26. Auguſt,
19.30 Uhr, Stadtſchützenhaus. Karten zum Preiſe von
RM. bis 3,50 in allen Vorverkaufsſtellen und Karten
verkaufsſtelle I Gr. Ulrichſtr. 26.

Volksb fung
Halle (S.), Dorotheenſtr. 1, Ruf: 277 71

„Die deutſche Familie in Afrika“. Erlebniſſe in Süd
weſt bis 1939. Ein Vortrag mit Lichtbildern von E. L.
Kram. er. 2. September, 19.30 Uhr, im Saal der Volks
vildungesſtätte. Dorotheenſtr. 1. Karten RM. 9,60 in der Für die dauernde Aitfrechterhaltung der Leiſtungsfähig
Kartenverkaufsſtelle, Gr. Ulrichſtr. 26, erhältlich. e e e anntniſſen in den Lehrgemein

Aus welchem Grunde fordert Deutſchland die Rück c en va nes Wleniat-Veſttzes“ eher dieſes Thema ſſsergtehungstwerteg beſonders gepſtegt Sept
richt am Dienstag, dem 9. September, 19.30 Uhr, im Es werden außer den Lehrgemeinſchaften auch
Saal der Volksbildungsſtätte Dorotheenſtr. P. Dr. Uebungsabende abgehalten.
Dherrteueene r un en RM. 60,50 Deilnahmeberechtigt ſind nur diejenigen Volksgenoſſen,

S die an den Lehrgemeinſchaften für Kurzſchrift unde le n Arbeitskreiſe el wenſchretben der Stufe I und II teilgenommen
Montag, den 25. Augu t haben.Anmeldungen für AnfängerKurfe in Fremdſprachen, Ortsverein Halle (Saale)

Rechnen, Baſteln, Photo, Freihandzeichnen, die mit Be Uebungsſtunden für Kurzſchrift: Uebungsgemeinſchaft
ginn des 1. Winter-Arbeitsabſchnitts (1. Oktober) an „GlauchaSchule“ (Ecke TaubenBertramſtr.) Mittwoch
laufen, werden ſchon jetzt entgegengenommen. und Freitag von 20—21.30 Uhr. Uebungsbeginn am

10. September 1941. Hier üben auch die Schrift
freunde von „1859 Uebungsgemeinſchaft „Blitz“:M

Wiederbeginn ſämtlicher Muſikkurſe ab Montag, den
25. Auguſt 1941. Aumeldungen zur Ausbildung auf allen
Jnſtrumenten in Stimmbildung (Einzelgeſang und Chor
geſang), GemeinſchaftsMuſizieren und Muſiklehre werden
laufend entgegengenommen.

Teilnahme am Unterricht für Kinder vom 8. Lebens
jahr an und für Erwachſene; je nach Wunſch Gruppen

Anmeldeftellen: Für Sprachkurſe, ArbeitskreiſeMuſikkurſe: KartenVorverkaufsſtelle KoF., Gr.
und

Ulrich

Sportabzeichenkurſus Donnerstag 18.30—20.00 Uhr, Univer

Gymnaſtik und Spiele.

Rollſchuhlaufen.

Uebungsſtunden

Auskunft und Anmeldung in der obigen Dienſtſtelle

Radeweller

oder Einzelunterricht. Kurzſchrift. PMaſchinenſchreiben: Dienstag von 19.30—21.00 Uhr.

ſitätsſportplatz (bei Regen Moritzburg), Abnahme für
das Sportabzeichen.

Waldlauf in der Heide Sonntag vormittag 8.30 Uhr, Treff
punkt am „Waldkater“, Meldung beim Sportkehrer
Müller.

Montag 16.30—17.30 Uhr, Frauen,
Freiimfelder Schule; Donnerstag 15.30 16.30 Uhr,
Landwehrſtr. 3.

Kinderturnen (koſtenlos). Montag 15.30—16.30 Uhr Frei
imfelder Schule; Dienstag 16. 15—17.15 Uhr Alte Volks
ſchule; Mittwoch 15.30—16.30 Uhr Freiimfelder Schule
Freitag 16.30—17.30 Uhr Hermannſchule; Freitag 17.30
bis 18.30 Uhr Hermannſchule.

Schwimmen, Stadtbad. Dienstag 20.00—21.00 Uhr Ret
tungsſchwimmen und Vorbereitung für das Sport
abzeichen; Mittwoch 20.00—21.00 Uhr, nur für Frauen,
Anfänger und Fortgeſchrittene; Donnerstag 20.00 bis
21.00 Uhr Schwimmen für Anfänger und Fort
geſchrittene; Sonnabend 19.00 21.00 Uhr Vorbereitung
und Abnahme für das Sportabzeichen.

Montag 17.30—19.00 Uhr für Kinder und
Erwachſene, Hermannſchule.

Fechten. Täglich 19.00—21.00 Uhr Henriettenſtr. 26.
Jiu-Jitſu. 20.00—21.00 Uhr, I Moritzburg.Boxen. Montag 19.30—-21.00 Uhr, Moritzburg; Donners

Tennis. Anmeldungen werden auf den Tennisplätzen,
Sandanger, noch entgegengenommen.

Anmeldungen zu allen Kurſen bei den Lehrern in den
Uebungsſtunden jederzeit möglich.

Deufsches
erufserziehungswerk
Kreis Hatte- sagt

Gugtay Nachtigal-Str. I. Ruf 21989

Deutſche Stenografenſchaft e. V.
GuſtavNachtigal-Str. 11, Fernruf: 21989, 219 93

Uebungsſtunden wie bisher. Uebungsgemeinſchaft
„Latina“: Uebungsſtunden wie bisher.

für Maſchinenſchreiben: Dienstag
Freitag von 18.20—20.00 Uhr im Zimmer 7
rufserziehungswerkes, GuſtavNachtigalStr.

und
des Be

11-

Orts verein Ammendorf
Jn Ammendorf finden die Uebungsſtunden

Volksſchule an folgenden Tagen ſtatt:
Montag von 19.00-20.30 Uhr.

in der

ſtraße 26, Ruf 242 45, Volksbildungsſtätte Halle,
theenſtraße 1, Ruf: 277 71.

Doro

Keſsen Wancern
Dampferfahrt nach Wettin am Donnerstag dem

28. Auguſt 1941. Abfahrt 10.00 Uhr Schlageterbrücke. Ab
Wettin 16.00 Uhr. Teilnehmerkarten: Erwachſene RM. 1.40,
Kinder RM. 0,70 nur im Vorverkauf Karten
verkaufsſtelle I, Gr. Ulrichſtr. 26, erhältlich.

So
Sportprogramm

für die Woche vom 24. bis 30, Auguſt 1941.Sportabzeichenkurfus Montag 18 30- 20.00 Uhr, Univer
uerrgt (bei Regen Moritzburg), VorbereitendeJebüngen für das Sportabzeichen.

in unseren Läden
können Wir einsweilen annehmen

)äsche Jeder Aucflhrune

elewigte färdereen ind Min.

W

tag 19.30 21.00 Uhr, Morihburg eJ

Arkkm e
oder oft wenigſtens ſo zu beſſern, daß die Anfälle weſ

und ſchwächer werden. Dazu gidt es ein von ine
erzten und Kranken erprobtes und anerkanntes Mittel gegen

Erkrankungen der Luftwege (alſo auch Kehlkopf, Luftröhren-
Bronchialkatarrh), das „Silphoscalin Es wirkt naämſich
alcht nur ſchleimlöſend, auswurffördernd und entzündungs
eher d u Gewebe der Atmungsſchleimbaut

biger und weniger reizempfindlidas iſt ausſchlaggebend da hat ben rennt wecen und

Silphoscalin Tabletten
ihren großen Ruf eingetragen. Achten Sie beim Einkauf
den Namen Silphoscalin“, die grüne Packung und S

„wäßigten Prels von RM. 2.06 für 80 Täbletten. Erhgitlich in
allen Apotheken dann RoſenApotheke, München
Roſenſtraße 6. Verlangen Sie von der Firma Carl Bühler,
Konstane Kostentos unck unverbindiſch e die interessante,

illustrierte Aufklärungsschrift S 806

Nehmen Sie die

en

kriedrich Becker Co.
Metallwarenfabrik

Metallgieberei

Halle (Saale)
Kleine Brauhaussfrafe ſ. Fermuf 36052

Sperzialität:

Leichtmetallguß
S

S uverlässige
S
El

S

S
und Sie sind Hühner- S
Gugen u. Hornhour in
wenigen Tagen las
Zur weiteren
Fubgfiege dann

Fußereme, Puder Bad
ihre föse werden h

wieder

IIIIINMM

i gewöhnlich ein Zeichen der Stoffwechſelſtösrung. Dem
iſt durch eine einfache Kur abzuhelfen mit Phaenomal
Stoffwechſeltabl. (harntreibend, abführend), die das
Blut entgiften, den Körper entſchlacken und alle Organe
zu natürlicher Funktion anregen. Packungen mit
60 Tabletten zu RM. 2.50 in den Apotheken mmt
durch Hindenburg-Apotheke, Berlin-Reuköln.Herſteller: A. Krueger K.G., Berlin Neutslin.

Der Kernpunkt ihres Lebens
iſt Ihr Stoffwechſel z Verdauung, Nährſtoffſatz,
Ausſcheidung.

Störungen der Magett- und Darmtätigkeit, der
Leber-Gallefunktivnen, der inneren Stoffumwand
lung und Entſchlackung führen leicht zu ſogenannten
Autvintoxikations Erſcheinungen wie Wallungen,
Kopfſchmerz, Mattigkeit, nervöſe Reizbarkeit, Ge
mütsverſtimmung, Blut und Kreislaufſchädigungen,
Hämorrhoiden, Hauterkränkungen, erhöhter Jnfetk-
tionsempfänglichkeit, neuralgie- und rheumaartigen
Schmerzen u. a. m.

Ein rein pfkanzlich-biologiſch aufgebautes Stoffwechſel
mittel von weitgeſpannter Wirkung auf Störungen der
Verdauung, des Stoffwechſels und Folgen ſolcher iſt

OITTUT Nr. 33 (Pulver),Es hat Erfolge über Erfolge zu verzeichnen.
Originalpackung RM. 1,80 in den Apotheken

Hilder, Gomülde und Loisten, Ein
ranmung. Fensterglas usw., 8piegoi

F. Adcum, Glasermeisfer
Gr. Klausstr. 2, om Maerkt, Ruf 225 63

Gebrauchte

h a o esucht zu kaufen
Meier, alle (S.
Grobe Klausstraße 25

Umzug lst Vertrauenscache

Wohnungsnachwels Möbellagerung

Gewissenhette Beratungin allen Transportengelegenheifeni

kentholzSandtmann

Blutbeschaffenheit
und Blutbewegung

zusammen, so kommt es, daß die
Ursachen selbst nicht immer im
Kopf zu liegen brauchen. Gerade
weil der Kopfschmerz aber an gei-
nen verzweigten Wurzeln angepackt
werden muß, sind die bekannten
„Spalt Tabletten geschaffen
worden. „Spalt-Tabletten“ sind
ein Kombinationspräparat, das auch
die spastischen Ursachen der Kopf-
schmerzen bekämpft, und zwar in
einer dem Körper verträglichen
Form. Die guten Erfahrungen mit
„Spalt- Tabletten haben zu einer
sich täglich steigernden Beliebtheit

Seführt. Zu haben in allen

S b Apotheken

Für gebrauchte

Mesbel
und Kleidungsstücke

zahlt gute Preise

Racdiio-
Apparate

repariert
Radio-DähneAdolf -Hitler-Rine 18 Halle (8. Fernruf 279 66 Weiße 9Halle, Mittelſtraße 7 Graseweg

isen

a e

X

Diese Zigarette wird aus reinen Ortent-
Tabaken in unveränderter Vrsprungsgug-
lität hergestellt Ihrer Erzeugung Kommen

mſſ minngngrne die technisch vollkommenen Einrichtungenn e unseres neuzeitlichen Großbetriebes zugute e
21GAREITENFABRIKGREILING-KG- DRESDEN
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